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Augsburg
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Für kirchliche Mitarbeiter Werden 

auch Sie 

Kunde!

Werden Sie jetzt Kunde der LIGA Bank! 

Informieren Sie sich über Ihre Vorteile:
  Attraktive Kontomodelle
  Individuelle Finanz- und Vermögensplanung
  Zinsgünstige LIGA Baufinanzierung

Sprechen Sie uns an. Wir beraten Sie 
gerne ausführlich. Informationen unter 
www.ligabank.de
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Sehr geehrte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,
sehr geehrte Träger und Leitungen,
liebe an unserem Fortbildungsprogramm Interessierte,

Unser Fortbildungsheft 2024 für den Bereich Kindertagesbetreuung und Jugendhilfe ist da! Sie �nden in die-
sem Programm wieder eine spannende Zusammenstellung von Themen, um sich in Ihren vielfältigen Arbeits-
feldern optimal bilden zu können! Fort- und Weiterbildung stellt einen wichtigen Teil der Personalbindung und 
-entwicklung dar. Ihr Team ist dadurch stets auf der Höhe der Zeit und kann die sich ändernden fachlichen He-
rausforderungen bewältigen! 

Unsere Fortbildungsabteilung steht ebenfalls immer wieder vor Herausforderungen und Neuerung, die Sie 
möglicherweise im Laufe des kommenden Jahres spüren werden. Wir arbeiten derzeit an einer Kooperation 
mit der Koordinierungsstelle zur Prävention sexualisierter Gewalt des Erzbistums, um zukünftig Auffrischungs-
schulungen zum Gewaltschutzkonzept anbieten zu können. Hier erhalten Sie voraussichtlich im Herbst 2023 
nähere Informationen. Als weiteres großes Projekt arbeiten wir 2024 an der Erstellung einer digitalen Lernplatt-
form. Über diese wollen wir Ihnen auch kleine Bildungsformate wie digitale Schulungen und Belehrungen an-
bieten. Eine Lernplattform stellt zudem eine wichtige Ergänzung bei Weiterbildungen dar, um parallel Unter-
richtsmaterialien und Arbeitsaufträge bereitstellen zu können. Und – als reines Verwaltungsprojekt – werden 
wir unsere Rechnungen künftig über unsere Finanzabteilung erstellen. Dies bringt zunächst mal viel Arbeit für 
die Gestaltung einer Schnittstelle mit sich, hoffentlich zukünftig aber auch eine gewisse Arbeitsentlastung. Sie 
sehen: wir bleiben für Sie am Ball und entwickeln uns weiter!

Neben den in diesem Heft abgedruckten Themen �nden Sie unser komplettes Programm inklusive unserer 
vielfältigen Inhouse-Kurse weiterhin über unseren Online-Auftritt www.caritas-fobi.de – schauen Sie doch ein-
fach mal rein! Hier gibt es auch immer wieder Nachrichten über geplante und abgeschlossene Weiterbildun-
gen oder andere interessante News zu Fortbildungsthemen.

Wir wünschen Ihnen bei Ihren beru�ichen und ganz persönlichen Herausforderungen weiterhin viel Erfolg - und 
begleiten Sie gerne in Ihrem Bildungshunger!

Mit herzlichen Grüßen 

Michael Endres Stephan Seeger
Diözesan-Caritasdirektor Grundsatzabteilung Personalpolitik und 
  Verbandsentwicklung
  Leiter Referat Fort- und Weiterbildung
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Ansprechpartner*innen

Ihre Ansprechpartner*innen

Ihr Team für die Planung und Organisation der Fort- und Weiterbildung

Stephan Seeger
Stabsstelle Personalpolitik & Verbandsentwicklung
Leitung Referat Fort- und Weiterbildung

Tel.: 0951 8604-120
Fax: 0951 8604-88-120
E-Mail: stephan.seeger@caritas-bamberg.de 

Vera Haschke
Organisation Fort- und Weiterbildung
Tel.: 0951 8604-130
Fax: 0951 8604-88-130
E-Mail: vera.haschke@caritas-bamberg.de 

Petra Wagner
Sachbearbeiterin Bereiche P�ege & Inhouse 
Tel.: 0951 8604-132
Fax: 0951 8604-88-132
E-Mail: petra.wagner@caritas-bamberg.de

Darja Hinter
Sachbearbeiterin Bereich Erziehung
Tel.: 0951 8604-133
Fax: 0951 8604-88-133
E-Mail: darja.hinter@caritas-bamberg.de

Marianne Baum
Sachbearbeiterin übergreifende Themen 
Tel.: 0951 8604-134
Fax: 0951 8604-88-134
E-Mail: marianne.baum@caritas-bamberg.de

Anmeldung
www.caritas-fobi.de
Per Post /E-Mail /Fax: ein Anmeldeformular �nden Sie am Ende des Heftes
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Allgemeine Hinweise
Der Caritasverband für die Erzdiözese Bamberg e.V. bietet ein vielfältiges Programm an Fort- und Weiterbil-
dungen für die beru�iche Bildung an. Wir sind nach DiCV-QuM zerti�ziert und unterstützen Einrichtungen 
und Dienste professionell und individuell bei ihrer Personalentwicklung.

Wir freuen uns über die Teilnahme von Mitarbeitenden aus Einrichtungen verschiedener Träger. Bitte haben 
Sie dafür Verständnis, dass sich die Höhe der Kursgebühr zwischen Mitarbeitenden einer Mitgliedseinrich-
tung der Caritas oder einer katholischen Kirchenstiftung und Nichtmitgliedern geringfügig unterscheidet.

Gerne können Sie beim Anmeldeverfahren den Weg der Online-Anmeldung über https://caritas-fobi.de 
wählen. Außerdem erkennen Sie im Internet sofort, ob ein Kurs noch freie Plätze hat. Wenn Sie uns bei der 
Anmeldung Ihre Email-Adresse mitteilen, erhalten Sie eine Anmeldebestätigung per Mail. Sie haben die 
Möglichkeit, im Internet jederzeit mit Ihrem Benutzernamen und Passwort den Status Ihrer Anmeldungen 
einzusehen. Bei Fragen zu einer Fortbildung helfen wir Ihnen auch gerne telefonisch weiter.

Auch Ehrenamtliche, Mütter/Väter in Elternzeit, Privatpersonen und Mitarbeitende, die sich nicht über die 
Einrichtung anmelden möchten, sind bei unseren Fortbildungen herzlich willkommen!

Inhouse- /Teamfortbildungen 

Inhouse-
Fortbildung

Viele Themen unseres Fortbildungsprogrammes bieten wir auch als Inhouse- bzw. Teamfortbildung für Ihre 
Einrichtung an. Inhouse-Schulungen haben für Sie einige Vorteile: Inhalte können speziell auf Ihren ein-
richtungsspezi�schen Bedarf abgestimmt werden. Alle teilnehmenden Mitarbeitenden haben den glei-
chen Wissensstand. Und Ihren Mitarbeitenden entstehen keine weiteren Fahrtkosten und -zeiten!

Wir planen mit Ihnen auch gerne Themen, die Sie nicht im aktuellen Programm �nden. Zum einen können 
Sie auf unserer Homepage unter https://caritas-fobi.de/kurse/inhouse Inhouse-Themen einsehen. Zum 
anderen können Sie uns gerne mit Ihrem Themenwunsch ansprechen und wir suchen nach passenden 
Dozent*innen für Ihr Angebot. Damit haben Sie die Möglichkeit, Themenschwerpunkte speziell für Ihre Ein-
richtung zu bestimmen.

Für verschiedene Themen in den Bereichen Pädagogik und P�ege können wir Zuschüsse beantragen und 
dadurch Ihre Fortbildungskosten reduzieren.

Grundsätzlich nicht enthalten bei der Planung von Inhouse-Fortbildungen sind Raum und Verp�egung. Die-
se können Sie nach Ihren Vorstellungen selbst organisieren. Gerne organisieren wir für Sie auch den Veran-
staltungsort. 

Sollten Sie Interesse an einer Inhouse-Schulung haben, wenden Sie sich gerne per Telefon oder Email an 
uns. Wir planen dann Ihre Veranstaltung.
.

       

Teilnahmebedingungen
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Supervision
Supervision unterstützt Fachkräfte in der Re�exion ihres beru�ichen Handelns und im persönlichen und be-
ru�ichen Klärungs- und Veränderungsprozess. Bei der Suche nach Supervisor*innen unterstützen wir Sie 
gerne.

Einzel- und Teamsupervision bietet Herr Horst Engelhardt (Stabstelle Caritas & Pastoral) an, Telefon 0951 
8604-110. Er kann ebenfalls bei der Vermittlung von Supervisor*innen helfen.

Kindertageseinrichtungen in katholischer Trägerschaft können über das Erzbischö�iche Ordinariat Einzel- 
oder Gruppensupervision zu besonderen Konditionen erhalten. Ansprechpartnerin ist hier Frau Andrea 
Hengstermann, Telefon 0951 502-2211.

Zuschussgeber
Die Fortbildungen für pädagogisches Personal für Kindertageseinrichtungen in Bayern werden durch den 
Freistaat Bayern mit Haushaltsmitteln des Bayerischen Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Soziales 
gefördert. 

Teilnahmebedingungen
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Schwerpunktthemen 2024

Die Spitzenverbände der freien Wohlfahrtsp�ege in Bayern und die Bayerische Verwaltungsschule – als 
staatlich geförderter Bildungsträger – haben mit dem Bayerischen Staatsministerium für Familie, Arbeit und 
Soziales vereinbart, die Themen 

� Kinderschutz und Sexualpädagogik
� Bildung für nachhaltige Entwicklung
� Teamentwicklung und Teamgesundheit
� Schulkindbetreuung
� Leitung von Kindertageseinrichtungen sowie 
� Praktikantinnen- und Praktikantenanleitung

als Schwerpunktthemen in die landesweit ausgeschriebenen Fortbildungsangebote 2024 aufzunehmen 
(http://www.ifp.bayern.de/projekte/professionalisierung/forum_fortbildung.php; https://www.ifp.bayern.de/
fortbildung.php).

Fortbildungen, die überwiegend zu diesen Themen bzw. speziell für die oben genannten Zielgruppen aus-
geschrieben sind, werden als Veranstaltungen zu einem Schwerpunktthema gefördert.

Zu den Schwerpunktthemen „Kinderschutz und Sexualpädagogik“, „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ 
sowie „Schulkindbetreuung“ können auch Teamfortbildungen, sogenannte Inhouse-Schulungen, für einzel-
ne Kindertageseinrichtungen angeboten werden. Die Themen „Teamentwicklung und Teamgesundheit“ 
werden nur im Rahmen von Teamfortbildungen als Schwerpunktthemen gefördert.

Zur Prävention und zu einem verantwortungsvollen Umgang mit Kindeswohlgefährdung braucht es ein 
Kinderschutzkonzept in der Kita basierend auf Grundlagenwissen zu gesetzlichen Rahmenbedingungen 
und vorhandenen Netzwerken sowie entsprechende Handlungskonzepte für das Personal. Wissen über die 
sexuelle Entwicklung von Kindern und einen pädagogischen Umgang mit Sexualität in der Kita bilden eine 
weitere wichtige Grundlage für dieses Thema. Deswegen werden die Themen Kinderschutzkonzept und 
Sexualpädagogik besonders gefördert.

Das Thema Bildung für nachhaltige Entwicklung hat gesellschaftspolitische Brisanz und eine hohe Rele-
vanz für die Zukunft der Welt. Daher muss bereits in der Kindertageseinrichtung eine Sensibilisierung für 
einen verantwortungsbewussten, klimafreundlichen und nachhaltigen Umgang mit Ressourcen statt�nden.

Die Themen Teamentwicklung und Teamgesundheit sollen den Teams von Kindertageseinrichtungen in 
Teamfortbildungen die theoretischen Grundlagen der Teamarbeit und Maßnahmen der Teamorganisation 
nahebringen, die Auseinandersetzung mit Teamkultur und Vielfalt im Team fördern und das Bewusstsein für 
gesundheitsförderliche Maßnahmen und die Unterstützung innerhalb des Teams stärken.

Im Zuge der gesellschaftlichen Entwicklungen gewinnen die Ganztagsbetreuung und somit auch die Schul-
kindbetreuung einen immer größeren Stellenwert. Neben den Horten übernehmen auch Kindergärten so-
wie Häuser für Kinder diese Aufgabe. Sie sollen bei der qualitativ hochwertigen Umsetzung der Schulkind-
betreuung unterstützt werden.

Der Leitung von Kindertageseinrichtungen und der Quali�kation des pädagogischen Personals kommt in 
der Diskussion um die pädagogische Qualität in Kindertageseinrichtungen eine immer größere Bedeutung 
zu. Weiterbildungen und Fortbildungen zu spezi�schen Kita-Leitungsthemen sowie zur Praktikantinnen- 
und Praktikantenanleitung sind deshalb weitere Schwerpunkte der staatlichen Förderung.
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Kooperationspartner*innen
Carithek
Das Freiwilligenzentrum für die Stadt und den Landkreis Bamberg ist Anlaufstelle für Menschen, die sich eh-
renamtlich engagieren möchten sowie für Organisationen, Projekte und Vereine, die mit Ehrenamtlichen zu-
sammenarbeiten wollen. Es werden regelmäßig Fortbildungen zu verschiedenen Themen im Kontext Ehren-
amt veranstaltet. Das gesamte Angebotsspektrum der Carithek � nden Sie unter https://carithek.de/.

Verband katholischer Kindertageseinrichtungen Bayern
Einige unserer Fort- und Weiterbildungen führen wir in Kooperation mit dem Verband katholischer Kinderta-
geseinrichtungen Bayern e.V. durch. Darüber hinaus bietet der Verband eigene Fortbildungen und Koope-
rationsveranstaltungen mit anderen Verbänden in Bayern an. Nähere Informationen: https://www.kath-
kita-bayern.de/. 

Movere Allegria Bidungszentrum Bamberg
Fortbildungen im Bereich Psychomotorik führen wir in Kooperation mit Movere Allegria in der Halle des Psy-
chomotorikvereins Bamberg durch. Dort können Sie u.a. auch eine umfangreichere Zusatzquali� kation in 
Psychomotorik erwerben oder an entsprechenden Fachtagen teilnehmen.

Caritasverband  Nürnberg e.V.
Einige unserer Fort- und Weiterbildungen organisieren wir in Kooperation mit dem Caritasverband Nürnberg 
e.V. (z.B. die Weiterbildung „Quali� zierte Leitung“). Darüber hinaus bietet der Caritasverband Nürnberg e.V. 
Fortbildungen im Bereich Kita an. Nähere Informationen hierzu:  https://www.caritas-nuernberg.de/ich-
suche-hilfe/kinder-und-jugendhilfe-familienhilfe/fachberatung-kindertagesstaetten.html

Erzbischö� iches Ordinariat im Erzbistum Bamberg
Einige unserer Fortbildungen organisieren wir in Kooperation mit dem Erzbischö� ichen Ordinariat. Darüber 
hinaus � nden Sie dort weitere Fortbildungen für Kindertageseinrichtungen. Nähere Informationen und An-
meldung: http://bildung.kirche-bamberg.de/fortbildungsangebote-001.

Katholische Erwachsenenbildung 
Sie suchen Dozent*innen für einen Elternabend oder einen Angehörigentreff? Für diese Form von Veranstal-
tungen empfehlen wir Ihnen die Katholische Erwachsenenbildung im Erzbistum Bamberg! Im „Themen- und 
Referentenheft“ � nden Sie eine große Zahl an Dozentinnen und Dozenten, die vor Ort Ihre Veranstaltung nach 
Ihren Wünschen durchführen. Mehr Informationen hierzu � nden Sie unter www.keb-erzbistum-bamberg.
Das Themenverzeichnis können Sie mit dem Benutzernamen „admin“ und dem Passwort „admin“ öffnen.

Diakonisches Werk Bamberg-Forchheim
Wir führen seit einigen Jahren gemeinsam mit dem Diakonischen Werk Bamberg-Forchheim die Weiterbil-
dung „Praxisanleitung in der P� ege“ durch. Darüber hinaus erhalten die Mitarbeitenden des Diakonischen 
Werkes Bamberg-Forchheim  bei unseren Fort- und Weiterbildungen die vergünstigten kirchlichen Fortbil-
dungskonditionen. 

DIE STIMME FÜR KINDER
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Weitere Anbieter von Fort- und Weiterbildungen

Fort- und Weiterbildungen der Wohlfahrtsverbände und der Bayerische Verwaltungsschule für Träger und 
pädagogisches Personal für Kindertageseinrichtungen:

Bayerisches Rotes Kreuz

Garmischer Straße 19-21 • 81373 München
Tel. 089 9241-0 • Fax 089 9241-1200
www.brk.de • info@brk.de 

Bayerische Verwaltungsschule (BVS)
Geschäftsbereich Fortbildung und Entwicklung

Ridlerstr. 75 • 80339 München
Tel. 089 54057-8651 • Fax 089 54057-8699
www.bvs.de • info@bvs.de

Evangelischer KITA-Verband Bayern e.V.

Vestnertorgraben 1 • 90408 Nürnberg
Tel. 0911 36779-0 • Fax 0911 36779-19
www.evkita-bayern.de • info@evkita-bayern.de  

Hans-Weinberger-Akademie der AWO e.V.
im Sirius-Business-Park Neuaubing, Gebäude 204

Brunhamstr. 21 • 81249 München
Tel. 089 4132936-0 • Fax 089 4132936-99
www.hwa-online.de • fbwb-kita@hwa-online.de

Verband katholischer Kindertageseinrichtungen Bayern e.V.

Maistr. 5 • 80337 München
Tel. 089 530 725-0 • Fax 089 530725-25
www.kath-kita-bayern.de • info@kath-kita-bayern.de 

Zwischen den Wohlfahrtsverbänden und der Bayerischen Verwaltungsschule besteht grundsätzlich die Ver-
einbarung, dass die Teilnehmer*innen in der Reihenfolge der eingehenden Anmeldungen berücksichtigt 
werden.
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Ethik und 
Spiritualität

  1 Spiritualität

Exerzitien – Auszeit für sich und Zeit mit Gott 16

24101 Hinter‘m Horizont geht‘s weiter... Lena Helldörfer 14.03.2024 17

24102 Christlich führen – wertschätzend leiten Kathrin Oeder 20.03.2024 18

24103 AUFBRECHEN – INNEHALTEN – WEITERGEHEN Ernst Stöcklein 10.04.2024 19

24104 Dreitägige Pilgerexerzitien mit allen Sinnen Ernst Stöcklein 22. - 24.04.2024 20

24105 Läuft...! Ernst Stöcklein 06.06.2024 21

24107 AUFBRECHEN – INNEHALTEN – WEITERGEHEN Ernst Stöcklein 24./25.09.2024 22

24109 Ned su laud... Horst Engelhardt  26.11.2024 23

Ausbildung ehrenamtl. Seelsorger*in Horst Engelhardt  24

Gesundheits-
vorsorge

  2 Selbstmanagement

24501 Genusstraining Antonia Lanuschni 13.03.2024 26

24502 Motivation im Team – mir nach! Tanja Sippel 18./19.03.2024 27

24503 Nach dem Knall geht‘s weiter! Bettina Theißen 17./18.04.2024 28

24504 Aufrecht und entspannt durch den Berufsalltag Christine Neundorfer 08.05.2024 29

24505 Hatha-Yoga im Kloster Maria Seltzer 07./08.06.2024 30

24506 Stress lass‘ nach Tanja Sippel 10./11.06.2024 31

24507 Rundum herzerfrischende Lebensenergie Renate Köckeis 17.06.2024 32

24508 Cool bleiben – wenn’s drauf ankommt Bettina Theißen  27./28.06.2024 33

24509 Da geht noch was Tanja Sippel  15./16.07.2024 34

24512 Klangvolle Entspannungsmomente Katharina Simon  15.10.2024 35

24513 Resilienz – Mehr Stabilität, Gelassenheit und Erfolg Elke Hambrock-
Trumler 

22./23.10.2024 36

24514 Selbstachtung, Selbstliebe, Selbstverteidigung Renate Köckeis 10./11.12.2024 37

Kurs-Nr. Thema Dozent*in Datum Seite

Kursübersicht nach Bereichen
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Kurs-Nr. Thema Dozent*in Datum Seite

Kursübersicht nach Bereichen

Erziehung

  3 Pädagogik

Praxis Krippe

24200 Beobachtung und Beobachtungsdokumentation in der Krippe Monika Deichmann 06.03.2024 40

24201 Entwicklungsverzögerungen im Alter von 1-6 Katja Jung 20./21.03.2024 41

24202 Zwergensprache Claudia Eigel 06.05.2024 42

24203 „Immer wieder diese Veränderungen!“ Anne Kühlein 04.06.2024 43

24204 „Nein, nicht – das tut weh!“ Cornelia Korreng 18./19.06.2024 44

24205 Kratzbürsten und Schmusekatzen Daniela Roth-Mestel 22.07.2024 45

24206 Die Mittagsruhe Daniela Roth-Mestel 23.07.2024 46

24207 Mit Bilderbuch und Touchscreen Daniela Roth-Mestel 24.07.2024 47

24208 So gelingt die Zusammenarbeit mit Eltern in der Krippe Daniela Roth-Mestel 25.11.2024 48

24209 Sexualerziehung im pädagogischen Krippenalltag Daniela Roth-Mestel 26.11.2024 49

24210 „Muss mal Pippi!“ Daniela Roth-Mestel 27.11.2024 50

24211 „Will alleine!“ Daniela Roth-Mestel 04.12.2024 51

Religionspädagogik, Praxis Musik & Bewegung

24212 Kinesiologie für Kinder Carola Burger 12.04.2024 52

24213 Lieder und Musik von Kopf bis Fuß Rainer Wenzel 13.05.2024 53

24214 Ringen, Raufen, Kämpfen erlaubt?! Marcus Bauer 05.06.2024 54

24215 Schöpfung ganzheitlich sinnorientiert gestalten – nach Franz Kett Antje Buggisch 13.06.2024 56

24216 Hirtengeschichten der Bibel Antje Buggisch 01.10.2024 57

24217 Ich freu mich schon auf Weihnachten Martin Göth 04.11.2024 58

Wahrnehmung & soziale Erziehung  

24218 Zwischen Partizipation, Beschwerdemanagement und Anne Kühlein 09.04.2024 59

24219 Störendes Verhalten von Kindern verstehen Karina Koeppel 09./10.04.2024 60

24220 „Hilfe ich dreh durch! Holt mich hier raus!“ Anne Kühlein 23.04.2024 61

24221 Momente der Stille Heike Cetto 08.05.2024 62

24222 Sexualpädagogik in Kindertageseinrichtungen Katja Jung 16.05.2024 63

24223 Was Kinder stark fürs Leben macht! Karina Koeppel 04./05.06.2024 64



13Caritasverband für die Erzdiözese Bamberg e.V. – Fortbildungen 2024

Kursübersicht nach Bereichen

Kurs-Nr. Thema Dozent*in Datum Seite

Erziehung

  3 Pädagogik

Praxis Krippe

24200 Beobachtung und Beobachtungsdokumentation in der Krippe Monika Deichmann 06.03.2024 40

24201 Entwicklungsverzögerungen im Alter von 1-6 Katja Jung 20./21.03.2024 41

24202 Zwergensprache Claudia Eigel 06.05.2024 42

24203 „Immer wieder diese Veränderungen!“ Anne Kühlein 04.06.2024 43

24204 „Nein, nicht – das tut weh!“ Cornelia Korreng 18./19.06.2024 44

24205 Kratzbürsten und Schmusekatzen Daniela Roth-Mestel 22.07.2024 45

24206 Die Mittagsruhe Daniela Roth-Mestel 23.07.2024 46

24207 Mit Bilderbuch und Touchscreen Daniela Roth-Mestel 24.07.2024 47

24208 So gelingt die Zusammenarbeit mit Eltern in der Krippe Daniela Roth-Mestel 25.11.2024 48

24209 Sexualerziehung im pädagogischen Krippenalltag Daniela Roth-Mestel 26.11.2024 49

24210 „Muss mal Pippi!“ Daniela Roth-Mestel 27.11.2024 50

24211 „Will alleine!“ Daniela Roth-Mestel 04.12.2024 51

Religionspädagogik, Praxis Musik & Bewegung

24212 Kinesiologie für Kinder Carola Burger 12.04.2024 52

24213 Lieder und Musik von Kopf bis Fuß Rainer Wenzel 13.05.2024 53

24214 Ringen, Raufen, Kämpfen erlaubt?! Marcus Bauer 05.06.2024 54

24215 Schöpfung ganzheitlich sinnorientiert gestalten – nach Franz Kett Antje Buggisch 13.06.2024 56

24216 Hirtengeschichten der Bibel Antje Buggisch 01.10.2024 57

24217 Ich freu mich schon auf Weihnachten Martin Göth 04.11.2024 58

Wahrnehmung & soziale Erziehung  

24218 Zwischen Partizipation, Beschwerdemanagement und Anne Kühlein 09.04.2024 59

24219 Störendes Verhalten von Kindern verstehen Karina Koeppel 09./10.04.2024 60

24220 „Hilfe ich dreh durch! Holt mich hier raus!“ Anne Kühlein 23.04.2024 61

24221 Momente der Stille Heike Cetto 08.05.2024 62

24222 Sexualpädagogik in Kindertageseinrichtungen Katja Jung 16.05.2024 63

24223 Was Kinder stark fürs Leben macht! Karina Koeppel 04./05.06.2024 64

Praxis Natur & Umwelt

24224 Waldpädagogik als Chance für mehr Sibylle Appoldt 26.04.2024 65

24225 Naturräume erforschen Sibylle Appoldt 17.10.2024 66

Pädagogische Konzepte

24226 Herausforderung Vorschularbeit: Hilft viel wirklich viel? Anne Breitenbach
Verena Fiur

13.03.2024 67

24227 Konfrontative Pädagogik Anne Breitenbach
Verena Fiur

14./15.05.2024 68

24228 Konfrontative Pädagogik – Aufbaukurs Anne Breitenbach
Verena Fiur

15./16.10.2024 69

Elternarbeit & Kommunikation

24229 Zusammenarbeit mit Eltern Karina Koeppel 23./24.04.2024 70

24230 Sprachlich �t werden im pädagogischen Alltag! Tanja Buchmann 24.04.2024 und 
19.06.2024

71

24231 Kommunikation erfolgreich und aktiv in der Kita Tanja Sippel 19./20.06.2024 73

24232 Klare Worte! – Worte �nden, die bewegen Bettina Theißen 26.06.2024 74

Leitung & Anleitung

24233 Grundlagen der Praxisanleitung Marcus Bauer 08.11.2023 75

24234 Formen und Methoden der Praxisanleitung Marcus Bauer 17.01.2024 76

24235 Beurteilung und Prüfungsbegleitung von von Praktikant*innen Marcus Bauer 06.03.2024 77

24236 Prüfung für die Quali�zierung zur Praxisanleitung Marcus Bauer 24.04.2024 78

24237 Leitung werden – und dann...? Hildegard Thoma 14./15.12.2023 79

24238 Online-Seminar: Fit für die Jugendhilfe 1 Vincenz Lindauer 11./12.04.2024 81

24239 Online-Seminar: Fit für die Jugendhilfe 2 Vincenz Lindauer 25./26.04.2024 83

24240 „Siehst du, was ich brauche?!“ Tanja Buchmann 23.10.2024 85

Koop. Kooperationsveranstaltungen von Movere Allegria Dozent*innenteam 86

Weiterbildung

23701 Weiterbildung Quali�zierte Leitung Dozent*innenteam ab Januar 2024 89

23710 Weiterbildung zur Fachkraft für Krippenpädagogik Edeltraud Eisert-
Melching

ab 01.07.2023 91

Weiterbildung zur OGTS Koordinator*in Tanja Sippel
Ralf Knöchel

94
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Organisation

  4 Organisation und Verwaltung

24601/
24604

Instagram: Von Filtern bis Follower – der globale Spielplatz für 
jedermann

Renate Herrmann 11.01.2024 und 
18.04.2024

96

24602 Teamentwicklung und Teamführung Tanja Katharina 
Sippel

04./05.03.2024 97

24605 Plakate gestalten – leicht gemacht Antonia Lanuschni 24.04.2024 98

24606 Klar und wertschätzend kommunizieren 
in Personalgesprächen

Kathrin Oeder 06.05.2024 99

24607 Plakate gestalten – leicht gemacht Antonia Lanuschni 23.10.2024 100
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Exerzitien – Auszeit für sich und Zeit mit Gott
Der Caritasverband für die Erzdiözese Bamberg emp�ehlt seinen Mitarbeitenden die Inanspruchnahme von 
Exerzitien bzw. Besinnungstagen. Zeiten der Stile, des Gesprächs, des Unterwegsseins, schaffen Freiraum 
zur Vergewisserung, was im persönlichen wie im beru�ichen Leben wichtig ist.

Im Leitbild des Caritasverbandes heißt es: Der Dienst der ehren- und hauptamtlichen Mitarbeitende an den 
Menschen ist geprägt und motiviert von einer christlichen Grundhaltung. Sie wird deutlich im Umgang mit 
den ihnen anvertrauten Menschen und in der ganzheitlichen Sorge um sie. 

Zu dieser christlichen Grundhaltung gehört von Zeit zu Zeit die Selbstvergewisserung, das Auftanken, 
der Abstand, das Bei-sich-Einkehren… und das nicht nur in Form von Erholungsurlaub, sondern auch in 
spirituell-geistlicher Hinsicht. 

Deshalb stellt der Dienstgeber für Exerzitien bzw. Einkehrtage, im Rahmen der betrieblichen Möglichkeiten, 
unter Fortzahlung der Dienstbezüge, Arbeitsbefreiung bis zu 3 Arbeitstage im Kalenderjahr (§ 10 Abs. 5 
AVR) zur Verfügung. 

Der Anspruch gilt für Vollzeit- und Teilzeitarbeitskräfte im gleichen Umfang. 

Eine Freistellung für Exerzitien bzw. Einkehrtage ist grundsätzlich für folgende Angebote möglich:
�	Besinnungstage
�	Einkehrtage mit Stille/Meditation, Bibelarbeit
�	Oasentage-Tage der Stille (beispielsweise in einem Kloster)
�	Pilgern (z.B.: Wandern mit der Bibel im Rucksack)
�	Tage der spirituellen Begleitung und Lebensorientierung

Folgende Kriterien sind zu beachten und für eine Genehmigung i.o.g.S. verbindlich:
�	Die Einladung zur Veranstaltung muss den Charakter der Tage als Exerzitien- bzw. Einkehrtag(e) deutlich 

beschreiben.
�	Eine quali�zierte (spirituelle) Begleitung ist benannt.
�	Der Veranstalter gehört einer christlichen Kirche an.

Die Genehmigung für die Teilnahme an den schriftlich beantragten Exerzitien- bzw. Besinnungstagen erfolgt 
durch den Dienstvorgesetzten – gegebenenfalls nach Rücksprache mit dem Referenten für „Caritas & 
Pastoral“.
Dem Antrag ist die Ausschreibung/Einladung der Veranstaltung und eine kurze persönliche Stellungnahme/
Begründung beizufügen.
Das Team Fort- und Weiterbildung und die Grundsatzabteilung Caritas & Pastoral sind bei der Auswahl 
eines geeigneten Angebotes gerne behil�ich.

Weitere Informationen:
Horst Engelhardt
Caritas & Pastoral
Tel.: 0951 8604 110
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Hinter'm Horizont geht's weiter...
Wüsten-Tag zum Beginn der Fastenzeit

Die Fasten – und Osterzeit bietet in besonderem Maße die Chance für einen Blickwechsel – weg von dem, 
was tagtäglich zu tun und zu leisten ist – als Routine oder Herausforderung. In der Fastenzeit geht es bei der 
Suche nach Stille um mehr als die Flucht aus dem Alltag – es geht um die Suche von wirklich notwendigen, 
Lebens-relevanten Spuren. Und dazu laden wir Sie ein: Sich einen Tag Zeit zu nehmen – für sich, den 
gewohnten Rhythmus zu unterbrechen, die Aufmerksamkeit auf das zu richten, was dem Leben Halt und 
Kraft gibt. Die Abtei Maria Frieden bietet dafür beste Voraussetzungen. In und um Kirchschletten über den 
(Alltags-)Dingen stehen und weiterschauen, bis zum Horizont – nicht in Überheblichkeit, sondern ehrlich 
und gelassen. Meditative Übungen drinnen und draußen, Stille und Austausch unterstützen uns dabei.

Am Ende des Seminars:

... haben Sie eine Ahnung davon, wie wohltuend Zeiten der Stille und Besinnung sind.

... gehen Sie mit Impulsen in die vorösterliche Zeit.

... sind Sie (wieder) mehr im Einklang mit sich und Ihrer Mitwelt.

... kennen Sie meditative Übungen, die Sie auch im Alltag „anwenden“ können.

... können wir mit Abstand den Alltag anschauen.

Besondere Hinweise: Diese Exerzitien werden vom DiCV Bamberg für Mitarbeitende der Caritas und 
kath. Kirchenstiftungen �nanziell gefördert.

Zielgruppe: Mitarbeitende in sozialen Einrichtungen

Kurs Nr.: 24101

Dozent/-in: Lena Helldörfer, Systemische Beraterin
Horst Engelhardt, Referent Caritas & Pastoral, DiCV Bamberg

Termin/Uhrzeit: Do., 14.03.2024, 09.00 – 17.00 Uhr
8 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Abtei Maria Frieden, Kirchschletten

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 40,00 €
Für Nichtmitglieder 140,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.



Spiritualität

Ethik und 
Spiritualität

18 Das Leistungsnetzwerk der Caritas.

Christlich führen – wertschätzend leiten
Ein zweiteiliges Seminar für Führungs- und Leitungskräfte

Zu Zeiten, in denen die Kritik an Kirche und ihren Organisationen zunimmt, ist es für Mitarbeitende bei Cari-
tas-Einrichtungen nicht einfach, sich mit „ihrer“ Kirche zu identi�zieren. Mitarbeitende mit Leitungsverantwortung 
haben dabei eine doppelte Herausforderung: Neben der eigenen Vergewisserung (und Unsicherheit) hinsichtlich 
kirchlicher Loyalität, gilt es, mit den Mitarbeitenden der Einrichtung, für die man verantwortlich ist, ein christliches 
Caritas-Leitbild umzusetzen. So geht es bei dem Seminar v.a. darum sich mit Werten/Grundannahmen, die das 
eigene Führungsverhalten leiten, auseinanderzusetzen, das eigene Führungshandeln weiterzuentwickeln und 
Ideen zu bekommen, wie Sie christliche Werte und Spiritualität im Alltag „einbringen“ können. 

Am Ende des Seminars:

... haben Sie re�ektiert, welche Werte es sind, die Sie als Führungskraft leiten. 

... können Sie Fragen und Wünsche formulieren, die Sie an einen kirchlichen Arbeitgeber haben.

... haben Sie sich damit beschäftigt, wie (hoch) kirchliche Identi�kation/Loyalität ausgeprägt sein muss/
sollte, um christlich zu führen bzw. wertschätzend zu leiten. 

... wurden Ihnen Wege aufgezeigt, um für Ihre Leitungsaufgaben aus spirituellen Quellen Kraft zu schöpfen.

... haben Sie erfahren, wie sich Elemente einer spirituellen Praxis in Ihrem Verantwortungsbereich 
etablieren lassen. 

... wissen Sie, wie es gelingen kann, mit Mitarbeitenden, für die Sie verantwortlich sind, im Alltag in einen 
Austausch über Sinn und Ziel der Arbeit zu kommen.

... haben Sie herausgefunden, was es für Sie bedeutet, die Einrichtung und die Mitarbeitenden nach dem 
„Caritas-Leitbild“ zu führen.

Neben kurzen Inputs sowie Austausch, unterstützt von kreativen Methoden, werden – für die Einübung 
einer eigenen spirituellen Praxis – meditative Übungen angeboten.

Seminarort Block I (20. / 21.03.2024): Bildungs- und Tagungshäuser Vierzehnheiligen, Haus 1
Seminarort Block II (17. / 18.04.2024): Haus Johannisthal, Windischeschenbach

Besondere Hinweise: Die beiden Kursblöcke können nur zusammen gebucht werden und �nden 
jeweils mit einer Übernachtung statt. 

  Diese Veranstaltung wird vom DiCV Bamberg für Mitarbeitende der Caritas und 
kath. Kirchenstiftungen �nanziell gefördert.

Zielgruppe: Mitarbeitende mit Führungsverantwortung in sozialen Einrichtungen

Kurs Nr.: 24102

Dozent/-in: Kathrin Oeder, Dipl. Pädagogin 
Horst Engelhardt, Referent Caritas & Pastoral, DiCV Bamberg

Termin/Uhrzeit: Mi., 20.03.2024, 09.30 – 17.00 Uhr I Do. 21.03.2024, 09.00 – 17.00 Uhr
Mi., 17.04.2024, 09.00 – 17.00 Uhr I Do. 18.04.2024, 09.00 – 17.00 Uhr
51 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 300,00 €

inkl. Getränke, Tagungskaffee, Mittag- und Abendessen und Übernachtung
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AUFBRECHEN – INNEHALTEN – WEITERGEHEN
Pilgern auf dem fränkischen Jakobsweg

Ihr beru�icher Alltag ist häu�g gekennzeichnet von Terminen, vielfältigen Aufgaben und Verp�ichtungen, von 
Unruhe und Stress. Neben all den Anforderungen, die notwendig, wichtig und interessant sind, sehnen Sie 
sich öfters nach Zeiten der Ruhe und Entspannung.

Gerade für Menschen im kirchlichen Dienst kann pilgern eine Möglichkeit sein, den inneren Kraftquellen 
wieder auf die Spur zu kommen. Wir laden Sie ein, ein Stück des fränkischen Jakobsweges zu gehen und 
die Schöpfung zu erleben. Auf diesen Wegen werden wir immer wieder innehalten, uns von spirituellen 
Impulsen anregen lassen, schweigen und uns stärken an Leib und Seele.

Informationen zum Treffpunkt und Route werden noch bekannt gegeben. Der Pilgertag wird gegen 17 Uhr 
am Ausgangspunkt enden. Über den Tag verteilt werden wir insgesamt fünf Stunden gehen.

Am Ende des Seminars:

... sind Sie wieder bei sich angekommen.

... spüren Sie, was Sie Körper, Geist und Seele Gutes getan haben.

... haben Sie Ihre Arbeit und Ihr Leben re�ektiert.

... könnten Sie sich neue Vorsätze gefasst haben.

... haben Sie Gemeinschaft im Singen, Gespräch und Schweigen erlebt.

Besondere Hinweise: Bitte bringen Sie einen kleinen Rucksack mit Getränk, Sonnenschutz, Mücken-
spray, ggf. Sitzunterlagen und Regenschutz mit. 

Diese Exerzitien werden vom DiCV Bamberg für Mitarbeitende der Caritas und 
kath. Kirchenstiftungen �nanziell gefördert.

Zielgruppe: Mitarbeitende in sozialen Einrichtungen

Kurs Nr.: 24103

Dozent/-in: Ernst Stöcklein, Dipl. Sozialpädagoge 
Horst Engelhardt, Referent Caritas & Pastoral, DiCV Bamberg

Termin/Uhrzeit: Mi., 10.04.2024, 09.00 – 17.00 Uhr
8 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Hallstadt, Treffpunkt Kirche

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 40,00 €
Für Nichtmitglieder 105,00 €

inklusive Lunchpaket
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Dreitägige Pilgerexerzitien mit allen Sinnen
Ich bin dann mal unterwegs zu mir...

Wer sich auf den Weg macht, ist bereit, Neues in den Blick zu nehmen und scheut nicht die Mühe, sich 
Schritt für Schritt dafür einzusetzen. Der beru�iche Alltag ist häu�g gekennzeichnet von Terminen, vielfälti-
gen Aufgaben und Verp�ichtungen, von Unruhe und Stress. Neben all den Anforderungen, die notwendig, 
wichtig und interessant sind, sehnen wir uns nach einer Pause. Wie kann eine solche ganzheitliche Erholung 
gelingen: Entspannung für Körper, Geist und Seele? Pilgern ist eine Möglichkeit, den inneren Kraftquellen 
unter–WEGs (wieder) auf die Spur zu kommen. Beim Gehen, bei Gesprächen, im Schweigen, im Singen 
und Beten.

Das Gästehaus der Benediktinerabtei in Münsterschwarzach wird unser Quartier sein. Die Abtei mit Ihren 
vier Türmen, die schon von Weitem zu sehen sind, steht symbolhaft für die jahrhundertelange, tiefe Verbin-
dung zwischen den Mönchen der Benediktinerabtei und der Region. Von dort aus begeben wir uns an drei 
Tagen auf Pilgerwege im fränkischen Maindreieck. Weinberge, Mainauen und Wallfahrtsorte sind Ziele, die 
wir ansteuern und Orte für spirituelle Impulse.

Das Besondere:

In der Abtei Münsterschwarzach besteht die Möglichkeit am Stundengebet der Mönche teilzunehmen und 
bei einer Klosterführung klösterliches Leben kennenzulernen Pro Tag werden wir insgesamt ca. 5 Stunden 
gehen. Eine normale körperliche Fitness ist ausreichend.

Für die Wanderexerzitien können Mitarbeitende, im Einverständnis mit dem Dienstgeber, bis zu 3 Arbeitsta-
ge Arbeitsbefreiung für Exerzitien beantragen (vgl. AVR § 10 Abs.5)

Am Ende des Seminars:

... sind Sie wieder bei sich angekommen.

... sind Sie gestärkt an Leib und Seele.

... haben Sie mehr über das Leben im Kloster erfahren.

... könnten Sie sich neue Vorsätze gefasst haben.

... haben Sie Gemeinschaft im Singen, Gespräch und Schweigen erlebt.

... haben Sie sich auf den Weg gemacht  –  zu sich ... in der wunderschönen mainfränkischen Landschaft.

Zielgruppe: Mitarbeitende in sozialen Einrichtungen

Kurs Nr.: 24104

Dozent/-in: Ernst Stöcklein, Dipl. Sozialpädagoge 
Horst Engelhardt, Referent Caritas & Pastoral, DiCV Bamberg

Termin/Uhrzeit: Mo., 22.04.2024, 11.00 Uhr bis Mi. 24.04.2024, 17.00 Uhr
24 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Abtei Münsterschwarzach

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 120,00 €
Für Nichtmitglieder 345,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee, Lunchpakete, Abendessen und Übernachtung.
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Läuft...!
Ein Besinnungstag für Mitarbeitende in der Haustechnik

Gerade Mitarbeitende in der Haustechnik müssen in ihrem Alltag vielfältigen Aufgaben und Verp�ichtungen 
nachkommen und immer in „Rufbereitschaft“ sein. Neben all den Anforderungen, die notwendig, wichtig 
und interessant sind, braucht es deswegen auch Zeiten der Ruhe und Entspannung. Ein Besinnungstag 
kann eine Möglichkeit sein, den inneren Kraftquellen auf die Spur zu kommen... damit es wieder läuft!

Wir laden Sie ein, ein Stück des fränkischen Jakobsweges zu gehen und die Schöpfung zu erleben. Auf 
diesen Wegen werden wir immer wieder innehalten, uns von Impulsen anregen lassen, schweigen und uns 
stärken an Leib und Seele.

Die Pilgerstrecke wird rechtzeitig vor dem Besinnungstag bekanntgegeben.

Am Ende des Seminars:

... sind Sie wieder bei sich angekommen.

... spüren Sie, was Sie Körper, Geist und Seele Gutes getan haben.

... haben Sie Ihre Arbeit und Ihr Leben re�ektiert.

... könnten Sie sich neue Vorsätze gefasst haben.

... haben Sie Gemeinschaft im Singen, Gespräch und Schweigen erlebt.

Besondere Hinweise: Bitte bringen Sie einen kleinen Rucksack mit Getränk, Sonnenschutz, Mücken-
spray, ggf. Sitzunterlage und Regenschutz mit. Route und Treffpunkt werden 
noch rechtzeitig bekanntgegeben. 

Dieser Besinnungstag wird vom DiCV Bamberg für Mitarbeitende der Caritas und 
kath. Kirchenstiftungen �nanziell gefördert.

Zielgruppe: Mitarbeitende in der Haustechnik in sozialen Einrichtungen

Kurs Nr.: 24105

Dozent/-in: Ernst Stöcklein, Dipl. Sozialpädagoge 
Horst Engelhardt, Referent Caritas & Pastoral, DiCV Bamberg

Termin/Uhrzeit: Do., 06.06.2024, 09.00 – 17.00 Uhr
8 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Treffpunkt wird noch bekanntgegeben

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 40,00 €
Für Nichtmitglieder 115,00 €

  inkl. Lunchpaket
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AUFBRECHEN – INNEHALTEN – WEITERGEHEN
2 Tage pilgernd unterwegs

Ihr beru�icher Alltag ist häu�g gekennzeichnet von Terminen, vielfältigen Aufgaben und Verp�ichtungen, von 
Unruhe und Stress. Neben all den Anforderungen, die notwendig, wichtig und interessant sind, sehnen Sie 
sich öfters nach Zeiten der Ruhe und Entspannung.

Gerade für Menschen im kirchlichen Dienst kann pilgern eine Möglichkeit sein, den inneren Kraftquellen 
wieder auf die Spur zu kommen. Wir laden Sie ein, zwei Tage ein Stück des fränkischen Jakobsweges zu 
gehen und die Schöpfung zu erleben. Auf diesen Wegen werden wir immer wieder innehalten, uns von 
spirituellen Impulsen anregen lassen, schweigen und uns stärken an Leib und Seele.

Ausgangspunkt ist das Haus Johannisthal in Windischeschenbach. An den beiden Tagen werden wir 
jeweils ca. 5 Stunden gehen. 

Am Abend laden wir ein zu Meditation und Gesprächen.

Am Ende des Seminars:

... sind Sie wieder bei sich angekommen.

... spüren Sie, was Sie Körper, Geist und Seele Gutes getan haben.

... haben Sie Ihre Arbeit und Ihr Leben re�ektiert.

... könnten Sie sich neue Vorsätze gefasst haben.

... haben Sie Gemeinschaft im Singen, Gespräch und Schweigen erlebt.

Besondere Hinweise: Sie erhalten rechtzeitig vor den Besinnungstagen genaue Informationen. 
Übernachtung im Haus Johannisthal, Windischeschenbach. 

Diese Exerzitien werden vom DiCV Bamberg für Mitarbeitende der Caritas und 
kath. Kirchenstiftungen �nanziell gefördert.

Zielgruppe: Mitarbeitende in sozialen Einrichtungen

Kurs Nr.: 24107

Dozent/-in: Ernst Stöcklein, Dipl. Sozialpädagoge 
Horst Engelhardt, Referent Caritas & Pastoral

Termin/Uhrzeit: Di., 24.09.2024, 09.00 – 17.00 Uhr
Mi., 25.09.2024  09.00 – 17.00 Uhr

16 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Haus Johannisthal, Windischeschenbach

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 80,00 €
Für Nichtmitglieder 265,00 €

inklusive Lunchpakete, Abendessen und Übernachtung
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Ned su laud...
Wüsten-Tag in der Vorweihnachtszeit

"Ned su laud...“ singt der fränkische Liedermacher Wolfgang Buck in einem Song und beschreibt damit ein 
Gefühl, das wir alle kennen: Wir haben keine Lust auf Dauerbeschallung, sind genervt vom Arbeitsstress 
und möchten dem Trubel (bei W. Buck: dem Gwärch) um uns herum – zumindest für kurze Zeit – ent�iehen.

In der Vorweihnachtszeit geht es bei der Suche nach Stille um mehr als die Flucht vor Lärm – es geht um 
die Suche von wirklich notwendigen, Lebens-relevanten Spuren.

Was bietet sich dafür besser an als ein Aus�ug in die Wüste – die Metapher schlechthin für Stille und 
Abgeschiedenheit – gerade im Advent. Man muss nicht unbedingt in die Sahara, um Wüstenerfahrungen 
machen zu können und um neue Erkenntnisse zu gewinnen...

Auf Wunsch kann mit Impulsen/Texten/Gedanken per E-Mail bzw. Post über den Wüstentag hinaus eine 
Begleitung während der Vorweihnachtszeit angeboten werden.

Am Ende des Seminars:

... haben Sie eine Ahnung davon, wie wohltuend Zeiten der Stille und Besinnung sind.

... gehen Sie mit Impulsen in die vorweihnachtliche Zeit.

... sind Sie (wieder) mehr im Einklang mit sich und Ihrer Mitwelt.

... kennen Sie meditative Übungen, die Sie auch im Alltag „anwenden“ können.

Besondere Hinweise: Diese Exerzitien werden vom DiCV Bamberg für Mitarbeitende der Caritas und 
kath. Kirchenstiftungen �nanziell gefördert.

Zielgruppe: Mitarbeitende in sozialen Einrichtungen

Kurs Nr.: 24109

Dozent/-in: Horst Engelhardt, Referent Caritas & Pastoral
Kathrin Oeder, Dipl. Pädagogin

Termin/Uhrzeit: Di., 26.11.2024, 09.00 – 17.00 Uhr

8 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Bildungshaus Kloster Schwarzenberg

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 40,00 €
Für Nichtmitglieder 120,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.
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„Was willst du, dass ich dir tun soll…?“ (Mk 10,51)
Ausbildung zum/r ehrenamtlichen Seelsorger*in im Altenheim; Quali�zierung zur Begleitung 
von Seniorinnen und Senioren in Alten- und P�egeheimen

Das Altenheim ist ein Ort, wo Menschen am Lebensabend nicht nur p�egerische Hilfe brauchen, sondern 
oft auch existentielle Fragen stellen. Deswegen gehört die Seelsorge in Alten- und P�egeheimen zum Pro�l 
der Caritas-Einrichtungen. Hier leisten viele Haupt- und Ehrenamtliche schon jetzt unverzichtbare Dienste, 
z. B. durch Besuche, in Gesprächen oder im gemeinsamen Gebet. Allerdings wird sich Seelsorge im Alten- 
und P�egeheim zukünftig anders aufstellen müssen, weil sich bedingt durch den gesellschaftlichen und 
kirchlichen Strukturwandel vieles im Umbruch be�ndet. Eine Möglichkeit, diesem Bedarf gezielt gerecht zu 
werden, ist verstärkte Seelsorge durch Ehrenamtliche.

Diese Überlegungen haben den Caritasverband und das Seelsorgeamt der Erzdiözese Bamberg motiviert, 
ein entsprechendes praxisnahes Konzept für die Quali�zierung ehrenamtlicher Seelsorger*innen im Alten-
heim zu entwickeln. Die Ausbildung umfasst insgesamt 7 Module und schließt mit einem Zerti�kat und einer 
Sendungsurkunde im Rahmen eines Sendungsgottesdienstes ab. Die Teilnahme ist für Ehrenamtliche, die 
in den Caritas Alten- und Pflegeheimen seelsorglich tätig sind, kostenfrei.

Am Ende der Ausbildung: 

... haben Sie Sicherheit gewonnen, Gespräche souveräner zu führen und Ihre Gesprächskompetenz 
erweitert.

... haben Sie Gesprächssituationen mit schwierigen Themen geübt.

... haben Sie sich über den eigenen Glauben ausgetauscht und sich mit Grenzfragen des Lebens 
auseinandergesetzt.

... haben Sie sich mit Fragen des Alterns beschäftigt.

... können Sie sich in der Struktur und Organisation von P�egeheimen orientieren.

... können Sie religiöse Rituale entwickeln (Gebet, Segen…) und einen eigenen Umgang �nden, wie Sie 
diese in der Seelsorge im Altenheim einbringen können.

Sie haben Interesse und möchten nähere Informationen zum nächsten Ausbildungsstart, den Inhalten oder 
die Dauer der einzelnen Modultermine sowie die möglichen Veranstaltungsorte erhalten? Bitte kontaktieren 
Sie Horst Engelhardt, Caritas & Pastoral, horst.engelhardt@caritas-bamberg.de, 0951 8604 110 für eine 
individuelle Beratung. 
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Genusstraining
Anleitungen und Übungen für mehr Genuss im Alltag

Viele Menschen erleben ständig steigende Anforderungen im Beruf und im Alltag. Auch ihre Freizeit und ihr 
Urlaub sind ausgefüllt mit vielfältigen Aktivitäten. Trotz oder wegen dieser ständigen Beschäftigung fühlen 
sie sich unausgeglichen und unzufrieden: irgendetwas fehlt bzw. ist nicht im Gleichgewicht.

Weniger „TO DO“, mehr „TA DAAAAA“. 
In diesem Workshop wollen wir Sie zu einem Perspektivwechsel anregen: Dabei erkennen Sie, dass Sie 
tagtäglich viele Glücksmomente erleben, die Sie (derzeit) nicht wahrnehmen. Wir zeigen Ihnen, wie Sie 
ohne großen Aufwand genussvolle Momente in Ihren Alltag integrieren. So lernen Sie, Ihr Leben (wieder) 
zu genießen. 

Am Ende des Seminars:
... haben Sie mindestens drei Entspannungstechniken kennengelernt und angewendet.
... haben Sie Ihre persönliche Impulsliste „Genuss für zwischendurch“ erstellt.
... haben Sie einen konkreten Aktionsplan, wie Sie Genuss in Ihrem Alltag erleben können.
... nehmen Sie Ihr persönliches Glücksglas mit nach Hause.

Zielgruppe: Miarbeitende in sozialen Berufen

Kurs Nr.: 24501

Dozent/-in: Antonia Lanuschni, Pädagogin B.A. 
Sandra Schmittlutz, Pädagogin

Termin/Uhrzeit: Mi., 13.03.2024, 10.00 – 18.00 Uhr
8 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Franken-Akademie Schloss Schney, Lichtenfels

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 250,00 €
Für Nichtmitglieder 300,00 €

  inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.
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Motivation im Team – mir nach!

Die Arbeit im Team ist manchmal ganz schön kompliziert: jeder hat eine andere Vorstellung und Motivation 
bezüglich der Umsetzung der Arbeit im Alltag. Da kann es schnell zu Verstimmungen oder ernsthaften 
Auseinandersetzungen kommen.

Wir machen uns gemeinsam auf den Weg und schauen nach, wer die „KILLER“ unseres Antriebs oder einer 
guten Kommunikation miteinander sind, warum wir STRESS erleben und weshalb die eine oder andere 
Situation „mal wieder nicht so rund läuft“, wie wir uns das gewünscht hätten und im Kon�ikt endet. Mit 
vielen Beispielen direkt aus dem Leben heraus werden wir sie dingfest machen – die Motivationskiller – und 
werden Wege kennenlernen, die uns in Zukunft in der einen oder anderen Situation vielleicht ein Lächeln ins 
Gesicht zaubern, anstatt Herzrasen oder eine schla�ose Nacht zu bescheren.

Am Ende des Seminars:
... sehen Sie so manche Situation gelassener.
... haben Sie Tools und Methoden aus dem Self-Coaching an der Hand.
... starten Sie mit neuen motivierenden Impulsen in den Arbeitsalltag.

Zielgruppe: Mitarbeitende in sozialen Einrichtungen

Kurs Nr.: 24502

Dozent/-in: Tanja Katharina Sippel, Erzieherin, psychologische Beraterin, systemische 
Team-Beratung

Termin/Uhrzeit: Mo., 18.03.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
Di., 19.03.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
16 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Montanahaus, Bamberg

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 215,00 €
Für Nichtmitglieder 260,00 €

  inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.
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Nach dem Knall geht's weiter!
Kon�ikte als Anregung zur Veränderung und Bereicherung nutzen

„Verhalte dich immer so, dass 'Anschlus-Verhalten' möglich ist!“

Peng! Jetzt ist es passiert! Sie sind zusammengerasselt – mit der Kollegin, Eltern oder der Che�n. Ein Wort 
hat das andere ergeben und zu Ärger, Wut oder Verletzung geführt. Was war das denn? Eine Meinungsver-
schiedenheit, ein Streit, ein Kon�ikt? Und war das nötig?

Ja, manchmal schon! Wenn es z.B. um unterschiedliche Werte, effektive Zusammenarbeit oder persönliche 
Angriffe geht. Dann sind wir eben nicht immer ruhig und re�ektiert – und auch „runterschlucken“ oder 
„Klappe halten“ führen oft zu mehr Ärger als ein „reinigendes Gewitter“. Aber wie geht‘s danach weiter? 
Wie bringen wir die Beziehung wieder in Ordnung, �nden eine Lösung für die Differenzen und arbeiten im 
günstigsten Fall besser zusammen als vorher?

Es gibt sicher keine Rezepte – aber viele Handlungsmöglichkeiten.

Am Ende des Seminars:

... können Sie Techniken anwenden, um sich in Kon�iktsituationen selbst zu beruhigen und zu stärken.

... haben Sie Hilfen an der Hand, mit denen Sie eine Situation „ent-emotionalisieren“ können.

... haben Sie Handwerkszeug für eine positive Abgrenzung und zum Selbstschutz.

... kennen Sie Elemente aus der „gewaltfreien Kommunikation“ nach M.B. Rosenberg.

... verfügen Sie über Tipps und Strategien, mit denen Sie „Anschlussverhalten“ ermöglichen.

Zielgruppe: Mitarbeitende in sozialen Berufen, Betreuungskräfte nach Richtlinie §§43b, 53c 
SGB XI

Kurs Nr.: 24503

Dozent/-in: Bettina Theißen, Kommunikationstrainierin, Autorin, Schauspielerin

Termin/Uhrzeit: Mi., 17.04.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
Do., 18.04.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
16 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Bistumshaus St. Otto, Bamberg

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 215,00 €
Für Nichtmitglieder 250,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.



Selbstmanagement

Organisation

29Caritasverband für die Erzdiözese Bamberg e.V. – Fortbildungen 2024

Aufrecht und entspannt durch den Berufsalltag
Ein Tag für mich und meinen Rücken!

Unklare Schmerzen, Verspannungen und Blockierungen im gesamten Körper sind häu�g die Folgen von 
jahrelanger Fehlbelastung und einem stressigen Berufsalltag. Um gesund zu bleiben, brauchen wir täglich 
einen Ausgleich für die betroffenen Körperregionen. Bewegungen, Dehnungen und Entspannung sind hier 
eine wohltuende Kombination für Körper und Seele.

Mit verständlichen Hintergrundinformationen, bewährten Tipps und einfachen Übungen für den Alltag ist 
der Kurs ein grundlegendes Gesundheits- und Präventionsangebot für alle Berufsgruppen. Zudem bietet er 
eine Möglichkeit, aus dem Teufelskreis von Schmerz und Bewegungsangst herauszutreten.

Wir werden erfahren, dass der Körper moderate Bewegung und Entspannung als Wohltat erlebt. Mit Musik, 
in Einzel-, Partner- und Gruppenarbeit wird das sogar Spaß machen!

Am Ende des Seminars:

... verstehen Sie besser, wie genial Ihre Wirbelsäule und Ihr gesamter Bewegungsapparat konstruiert sind!

... nehmen Sie Ihren Körper bewusster und Ihre Bewegungen differenzierter wahr.

... haben Sie verschiedene Ausgleichsbewegungen für den Berufsalltag gelernt, die Sie sofort umsetzen 
können.

... spüren Sie deutlich, welche Ihrer Körperregionen mehr Entspannung, Dehnung oder Kräftigung 
brauchen.

... gehen Sie mit einem wohligen Körpergefühl nach Hause.

Besondere Hinweise: Bitte bequeme Kleidung, dicke Socken, Isomatte, Decke, kleines Kopfkissen, 
Schuhe und Anorak für draußen mitbringen.

Zielgruppe: Mitarbeitende in sozialen Einrichtungen

Kurs Nr.: 24504, 24510

Dozent/-in: Christine Neundorfer, Physiotherapeutin

Termin/Uhrzeit: 2 Kurse:
24504: Mi., 08.05.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
24510: Mi., 25.09.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
8 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Montanahaus, Bamberg

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 140,00 €
Für Nichtmitglieder 165,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.
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Hatha – Yoga im Kloster

Der Rücken schmerzt, die Verspannungen sitzen fest. Oft liegen die Nerven blank – Sie können sich im 
Schlaf und in Ihrer kostbaren Freizeit nicht mehr richtig erholen: Ihre Arbeit wird zur Plage... Da hilft Hatha 
-Yoga! Jahrtausende alt und bewährt spricht es den Menschen ganzheitlich an und wirkt hervorragend auf 
die gesamte Gesundheit (Körper, Seele, Geist) – unmittelbar. An beiden Tagen erwartet Sie ein abwechs-
lungsreiches Programm mit wirkungsvollen Hatha-Yoga-Übungen und dazu passenden Kurzvorträgen zu 
Themen wie: Stressreduzierung, Schlaf-/Entspannungsförderung oder auch Training der Selbstaktivität und 
Merkfähigkeit. 

Kurszeiten:

Freitag, 07.06.2024, 08.00 – 21.00 Uhr
Samstag, 08.06.2024, 07.30 – 12.45 Uhr

Am Ende des Seminars:

... können Sie die einfachsten Übungen mit enormer Wirkung in der Praxis umsetzen.

... wissen Sie, wie Sie durch Übungen zur Dehnung und Kräftigung der Muskulatur Körper und Geist 
entspannen können.

... werden Sie in der Lage sein, gezielte Übungen bei spezi�schen Alltagsbeschwerden anzuwenden.

Besondere Hinweise: Gesetzlich Versicherte können sich diesen Kurs durch ihre Krankenkasse 
bezuschussen lassen. Bitte geben Sie dazu bei der Anmeldung Ihre private 
Adresse als Rechnungsadresse an. 

Bitte bringen Sie bequeme Kleidung, Matte, Decke, Socken und etwas zum 
Schreiben mit.

Zielgruppe: Mitarbeitende in sozialen Einrichtungen

Kurs Nr.: 24505, 24511

Dozent/-in: Maria Seltzer, Yogalehrerin, Dipl.-Pädagogin (Univ.)

Termin/Uhrzeit: 2 Kurse: 24505   24511
Fr., 07.06.2024, 08.00 – 21.00 Uhr Fr., 11.10.2024, 08.00 – 21.00 Uhr
Sa., 08.06.2024, 08.00 – 21.00 Uhr Sa., 12.10.2024, 08.00 – 21.00 Uhr
12 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Abtei Maria Frieden, Kirchschletten

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 215,00 €
Für Nichtmitglieder 260,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.
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Stress lass' nach

Es sind die scheinbar kleinen Dinge, die uns öfter einfach aus der Bahn werfen. Gedanken kreisen um ein 
Thema, man ärgert sich tagelang und das Gesagte von Kolleg*innen oder von Eltern belastet einen sehr. 
Gerade in sozialen Arbeitsfeldern sind Mitarbeiter*innen täglich immer wieder besonderen Herausforderun-
gen ausgesetzt. Eine mental und körperlich sehr anstrengende Arbeit! Wie kommen wir aus diesem Strudel 
wieder heraus?

Mit alltagstauglichen Kniffen und Tricks werden wir nach dem Seminar so manche Situation mit Sicherheit 
viel leichter nehmen. Auch das AHA – Erlebnis wird nicht ausbleiben, und so gehören Aussagen, wie: 
„Ich schmeiß alles hin!“ der Vergangenheit an. Ganz nach dem Motto „Jeder ist seines Glückes Schmied“ 
suchen wir unseren eigenen und positiven Weg!

Am Ende des Seminars:

... können Sie Ihre persönlichen „Stressoren“ identi�zieren.

... haben Sie viele alltagstaugliche Tricks erfahren, wie Sie mit Stress positiver umgehen können.

... können Sie so mancher Situation gelassener entgegengehen.

... sehen Sie einiges mit anderen Augen.

... haben Sie sich selbst ein Stück mehr kennenlernen dürfen.

... haben Sie die Möglichkeit, in „altbekannten Situationen“ neu durchzustarten!

Zielgruppe: Mitarbeitende in sozialen Einrichtungen

Kurs Nr.: 24506

Dozent/-in: Tanja Katharina Sippel, Erzieherin, psychologische Beraterin, systemische 
Team-Beratung

Termin/Uhrzeit: Mo., 10.06.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
Di., 11.06.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
16 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Franken-Akademie Schloss Schney, Lichtenfels

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 220,00 €
Für Nichtmitglieder 265,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.
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Rundum erfrischende Lebensenergie
Oasentag für nachhaltige Freude am Sein mit Menschen und Elan im Tun

Speziell in und nach Krisen-Zeiten ruft das Leben zu besonnenem Umgang mit Lebenskräften, nachhalti-
gem Re�ektieren und Erneuern verbrauchter Energien auf – auch im beru�ichen Kontext. Durch nunmehr 
weiter erhöhten Anspruchsdruck, Tempo in der Digitalisierung, emotional gestiegene Belastungen und per-
manentes Geben, können Mitarbeitende schnell und schleichender an ihre Gesundheitsgrenzen kommen.

JETZT, sich endlich Zeit nehmen, sich vorbeugend kundig machen, damit Menschen einander weiterhin/
wieder als „Seelen von Menschen“ behandeln.

Am Ende des Seminars:

... können Sie anhand erlebter kreativer und prozessbegleitender Methoden akuten Disstress kompetent 
abbauen.

... können Sie ungünstige psycho-emo-somatisch erworbene Grundhaltungen durch Begleitung und 
Pro�l-Arbeit zur Resilienz ableiten und umgestalten.

... können Sie körpersprachliche, verbal oder paraverbal orientierte Soforthilfen und längerfristig wirksame 
Strategien auch in Kon�iktbereichen einüben.

... können Sie erlernte kreativ-humorvolle Verankerungstechniken im Alltag einsatzbereit halten.

Besondere Hinweise: Bitte zum Seminar mitbringen: 

Bequeme Bewegungskleidung, Isomatte, leichte Decke, Kopfunterlage, Schreib-
sachen, Outdoorschuhe und  Sonnenschutz für Einheiten im Freien mitbringen.

Zielgruppe: Mitarbeitende in sozialen Einrichtungen, Betreuungskräfte nach Richtlinie §§43b, 
53c SGB XI

Kurs Nr.: 24507

Dozent/-in: Renate Köckeis, Dipl. Sozialpädagogin (FH)

Termin/Uhrzeit: Mo., 17.06.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
8 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Montanahaus, Bamberg

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 175,00 €
Für Nichtmitglieder 210,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.
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Cool bleiben – wenn‘s drauf ankommt
Umgang mit Nervosität, Lampen�eber und anderen Stress-Situationen

Kennen Sie das? Sie sind gut ausgebildet, Sie sind sich Ihrer Fähigkeiten und Leistung bewusst, Sie ha-
ben in der Regel keine Kommunikationsprobleme – und doch gibt es wiederkehrende Situationen oder 
bestimmte Personen, die Sie auf der beru�ichen Ebene emotional aus der Bahn werfen können. Da, wo 
gängige Ratgeber in der Regel aufhören, fangen wir an.

In diesem Seminar trainieren wir:

�	Selbstbewusstes Verhalten und Auftreten abrufen zu können

�	Umgang mit Nervosität und Lampen�eber

�	Denk- und Sprechblockaden au�ösen können

�	auch in schwierigen Situationen Gefühl und Vernunft ins Gleichgewicht zu bringen 

�	sich selbst beruhigen zu können

Am Ende des Seminars:

... kennen Sie sofort abrufbare Techniken zum Umgang mit akutem Stress-Emp�nden.

... haben Sie mehr Selbstvertrauen in „knif�igen“ Situationen.

... können Sie Herausforderungen mit einer sportlichen Perspektive begegnen.

... sind Sie in der Lage durch Stimme, Sprache, Mimik und Gestik Ihre Erzählung altersgerecht lebendig 
werden zu lassen.

... haben Sie mehr Kontrolle über den Einsatz von Körper, Stimme und Sprache bei Nervosität und 
Lampen�eber.

Zielgruppe: Mitarbeitende in sozialen Einrichtungen, Betreuungskräfte nach Richtlinie §§43b, 
53c SGB XI

Kurs Nr.: 24508

Dozent/-in: Bettina Theißen, Kommunikationstrainierin, Autorin, Schauspielerin

Termin/Uhrzeit: Do., 27.06.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
Fr., 28.06.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
16 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Bistumshaus St. Otto, Bamberg

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 215,00 €
Für Nichtmitglieder 225,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.
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Da geht noch was
Die letzten Berufsjahre motiviert gestalten

Welche Motivation kann ich für die Restlaufzeit meines Berufslebens noch entwickeln bzw. welche Ziele 
kann ich mir noch setzen? Wo will ich noch hin und was gilt noch verwirklicht zu werden? Wie kann ein 
positiver Übergang auf Nachfolger*innen gestaltet werden und was kann ich dazu beitragen? Wie kann 
ich meinen Erfahrungsschatz in der Einrichtung sichern? Wie werde ich meine Abschiedsphase für mich 
gestalten? Und wie stelle ich mir überhaupt meine neue Lebensphase vor?

Fragen über Fragen. Dieses Seminar richtet sich an Personen, die schon lange im Berufsleben sind und sich 
jetzt auf der Zielgeraden zur verdienten Rente be�nden. 

Wir fühlen Motivationskillern („Früher war alles besser“ oder „Des hätt' ich mir damals nicht erlauben dürfen") 
nach und schauen einfach mal „was noch geht".

Ein neuer und frischer Perspektivwechsel, aber auch ein ganz neues Einsortieren von Altem, Bewährtem, 
Notwendigem und vor allem sich Lohnendem.

Packen wir's an und schauen, wohin die Reise noch gehen kann!

Zielgruppe: Mitarbeitende in sozialen Einrichtungen

Kurs Nr.: 24509

Dozent/-in: Tanja Katharina Sippel, Erzieherin, psychologische Beraterin, systemische 
Team-Beratung

Termin/Uhrzeit: Mo., 15.07.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
Di., 16.07.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
16 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Montanahaus, Bamberg

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 215,00 €
Für Nichtmitglieder 260,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus
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Klangvolle Entspannungsmomente
Klangschalen kennen lernen und in den Arbeitsalltag einbauen

Klangschalen üben auf viele Menschen – Erwachsene und Kinder gleichermaßen – eine gewisse Faszinati-
on aus. Der Glanz der Schalen, die langanhaltenden und schwingenden Klänge wirken auf viele Menschen 
beruhigend und zentrierend. 

Klangschalen können die Konzentrationsfähigkeit, Sensibilität, Achtsamkeit, Selbstvertrauen, Motivation, 
Gelassenheit u.v.m. anregen. Die Arbeit mit ihnen kann so auf Körper, Geist und Seele gleichermaßen 
wirken und dazu beitragen, den eigenen Rhythmus zu �nden.

Klangschalen können sowohl passiv genossen werden, wie aktiv zur Entspannung und Reduzierung von 
Stress im (Arbeits- )Alltag eingesetzt werden. 

Am Ende des Seminars:

... haben Sie den Umgang mit Klangschalen erprobt.

... haben Sie eigene Erfahrungen über die Wirkung von Klangschalen gemacht.

... kennen Sie die Wirkung von Klangschalen allgemein.

... wissen Sie, in welchen Bereichen Sie Klangschalen im Arbeitsalltag einsetzen können.

Besondere Hinweise: Bitte tragen Sie bequeme Kleidung und bringen eine Decke, ein kleines Kissen 
und evtl. eine Unterlage für die Knie und warme Socken mit. 

Zielgruppe: Mitarbeitende in sozialen Berufen

Kurs Nr.: 24512

Dozent/-in: Katharina Simon, Erzieherin, Dipl. Sozialpädagogin

Termin/Uhrzeit: Di., 15.10.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
8 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Abtei Maria Frieden, Kirchschletten

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 160,00 €
Für Nichtmitglieder 190,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus
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Resilienz – Mehr Stabilität, Gelassenheit und Erfolg 
im Führungsalltag

Als „Resilienz“ wird die Fähigkeit bezeichnet, komplexe Situationen und belastende Herausforderungen 
nicht nur in den Griff zu bekommen, sondern im besten Fall gestärkt aus ihnen hervor zu gehen. Resilienz 
befähigt dazu, lösungsorientiert zu denken und Handlungsspielräume aktiv, kreativ und �exibel zu nutzen.

Die Herausforderungen im Führungsalltag nehmen zu. Permanente Veränderungen, Ressourcenknappheit 
und Unsicherheiten erfordern Flexibilität und dabei bleibt kaum Zeit für eine gute Selbst-Fürsorge. Oft 
reagieren wir nur noch auf das, was passiert und wir erleben uns fremdbestimmt. Das Resultat ist eine 
erlebte Überforderung und wir sind erschöpft, gestresst und unzufrieden. Es braucht sowohl im gesamten 
Arbeitskontext und im Team, als auch im persönlichen Umfeld eine hohe Kompetenz an Selbststeuerung.

In einem Wechselspiel von Theorie und praktischen Übungen, Selbstre�exion und Austausch arbeiten Sie 
an Ihren eigenen Themen und lernen leicht umsetzbare und wirkungsvolle Übungen für Ihre Selbstwirksam-
keit kennen.

Am Ende des Seminars:

... haben Sie erfahren, welche inneren Haltungen und Verhaltensweisen (Resilienzschlüssel) Sie in 
schwierigen Situationen unterstützen können.

... kennen Sie Ihre eigenen Ressourcen.

... haben Sie einfache und gezielte Achtsamkeits-und BODY 2 BRAIN CCM®-Übungen kennengelernt. 

... haben Sie gelernt und erlebt, wie Sie sich und Ihr Team im Alltag immer wieder selbst stärken und gut 
für sich sorgen können.

... können sie den Führungsalltag aktiv und erfolgreich gestalten und bleiben leistungsfähig, gesund und 
zufrieden.

Zielgruppe: Leitungskräfte in gemeinnützigen Einrichtungen

Kurs Nr.: 24513

Dozent/-in: Elke Hambrock-Trumler, Zerti�zierte Resilienztrainerin, BODY 2 BRAIN CCM ® 
Practitioner, Systemische Beraterin

Termin/Uhrzeit: Di., 22.10.2024, 09.00 – 17.00 Uhr
Mi., 23.10.2024, 09.00 – 17.00 Uhr
16 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Franken-Akademie Schloss Schney

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 390,00 €
Für Nichtmitglieder 465,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus
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Selbstachtung, Selbstliebe, Selbstverteidigung

Sich selbst wertvoll, liebenswert, sicher und verteidigungsfähig zu fühlen, ist besonders für Frauen noch 
immer zu bekräftigen und zu erlernen. Speziell bei Grenzüberschreitungen bzw. -verletzungen reagieren 
viele Frauen tendenziell noch immer mit Opferverhalten wie unangemessenem Rückzug, Panik oder 
Blackout. Das Seminar wendet sich an Frauen in pädagogischen, p�egerischen und verwaltenden Berufen, 
die auf körperlicher, emotionaler, kommunikativer und körpersprachlicher Ebene dazugewinnen wollen. Das 
bedeutet unter anderem,  sich im Leben und bei Kon�ikt- und Angriffssituationen in umfassender Weise im 
eigenen Selbst-Bewusst-Sein zu stärken. Freude in und an der Arbeit mit Menschen lassen sich dann als 
zwar weiterhin herausfordernde, jedoch auch selbstachtungsförderliche Wachstumschance erleben. Diese 
Haltung beugt nicht zuletzt auch Disstress und dem Burnoutmodus vor.  

Am Ende des Seminars:

... können Sie weibliche Stärke und Selbstbewusstsein, -achtung und -mitgefühl in Würde und Bestimmt-
heit wahrnehmen und für sich und andere umsetzen.

... haben Sie Grenzensetzen und „Ja-zum-Neinsagen“ erlernt.

... werden Sie unangemessene oder bedrohlich wirkende Lebenssituationen mit resilienzfördernden 
Mitteln in positiv wirksame, z.T. überraschende Antworten wandeln. 

... werden Ihnen körpersprachliche und stimmlich-verbal angewandte Techniken des Selbstschutzes und 
der Verteidigung dabei helfen, sich bei Übergriffen im Berufs- und Privatleben geschützter und sicherer 
zu fühlen.  

Besondere Hinweise: Bitte bringen Sie bequeme Bewegungskleidung, feste Turnschuhe, Isomatte, 
Wechselkleidung und ein Handtuch mit. 

Zielgruppe: Mitarbeitende in sozialen Berufen, Betreuungskräfte nach Richtlinie §§43b, 53c 
SGB XI

Kurs Nr.: 24514

Dozent/-in: Renate Köckeis, Dipl. Sozialpädagogin (FH)

Termin/Uhrzeit: Di., 10.12.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
Mi., 11.12.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
16 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Montanahaus, Bamberg

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 270,00 €
Für Nichtmitglieder 320,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus
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Beobachtung und Beobachtungsdokumentation 
in der Krippe

Insbesondere bei jüngeren Kindern ist eine gute Beobachtung die Basis für eine erfolgreiche Entwicklungs-
begleitung. Deshalb rückt die Beobachtung und Dokumentation immer mehr in den Fokus.

In Krippen ist in Bayern kein standardisierter Beobachtungsbogen vorgeschrieben – dass Beobachtung 
statt�ndet und dokumentiert werden muss, jedoch schon. Daher sind viele Teams in Krippen auf der Suche 
nach geeigneten Beobachtungsprozessen und -verfahren.

In diesem Seminar werden Ihnen Möglichkeiten vorgestellt, die Entwicklung von Krippenkindern auf 
verschiedene Weisen zu beobachten. Als standardisiertes Verfahren lernen Sie exemplarisch den Beob-
achtungsbogen nach Petermann/Petermann kennen. Wie dieser zum Beispiel durch freie Beobachtungen 
ergänzt werden kann und wie Beobachtungsfehler vermieden werden können, werden wir uns gemeinsam 
ansehen.

Am Ende des Seminars:

... kennen Sie verschiedene, sich ergänzende Möglichkeiten, die Entwicklung von Kindern zu beobachten 
und zu dokumentieren.

... haben Sie exemplarisch den standardisierten Beobachtungsbogen nach Petermann/Petermann 
kennengelernt.

... sind Sie neu motiviert, die Beobachtung (wieder) in Ihren pädagogischen Alltag zu integrieren, die 
Chancen, die sich Ihnen daraus für Ihre Arbeit bieten, im Alltag zu nutzen und Beobachtungsfehler 
dabei zu vermeiden.

... hatten Sie die Möglichkeit sich auszutauschen und Ihre mitgebrachten Fragen zum Thema Beobach-
tung in der Krippe zu thematisieren.

Zielgruppe: Pädagogisches Personal in Krippen

Kurs Nr.: 24200

Dozent/-in: Monika Deichmann, Diplom-Pädagogin

Termin/Uhrzeit: Mi., 06.03.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
8 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Bildungs- und Tagungshäuser Vierzehnheiligen, Haus 2

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 160,00 €
Für Nichtmitglieder 190,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.

Praxis Krippe
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Entwicklungsverzögerungen im Alter von 1 – 6
Erkennen, Ansprechen, Intervenieren

Unterschiede in der kindlichen Entwicklung kann es so viele geben wie der Himmel Sterne hat, und 
doch leben wir alle unter einem Sternendach. Gerade im mitunter durchgetakteten Kita-Alltag könnte 
es schwerfallen, jedem kindlichen Bedürfnis individuell gerecht zu werden und gleiche Erziehungs – und 
Bildungschancen zu gewährleisten. Ein wichtiger Schritt zur ressourcenorientierten Arbeit ist eine aufmerk-
same Beobachtung der vielfältigen Entwicklungsverläufe der Kinder. Eine Einschätzung der kindlichen 
Entwicklung ist die Voraussetzung dafür, um mit Eltern ins Gespräch zu kommen, im Zweifelsfall Eltern 
daraufhin sensibel anzusprechen und mögliche Interventionsmaßnahmen anzuregen. Wie Sie diese Punkte 
ausgestalten können, erfahren Sie in dieser praxisnahen Fortbildung.

Am Ende des Seminars:

... können Sie Entwicklungsverläufe von Kindern besser einschätzen.

... werden Sie einen geschulteren, aber auch ressourcenorientierten und wertschätzenden Blick auf die 
kindliche Entwicklung haben.

... haben Sie mögliche Interventionsmaßnahmen kennengelernt.

... wird es Ihnen möglich sein, sich mit Eltern und anderen Kooperationspartner*innen selbstsicher über 
dieses Thema auszutauschen.

Zielgruppe: Pädagogisches Personal in Krippen und Kindertageseinrichtungen

Kurs Nr.: 24201

Dozent/-in: Katja Jung, Pädagogin, Frühförderfachkraft, Sexualpädagogin (aj), freie Dozentin

Termin/Uhrzeit: Mi., 20.03.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
Do., 21.03.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
16 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Bistumshaus St. Otto, Bamberg

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 205,00 €
Für Nichtmitglieder 240,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.

Praxis Krippe Praxis Krippe
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Zwergensprache

Kommunikation, der Austausch eigener Gedanken mit der Umwelt, ist schon sehr früh ein grundlegendes 
menschliches Bedürfnis. Das Baby im vorsprachlichen Alter verfügt bereits über ein großes Sprachver-
ständnis. Bis zum Sprechvermögen ermöglichen die Babyzeichen den Kleinkindern, ihre Bedürfnisse und 
Wünsche auszudrücken. Diese Gesten sind wie ein Fenster zu ihrer geistigen Aktivität und lassen die 
Erwachsenen an deren Wahrnehmungen und Gedanken teilhaben. 
Der Einsatz von Handzeichen und konkreten Gesten parallel zur Lautsprache gibt den Kindern Orientierung 
und Sicherheit, schenkt ihnen Aufmerksamkeit für ihre Bedürfnisse und weckt die Freude am Sprechen und 
am Dialog. Das gegenseitige Verstehen wird auf einfache Weise erleichtert. 
Viele vorsprachliche Fähigkeiten (wie z.B. Grob- und Feinmotorik, Hand-Augen-Koordination, Blickkontakt 
und Motivation zum Austausch mit anderen) werden dabei spielerisch geschult. Babyzeichen unterstützen 
die visuelle, motorische und akustische Wahrnehmungsfähigkeit des Kindes altersgerecht. 
Sie eignen sich für ALLE Kinder: Mehrsprachig aufwachsende Kinder sowie Kinder mit besonderen Bedürf-
nissen (z.B. Down-Syndrom, Hörschädigung, Lippen-Kiefer-Gaumenspalte) oder Entwicklungsverzögerun-
gen pro�tieren langfristig in besonderem Maße.
Im Seminar lernen Sie die wichtigsten Babyzeichen (für Kinder unter 3 Jahren) kennen und erhalten Anre-
gungen für den Einsatz der Gebärden im Betreuungsalltag. Ein Theorieteil erweitert Ihre Fach-  und Metho-
denkompetenz und vermittelt neben den Grundlagen zur Babyzeichensprache wichtige Informationen zum 
frühen Spracherwerb der Kinder. Praktische Übungen und Fallbeispiele sowie Videoeindrücke ermöglichen 
Ihnen eine rasche Umsetzung dieser kindgerechten Methode zur Sprachförderung in Ihrer Einrichtung.

Am Ende des Seminars:

... kennen Sie die wichtigsten Babyzeichen für den Alltag mit (Klein-)Kindern.

... haben Sie konkrete Ideen und Möglichkeiten (inkl. Spiele, Lieder, Verse und Reime) zum Einsatz der 
Babyzeichen im Betreuungsalltag kennengelernt.

... haben Sie grundlegendes Wissen zum Thema Spracherwerb und Sprachförderung erworben.

... bekommen Sie Material für die Anwendung und Bekanntmachung der Babyzeichen in Ihrer Einrichtung.

Besondere Hinweise: Im Falle der Schulung aller Mitarbeitenden Ihrer Einrichtung (bspw. durch eine 
Inhouse-Schulung) dürfen Sie die Zwergensprache-Plakette an Ihrer Einrichtung 
anbringen und mit dem Logo der Zwergensprache auch auf Ihrer Homepage etc. 
werben. Materialien für die Umsetzung in der Praxis im Wert von 24,99 € sind in 
der Kursgebühr enthalten.

Zielgruppe: Pädagogisches Personal in Kindertageseinrichtungen und Krippen

Kurs Nr.: 24202

Dozent/-in: Claudia Eigel, Sprachtherapeutin, Kursleiterin Zwergensprache

Termin/Uhrzeit: Mo., 06.05.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
8 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Bistumshaus St. Otto, Bamberg

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 165,00 €
Für Nichtmitglieder 200,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.

Praxis Krippe
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„Immer wieder diese Veränderungen!“
Mikrotransitionen (kleine Übergänge) im Krippen-Alltag behutsam begleiten

An diesem Fortbildungstag werden Sie Übergänge und Veränderungen im Alltag re�ektieren. Sie bereiten 
sich darauf vor, dass Kinder häu�g mit äußerst starken Emotionen auf Veränderungen in der Tagesrhythmik 
reagieren und werden sich damit beschäftigen, wie man sie hierbei begleiten und die Abläufe pädagogisch 
gestalten kann. 

Werden diese Übergänge gezielt begleitet, können positive Auswirkungen auf das einzelne Kind sowie die 
gesamte Gruppenatmosphäre verzeichnet und gelingende Bildungssituationen geschaffen werden. 

Am Ende des Seminars:

... haben Sie Einblicke in die Emotionspsychologie erhalten und können fachlich die im Zusammenhang 
stehenden Emotionen, die das Kind bei Veränderungen erlebt, coachen und verstehen.

... haben Sie tägliche Mikrotransitionen im Alltag re�ektiert.

... haben Sie erfahren, worauf es im Alltag bei den kleinen Übergängen ankommt.

... haben Sie wichtige Informationen über das Bildungspotential von Übergängen erhalten.

... haben Sie praktische Möglichkeiten zur Gestaltung achtsamer Übergänge kennengelernt (Lieder, 
Reimspiele, kreative Elemente).

Zielgruppe: Pädagogisches Personal in Krippen

Kurs Nr.: 24203

Dozent/-in: Anne Kühlein, Erzieherin

Termin/Uhrzeit: Di., 04.06.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
8 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Montanahaus, Bamberg

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 125,00 €
Für Nichtmitglieder 150,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.

Praxis Krippe Praxis Krippe
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„Nein, nicht – das tut weh!“
Umgang mit Hauen, Schubsen, Beißen und Kon�ikten bei Kindern unter 3 Jahren

In der Tagesbetreuung der Jüngsten kann es häu�ger vorkommen, dass Kinder andere beißen, hauen oder 
schubsen. Kinder unter 3 Jahren wollen selten absichtlich anderen schaden und erschrecken manchmal 
selbst über die Auswirkungen ihres Verhaltens. Der Anlass kann ein Kon�ikt sein, aber auch Überforderung, 
Veränderungen in der Umgebung oder Kontaktsuche. Im pädagogischen Alltag brauchen Kinder in solchen 
Situationen hochwertiges regulierendes Antwortverhalten der Fachkräfte. Das reduziert Stress in der Grup-
pe, beim Personal und im Kontakt mit Eltern.

Am Ende des Seminars:

... kennen Sie Ursachen für kindliches Beißen, Hauen, Schubsen.

... können Sie kompetent in Kon�iktsituationen unterstützen.

... kennen Sie entwicklungsunterstützendes Antwortverhalten.

... können Sie gezielt und planvoll vorbeugende Maßnahmen ergreifen.

... besitzen Sie fachlichen Hintergrund für eine zielführende Kommunikation mit Eltern.

Zielgruppe: Pädagogisches Personal in Krippen

Kurs Nr.: 24204

Dozent/-in: Cornelia Korreng, selbständige Referentin, Supervisorin, Coach, Mediatorin

Termin/Uhrzeit: Di., 18.06.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
Mi., 19.06.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
16 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Montanahaus, Bamberg

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 225,00 €
Für Nichtmitglieder 265,00 €

  inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.

Praxis Krippe
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Kratzbürsten und Schmusekatzen
Die sozial-emotionale Entwicklung von Kindern von 0-3 Jahren

Gerade für junge Kinder ist der Umgang mit den eigenen Emotionen nicht einfach, denn sie erleben eine 
Vielzahl an Gefühlen, denen sie unge�ltert und unmittelbar ausgeliefert sind. Zudem können Kinder ihre 
Gefühle oftmals nur mit Hilfe ihres Körpers ausdrücken. Beziehungen zu anderen Menschen aufbauen, 
sich in einer Gruppe zurecht�nden, sich behaupten und Rücksicht nehmen – all diese Fähigkeiten muss 
das junge Kind erlernen. Dabei ist die Auseinandersetzung mit den eigenen Gefühlen oftmals eine große 
Herausforderung.

Am Ende des Seminars:

... haben Sie Informationen zur sozial-emotionalen Entwicklung des Kindes von 0-3 Jahren erhalten.

... haben Sie Ihre Rolle bei der Emotionsbegleitung re�ektiert.

... haben Sie sich mit dem Aufbau von Kontakten und Freundschaften im frühen Kindesalter beschäftigt.

... haben Sie spielerische Möglichkeiten sowie Bilderbücher kennengelernt, mit denen Sie die sozial-emo-
tionalen Kompetenzen der Kinder fördern können.

Besondere Hinweise: Bitte bringen Sie ein Bilderbuch zum Thema sozial-emotionale Kompetenz mit.

Zielgruppe: Pädagogisches Personal in Krippen

Kurs Nr.: 24205

Dozent/-in: Daniela Roth-Mestel, Dipl. Sozialpädagogin (FH)

Termin/Uhrzeit: Mo., 22.07.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
8 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Bistumshaus St. Otto, Bamberg

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 160,00 €
Für Nichtmitglieder 190,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.
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Die Mittagsruhe
Ruhen und Schlafen in Kita und Krippe

Mittlerweile verbringen viele Kinder den ganzen Tag in der Kita und nutzen die ganztägige Betreuung. Die 
Durchführung der Mittagsruhe ist fester Bestandteil im Tagesablauf geworden. Doch wie ist das mit Kindern, 
die nicht mehr schlafen möchten? Müssen alle Kinder schlafen? Dürfen Kinder denn geweckt werden? Und 
wie kann man die Zeit der Mittagsruhe so gestalten, dass die Kinder wieder auftanken können? Wie geht 
man mit Elternwünschen um, wenn es um das Thema Schlafen und Ruhen in Kita und Krippe geht?

Am Ende des Seminars:

... haben Sie wichtige Informationen zum Thema Schlaf erhalten.

... haben Sie die Gestaltung der Übergänge vom und zum Schlafen durchdacht. 

... haben Sie die Mittagsruhe und die Schlafsituation in Ihrer Einrichtung re�ektiert und Möglichkeiten 
gefunden, diese zu verbessern.

Besondere Hinweise: Bitte bringen Sie Fotos von den Schlafräumen in Ihrer Einrichtung mit.

Zielgruppe: Pädagogisches Personal in Kindertageseinrichtungen und Krippen

Kurs Nr.: 24206

Dozent/-in: Daniela Roth-Mestel, Dipl. Sozialpädagogin (FH)

Termin/Uhrzeit: Di., 23.07.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
8 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Bistumshaus St. Otto, Bamberg

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 160,00 €
Für Nichtmitglieder 190,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.
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Mit Bilderbuch und Touchscreen
Bilderbuchapps, Geschichten und Bilderbücher in der Krippe

Egal ob Mamas Handy, das Tablet zuhause oder ein Bildschirm im Vorbeilaufen  –  schon kleine Kinder erle-
ben tagtäglich Medien und sie üben einen ganz besonderen Reiz auf sie aus. In dieser Fortbildung werden 
wir uns unter anderem damit beschäftigen, wie Medien (z.B. auch Bilderbuchapps) auf Kinder wirken und 
wie Sie als pädagogisches Personal damit umgehen können. Der zweite Schwerpunkt des Tages liegt auf 
der „Lesekultur“ in der Krippe. Denn trotz aller Faszination den Medien gegenüber lieben gerade Krippen-
kinder das Vorlesen von Bilderbüchern, das Erzählen von Geschichten mit den Geschichtensäckchen, der 
Erzählschiene oder dem Kamishibai. Und gerade hier erhalten die Kleinen viele wertvolle Bildungsimpulse.

Am Ende des Seminars:

... haben Sie sich mit Bilderbuchapps und dem Thema Medien für Kinder unter drei Jahren 
auseinandergesetzt.

... wissen Sie, warum Bücher im Alltag unverzichtbar sind und welche Kompetenzen man mit diesen 
fördern kann. 

... haben Sie erlebt, wie man mit unterschiedlichen Methoden ein lesefreundliches Klima in der Krippe 
schafft.

... haben Sie Bücher kennengelernt, so dass Sie Ihre Krippenbibliothek aktualisieren können.

... haben Sie vielfältige Möglichkeiten kennengelernt, wie man Geschichten und Bilderbücher in der 
Krippen präsentieren und erleben kann.

Besondere Hinweise: Bitte bringen Sie ein beliebtes Bilderbuch aus Ihrer Einrichtung und falls vorhan-
den ein Geschichtensäckchen mit.

Zielgruppe: Pädagogisches Personal in Kindertageseinrichtungen und Krippen

Kurs Nr.: 24207

Dozent/-in: Daniela Roth-Mestel, Dipl. Sozialpädagogin (FH)

Termin/Uhrzeit: Mi., 24.07.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
8 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Bistumshaus St. Otto, Bamberg

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 160,00 €
Für Nichtmitglieder 190,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.
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So gelingt die Zusammenarbeit mit Eltern in der Krippe
Bildungskooperation von Anfang an

Gerade im U3-Bereich ist die Zusammenarbeit mit den Eltern eine besondere Herausforderung für Kinder-
tageseinrichtungen. Hier gilt es im besonderem Maße, Berührungsängste abzubauen und wechselseitiges 
Vertrauen zu schaffen.

An diesem Fortbildungstag werden wir uns mit der professionellen Komunikation und Kooperation mit 
U3-Eltern beschäftigen. Dabei werden Tür- und Angelgespräche genauso Thema sein wie die Gestaltung 
der Bring- und Abholsituation oder auch eventuelle Kon�iktgespräche. Ziel der Elternzusammenarbeit ist 
eine Bildungskooperation auf Augenhöhe. 

Am Ende des Seminars:

... haben Sie Ihre Haltung zur Zusammenarbeit mit Eltern re�ektiert.

... haben Sie konkrete Möglichkeiten kennengelernt, wie Sie Elternarbeit gestalten können.

... wissen Sie, worauf es speziell in der Zusammenarbeit mit Krippeneltern ankommt.

Zielgruppe: Pädagogisches Personal in Kindertageseinrichtungen und Krippen

Kurs Nr.: 24208

Dozent/-in: Daniela Roth-Mestel, Dipl. Sozialpädagogin (FH)

Termin/Uhrzeit: Mo., 25.11.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
8 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Bistumshaus St. Otto, Bamberg

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 160,00 €
Für Nichtmitglieder 190,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.
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Sexualerziehung im pädagogischen Krippenalltag
Kinder unter drei Jahren begleiten, unterstützen und stärken

Die sexuelle Entwicklung von Kindern ist ein wichtiger Teil der Persönlichkeitsbildung. Schon die jüngsten 
Kinder benötigen dabei die aufmerksame Begleitung ihrer Bezugspersonen. Denn auch das Nichtreagieren 
auf oder das Übersehen von kindlichen Ausdrucksweisen von Sexualität hat Konsequenzen für die Einstel-
lung der Kinder zu ihrem Körper und damit auch zu ihrem Selbstvertrauen. 

In dieser Fortbildung beschäftigen wir uns mit der kindlichen Sexualität in den ersten drei Lebensjahren, 
denn sie ist für die Identitätsentwicklung von zentraler Bedeutung. Ein fundiertes Wissen hierzu ist daher 
wichtig für pädagogische Fachkräfte, die mit Krippenkindern arbeiten.

Am Ende des Seminars:

... kennen Sie die Entwicklung der kindlichen Sexualität in den ersten drei Lebensjahren.

... haben Sie Übungen kennengelernt, wie Kinder ein gutes Körperbewusstsein entwickeln können.

... haben Sie Ihre Rolle als pädagogische Fachkraft in Bezug auf das Thema Sexualerziehung re�ektiert.

Zielgruppe: Pädagogisches Personal in Kindertageseinrichtungen und Krippen

Kurs Nr.: 24209

Dozent/-in: Daniela Roth-Mestel, Dipl. Sozialpädagogin (FH)

Termin/Uhrzeit: Di., 26.11.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
8 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Bistumshaus St. Otto, Bamberg

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 160,00 €
Für Nichtmitglieder 190,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.
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"Muss mal Pippi!"
Die Sauberkeitsentwicklung des Kindes achtsam begleiten

Wo manche Kinder problemlos mit zwei Jahren von der Windel auf die Toilette umsteigen und das Töpfchen 
galant ignorieren, ist das Thema Sauberkeit für andere ein hoher Stressfaktor.

Und gerade für pädagogische Fachkräfte gibt es zum Thema Sauberkeitsentwicklung immer wieder Fragen 
und Unsicherheiten: Wann ist der „richtige Moment", um die sensible Phase von der Windel zum Töpfchen 
oder zur Toilette achtsam zu begleiten? Wie kann das Thema gemeinsam angegangen werden, wenn das 
Kind einen Teil des Tages zu Hause und den anderen in der Krippe verbringt? Wie sieht in der Einrichtung 
eine achtsame und professionelle Assistenz aus?

In dieser Fortbildung werden wir uns damit beschäftigen, wie Sie Kinder auf ihrem Weg zur Ausscheidungs-
autonomie responsiv begleiten können. Die Zusammenarbeit mit den Eltern spielt dabei ebenfalls eine 
große Rolle.

Am Endes des Seminars:

... haben Sie wichtige Informationen zum Thema „Ausscheidungsautonomie“ im Zusammenspiel mit 
anderen Entwicklungsbereichen erhalten.

... haben Sie Möglichkeiten erfahren, wie man den großen Übergang vom Wickeln zum Töpfchen bzw. zur 
Minitoilette begleiten kann.

... haben Sie die Zusammenarbeit mit den Eltern in Bezug auf das Thema „Sauberkeitsentwicklung“ 
re�ektiert.

... wissen Sie, wie Sie Kinder, aber auch deren Eltern, in dieser Phase professionell begleiten können.

Besondere Hinweise: Bitte bringen Sie falls vorhanden ein Bilderbuch zum Thema Ausscheidungsauto-
nomie mit..

Zielgruppe: Pädagogisches Personal in Krippen

Kurs Nr.: 24210

Dozent/-in: Daniela Roth-Mestel, Dipl. Sozialpädagogin (FH)

Termin/Uhrzeit: Mi., 27.11.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
8 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Bistumshaus St. Otto, Bamberg

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 160,00 €
Für Nichtmitglieder 190,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus
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„Will alleine!“
Partizipation in der Krippe

Mitbestimmung bei Kindern unter drei Jahren – geht das?

Sicher sieht Beteiligung von kleinen Kindern ein wenig anders aus als bei Kindergartenkindern. Damit ist 
gemeint, dass jüngere Kinder über andere Ausdrucksformen verfügen – diese muss man jedoch kennen-
lernen und passende Antworten darauf �nden. Die Aufgabe des pädagogischen Personals ist es dabei, die 
Kleinstkinder sensibel in diesen Partizipationsprozessen zu begleiten.

Am Ende des Seminars:

... ist Ihnen die Bedeutung von Partizipation im pädagogischen Alltag bewusst.

... kennen Sie die Grundlagen für gelungene Partizipationsprozesse mit Kindern von 0-3 Jahren.

... haben Sie Möglichkeiten & Grenzen der Mitbestimmung für die Kleinsten re�ektiert.

... sind Sie in der Lage, Partizipationsprozesse in Ihrer Einrichtung zu optimieren.

Zielgruppe: Pädagogisches Personal in Kindertageseinrichtungen und Krippen

Kurs Nr.: 24211

Dozent/-in: Daniela Roth-Mestel, Dipl. Sozialpädagogin (FH)

Termin/Uhrzeit: Mi., 04.12.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
8 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Bistumshaus St. Otto, Bamberg

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 160,00 €
Für Nichtmitglieder 190,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.
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Kinesiologie für Kinder
Mit Bewegung ins Gleichgewicht

Schon Kinder sind heute stressfördernden Ein�üssen wie Bewegungsmangel, Medienüber�utung oder 
emotionale Belastungen ausgesetzt. Durch kinesiologische Übungen kann das innere Gleichgewicht wie-
der hergestellt werden. Außerdem unterstützen sie das Lernen und Denken und viele bereits in der Kita 
bekannte Spiele bekommen eine neue Bedeutung und Aufwertung, z.B. die altbekannten Klatschspiele mit 
Überkreuzbewegungen zur Aktivierung der Gehirnhälften.

Am Ende des Seminars:

... wissen Sie um Inhalte und Zusammenhänge der Kinesiologie.

... kennen Sie die Bedeutung von Bewegung für das Lernen und das innere Gleichgewicht.

... deuten und re�ektieren Sie den Einsatz von Übungen, Tänzen und Spielen, um diese mit Kindern 
anzuwenden.

... kennen Sie die zwölf kinesiologischen Basisübungen und wissen um Einsatzgebiete in der Praxis.

... verfügen Sie über ein Repertoire an Methoden und können dieses in Ihrer eigenen Praxis in der Kita 
verwenden.

Zielgruppe: Pädagogisches Personal in Kindertageseinrichtungen und Horten

Kurs Nr.: 24212

Dozent/-in: Carola Burger, Dipl. Sozialpädagogin (FH), Gestaltpädagogin, kreative Tanz- und 
Ausdruckstherapie

Termin/Uhrzeit: Fr., 12.04.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
8 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Bildungs- und Tagungshäuser Vierzehnheiligen, Haus 2

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 155,00 €
Für Nichtmitglieder 185,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.

Religionspädagogik, 
Praxis Musik & Bewegung
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Lieder und Musik von Kopf bis Fuß
Spiel- und Bewegungslieder und ihre Möglichkeiten für die Praxis

Spiel- und Bewegungslieder eröffnen im pädagogischen Alltag vielfältige Möglichkeiten und erfüllen unter-
schiedlichste Funktionen. Sie dienen der Förderung der Motorik, aber auch der Beobachtung des motori-
schen Entwicklungsstandes der Kinder. Außerdem bieten sie Entwicklungsanreize und können sowohl im 
Kontext von Bewegung, als auch von Ruhe eingesetzt werden.

An diesem Fortbildungstag werden Sie Spiellieder als verbindendes, kommunikatives Element erleben. Da-
bei werden Themen aus dem Alltag der Kinder im Zentrum stehen wie z.B. Tiere, Jahreszeiten, Geburtstage 
oder Ängste. Sie werden neue Lieder kennen lernen, die Spaß und Mut machen, eine positive Lebensein-
stellung vermitteln und die zum Mitmachen einladen – und das immer in einer lebendigen Verbindung zur 
täglichen Praxis.

Am Ende des Seminars:

... haben Sie Ihr Repertoire an Spiel- und Bewegungsliedern erweitert.

... haben Sie mehr Zutrauen zu sich und Ihren eigenen Fähigkeiten entwickelt, um Musik in der Einrichtung 
einen größeren Raum geben zu können.

... wurde Ihre Lust an Sprache und Musik neu geweckt.

... können Sie Kinder in ihrer Freude am Tun und Musizieren noch besser begleiten und unterstützen.

Besondere Hinweise: Bitte bringen Sie eine Matte und ein Sitzkissen mit.

Notenkenntnisse oder das Beherrschen eines Instruments sind KEINE Vorausset-
zung.

Ein Heft mit allen Liedern des Tages inkl. CD à 10,00€ ist in der Kursgebühr 
enthalten.

Zielgruppe: Pädagogisches Personal in Kindertageseinrichtungen

Kurs Nr.: 24213

Dozent/-in: Rainer Wenzel, Heilerzieher und Spielpädagoge, 
selbstständiger Kinderliedermacher

Termin/Uhrzeit: Mo., 13.05.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
8 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Montanahaus, Bamberg

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 135,00 €
Für Nichtmitglieder 160,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.
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Ringen, Raufen, Kämpfen erlaubt?!
Mit Kindern Kampf-Geist erleben

Körperliche Auseinandersetzungen von Kindern und Jugendlichen verunsichern uns und gelten als ab-
weichendes Verhalten, das sanktioniert werden muss. Pädagog*innen versuchen, solche Raufereien und 
Kon�ikte aus Sorge um die Unversehrtheit der Anvertrauten irgendwie schnell zu beenden. Allerdings wird 
häu�g vergessen, dass soziales Lernen auch und vor allem in der Klärung von Beziehung statt�ndet. Wer ist 
der Stärkere? Wo ist mein Platz in der Gruppe? Wie de�niert sich meine Rolle? Die Kinder und Jugendlichen 
haben ein natürliches Bedürfnis, diese Fragen zu beantworten. Eine körperliche und somit sehr basale 
Auseinandersetzung damit erscheint uns Erwachsenen oft unangebracht und unvernünftig. Für Kinder und 
Jugendliche entspricht es dem Drang, sich selbst zu spüren und sich mit anderen zu messen, oder ganz 
banal sich freudvoll im Spaßkampf zu begegnen. Wie aber Beidem gerecht werden? Diesem natürlichen 
Bedürfnis und den oft in Leitbildern formulierten Grundsätzen einer ausgewogenen und friedvollen Streitkul-
tur von christlicher Nächstenliebe?

Oder gehört nicht vielmehr beides zusammen: Kampf und Geist, Kraft und Besonnenheit, Religion und 
Pädagogik? Für die (Religions-)Pädagogik würde das bedeuten, beide Pole in eine Verbindung zu bringen, 
in einer Spannung zu halten.

Kinder und Jugendliche lernen beim Kämpfen oder Raufen, dass es nicht zu allererst ums Gewinnen geht. 
Vielmehr lernen sie, wie wichtig Verlässlichkeit für sie und den anderen im sozialen Miteinander ist. Sie 
entwickeln die Fähigkeit, sich in andere hineinzuversetzen und sich respektvoll und mit mehr Mitgefühl 
zu begegnen. „Denn Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern der Kraft, der Liebe und 
Besonnenheit (2 Tim 1,7)“  heißt es schon in der Bibel.

Der Fortbildungstag soll Mut machen, sich intensiver mit dem Thema auseinanderzusetzen, entsprechende 
Angebote zu verankern sowie diese mit den Kindern und Jugendlichen im Gruppenalltag mit Leben zu 
füllen. Dazu werden wir ausprobieren, wie wir (uns) „zusammen raufen“ können, Methoden und Übungen 
kennenlernen und uns zwischendurch über unsere Erfahrungen austauschen.

Am Ende des Seminars:

... haben Sie ein Repertoire an Methoden für Ihre pädagogische Arbeit vor Ort.

... können Sie mit entsprechenden Kon�iktsituationen im pädagogischen Alltag adäquater umgehen.

... haben Sie sich mit ihren (Glaubens-)Überzeugungen und Werten auseinandergesetzt und sich mit 
anderen ausgetauscht.

... haben Sie eine Vorstellung, wie sich das Gelernte in eine Konzeption integrieren lässt.

Besondere Hinweise: Bitte Sportkleidung und Mittagsimbiss mitbringen, Praxis überwiegt.

  Eine besondere sportliche Fitness wird nicht vorausgesetzt.

Zielgruppe: Pädagogisches Personal in Kindertageseinrichtungen, Horten sowie der Kinder- 
und Jugendhilfe

Kurs Nr.: 24214

Dozent/-in: Marcus Bauer, staatl. anerkannter Motopäde, Erzieher, 
Horst Engelhardt, Referent Caritas & Pastoral, DiCV Bamberg

Termin/Uhrzeit: Mi., 05.06.2024, 09.00 – 16.00 Uhr
8 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Religionspädagogik, 
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Veranstaltungsort: Psychomotorik-Verein Bamberg e.V.

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 135,00 €
Für Nichtmitglieder 160,00 €

inklusive Getränke und Tagungskaffee, ohne Mittagessen.
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Schöpfung ganzheitlich sinnorientiert gestalten  –  nach 
Franz Kett
Schöpfungserzählung und Anschauungen zu Teilen aus der Schöpfung mit Kindern entdecken

Ins Staunen kommen – sich über die Schöpfung freuen mit allen Sinnen, sich selbst als schöpferischen 
Menschen wahrnehmen, der sein Leben gestaltet.

Nach dem Ansatz der Franz-Kett-Pädagogik GSEB wollen wir Wege aufzeigen, wie Kinder heute in Bezie-
hung zu sich selbst, zum Mitmenschen, zur Schöpfung und zu Gott �nden können.

Kreative Bodenbildgestaltungen, musische Elemente, Körperübungen sowie lebendige und anschauliche 
Erzählweisen zum achtsamen Staunen und Schauen werden vorgestellt, die Kinder in allen Kompetenzbe-
reichen anregen und unterstützen.

Achtsamkeit und Wertschätzung ist Grundhaltung in dieser Pädagogik.

Am Ende des Seminars:

... haben Sie sich mit dem Ansatz der Franz-Kett-Pädagogik GSEB auseinandergesetzt und die Gestal-
tung der Schöpfungsanschauungen selbst miterlebt. 

... nehmen Sie konkrete Gestaltungsvorschläge mit, wie Sie ganzheitlich sinnorientiert mit Kindern im 
Elementarbereich arbeiten können.

... wissen Sie um die Bedeutung der Achtsamkeit und des In-Beziehung-Kommens in der 
pädagogischen Arbeit.

Besondere Hinweise: Die Fortbildungsinhalte sind für Kinder von 3-7 Jahren geeignet.

Zielgruppe: Pädagogisches Personal in Kindertageseinrichtungen

Kurs Nr.: 24215

Dozent/-in: Antje Buggisch, Franz-Kett-Pädagogin GSEB, Trainerin und Kursleiterin, 
Erzieherin

Termin/Uhrzeit: Do., 13.06.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
8 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Montanahaus, Bamberg

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 125,00 €
Für Nichtmitglieder 145,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.

Religionspädagogik, 
Praxis Musik & Bewegung
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Hirtengeschichten der Bibel
Christliche Zusagen Gottes mit Kindern entdecken und ganzheitlich gestalten nach Franz Kett

In der Adventszeit gehen wir gemeinsam mit den Hirten. Wir werden vertraut mit dem Hirten, mit seiner 
Fürsorge, seinem Hoffen, seinem Schutz für die Herde. Wir hören von einem, der jedes Schaf beim Na-
men kennt, keines verloren gehen lässt. Wir wollen mit den Kindern auch den Hirten in uns entdecken 
– fürsorglich mit dem anvertrauten Schaf umgehen, für es sorgen, es behutsam tragen und uns Gefahren 
entgegenstellen. Symbolisch steht der Hirte für das Sorgende, Bewahrende. Wir begegnen auf ganzheitlich 
sinnorientierte Weise dem Hirten Abraham, dem Hirten David, den Hirten auf den Feldern von Bethlehem 
und dem Psalm 23.

Am Ende des Seminars:

... haben Sie sich mit dem Ansatz der Franz-Kett-Pädagogik GSEB auseinandergesetzt und die Gestal-
tung der Hirtenanschauungen selbst miterlebt. 

... nehmen Sie konkrete Gestaltungsvorschläge mit, wie Sie ganzheitlich sinnorientiert mit Kindern im 
Elementarbereich arbeiten können.

... wissen Sie um die Bedeutung der Achtsamkeit und des In-Beziehung-Kommens in der pädagogischen 
Arbeit.

Besondere Hinweise: Die Fortbildungsinhalte sind für Kinder von 3-7 Jahren geeignet.

Zielgruppe: Pädagogisches Personal in Kindertageseinrichtungen

Kurs Nr.: 24216

Dozent/-in: Antje Buggisch, Franz-Kett-Pädagogin GSEB, Trainerin und Kursleiterin, 
Erzieherin

Termin/Uhrzeit: Di., 01.10.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
8 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Bildungs- und Tagungshäuser Vierzehnheiligen, Haus 2

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 140,00 €
Für Nichtmitglieder 170,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.

Religionspädagogik, 
Praxis Musik & Bewegung
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Ich freu mich schon auf Weihnachten
Lieder, Ideen und Impulse zur Advents- und Weihnachtszeit

Für Kinder sicher eines der schönsten Feste im Jahr: Weihnachten. Oft geht es dabei aber nur noch um 
die Geschenke. Doch die Vorbereitung auf das Fest, der Ankunft des Herrn, muss irgendwie mehr sein als 
Kommerz, Werbung, Kaufwut und teure Geschenke.

So hat dieses Seminar zum Ziel, die christliche Bedeutung der Advents- und Weihnachtszeit neu aufzu-
schließen. Feste und Bräuche wie Barbara- und der Nikolaustag, aber auch das Erleben der spätherbstlich/
winterlichen Jahreszeit und der adventlichen Geschehnisse werden mit Liedern, Geschichten und Impulsen 
kindgerecht erklärt und praktisch umgesetzt.

Angeboten werden Lieder und Kanons, einfache und fröhliche Tänze, Impulse und Anregungen für die Kita. 
Dabei wird ein bunter Liederreigen inszeniert, der die entsprechende Jahreszeit zu einem ausdrucksstarken 
Erleben werden lässt. 

Es erwartet Sie ein Fortbildungstag mit viel Musik und Gesang, sowie innovativen, kindgerechten Ideen für 
die Advents- und Weihnachtszeit und vor allem: mit ganz viel vorweihnachtlicher Freude.

Am Ende des Seminars:

... kennen Sie neue Lieder und Spiellieder zur Winter-, Advents- und Weihnachtszeit.

... können Sie Lieder und Tänze mit einfachen Bewegungen und Ausdrucksgesten gestalten.

... sind Sie befähigt, kindgerechte Meditationseinheiten in vorweihnachtlicher Zeit durchzuführen.

... können Sie kleine Gestaltungselemente zur Advent- und Weihnachtszeit re�ektiert und zielgerichtet 
einsetzen.

Besondere Hinweise: Wer will, kann gerne seine Gitarre oder Flöte mitbringen.

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte in Kindertageseinrichtungen

Kurs Nr.: 24217

Dozent/-in: Martin Göth, Pastoralreferent (a.D.), Musiker, Komponist, Kinderliedermacher

Termin/Uhrzeit: Mo., 04.11.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
8 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Bistumshaus St. Otto, Bamberg

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 150,00 €
Für Nichtmitglieder 175,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.

Religionspädagogik, 
Praxis Musik & Bewegung
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Zwischen Partizipation, Beschwerdemanagement und ein-
fühlsamem Grenzen setzen
Den Spagat professionell meistern

Als pädagogisches Personal sind Sie jeden Tag persönlich stark gefordert. Kinder sollen mitgestalten und 
planen, Beschwerden der Eltern und Kinder sollen aufgegriffen werden und gleichzeitig ist es Ihr Job, die 
Gruppe zu leiten und Grenzen zu setzen. Wie können Sie im Alltag negative Emotionen (Beschwerden) 
professionell coachen, einfühlsam Grenzen setzen und Partizipation integrieren? Welche Kompetenzen, 
Haltungen und Handlungsschritte sind notwendig, damit es gelingt, was wir uns wünschen: mit Wertschät-
zung, Humor und Respekt den Kita-Alltag zu gestalten.

Am Ende des Seminars:

... haben Sie Ihr Wissen durch den Wechsel von wissenschaftlichem Input und praktischen Übungen in 
den Kleingruppen erweitert und Ihre Kompetenzen gefestigt.

... haben Sie neue Inspirationen und Ideen zur Mitwirkung und Beteiligung der Kinder bei Entscheidungs-
prozessen erhalten und erarbeitet.

... haben Sie einen Einblick in die Emotionspsychologie erhalten und können nun negative Gefühle und 
Beschwerden der Kinder (und auch der Eltern) einordnen und coachen.

... haben Sie Sicherheit im einfühlsamen Grenzen setzen erhalten.

Zielgruppe: Pädagogisches Personal in Kindertageseinrichtungen

Kurs Nr.: 24218

Dozent/-in: Anne Kühlein, Erzieherin

Termin/Uhrzeit: Di., 09.04.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
8 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Montanahaus, Bamberg

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 125,00 €
Für Nichtmitglieder 150,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.

Wahrnehmung & 
soziale Erziehung
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Störendes Verhalten von Kindern verstehen
Botschaften hinter schwierigen Verhaltensweisen erkennen und förderlich agieren

Das Modell aus der Individualpsychologie nach A. Adler gibt uns die Möglichkeit, mit einem verständnisvol-
len Blick auf störendes Verhalten von Kindern zu schauen. Es geht davon aus, dass jeder Mensch soziale 
Grundbedürfnisse hat. Und dass Kinder mit störenden Verhaltensweisen wie extremem Aufmerksamkeits-
bedürfnis, Machtkampf, Rache oder Rückzug eine Botschaft senden. Können wir als pädagogische Kraft 
diese Botschaft erkennen, so sind wir wacher für die Bedürfnisse der Kinder und besser in der Lage, 
förderlich auf das Kind einzugehen. Dadurch können wir das Kind dabei unterstützen aus destruktiven 
Dynamiken seines Verhaltens auszusteigen.

Am Ende des Seminars:

... kennen Sie die sozialen Grundbedürfnisse (nach Adler).

... können Sie mit einem ressourcenorientierten Blick auf störendes Verhalten von Kindern schauen und 
förderlich agieren.

... können Sie das Modell aus der Individualpsychologie als Re�exionsinstrument in Ihrer Einrichtung 
anwenden.

... haben Sie Ermutigungsimpulse erlebt und können diese im Praxisalltag weitergeben.

Zielgruppe: Pädagogisches Personal in Kindertageseinrichtungen und Horten sowie in der 
Kinder- und Jugendhilfe

Kurs Nr.: 24219

Dozent/-in: Karina Koeppel, Supervisorin, Dozentin, Beraterin, Erzieherin

Termin/Uhrzeit: Di., 09.04.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
Mi., 10.04.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
16 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Bistumshaus St. Otto, Bamberg

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 225,00 €
Für Nichtmitglieder 270,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.

Wahrnehmung & 
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„Hilfe ich dreh durch! Holt mich hier raus!“
Pädagogisches Handwerkszeug für den turbulenten Kita-Alltag

Täglich stehen Sie in Ihrer Arbeit vor Herausforderungen und sind mit stressigen Situationen konfrontiert.  

Es gilt stürmische Kinder zu bremsen, traurige Kinder zu trösten, schüchterne Kinder einzubeziehen, Streit-
hähne zu trennen – und das am besten gleichzeitig. 

Kein Wunder, dass manchmal Puste und Motivation ausgehen und dringend fundiertes Handwerkszeug 
und Sicherheit in der Erziehungskompetenz benötigt wird. 

Am Ende des Seminars:

... haben Sie erfahren, wie Sie selbst immer wieder auftanken können.

... sind Sie in Ihrer eigenen Erziehungskompetenz gestärkt.

... können Sie Kinder bei der Regulierung ihrer Emotionen unterstützen.

... wissen Sie, wie Sie Kinder zur Kooperation gewinnen können und dadurch Problemen vorbeugen.

... sind Sie in der Lage, in kritischen Situationen gelassen, professionell und selbstsicher zu handeln.

Zielgruppe: Pädagogisches Personal in Kindertageseinrichtungen

Kurs Nr.: 24220

Dozent/-in: Anne Kühlein, Erzieherin

Termin/Uhrzeit: Di., 23.04.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
8 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Montanahaus, Bamberg

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 125,00 €
Für Nichtmitglieder 150,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.

Wahrnehmung & 
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Momente der Stille
Achtsamkeit und Wahrnehmungsförderung in der Kita

Die Fähigkeit, zu entspannen und innerlich loszulassen, ist Kindern von Natur aus zu eigen. Gesunde 
Kinder suchen sich immer wieder einen Ausgleich zwischen dem aktiven Sammeln vielfältiger Eindrücke 
und Momenten der Stille oder des Rückzugs, in denen sie diese Eindrücke verarbeiten. Verschiedene 
Umweltbedingungen stören dieses natürliche Gleichgewicht manchmal schon früh in der Entwicklung. 

Ziel dieser Fortbildung ist es, Sie als pädagogische Fachkraft für die stillen Momente des Entdeckens und 
Staunens, die Kinder erleben, zu sensibilisieren. Darüber hinaus bekommen Sie ein breites Spektrum an 
Möglichkeiten an die Hand, um Momente der Stille in Ihre Arbeit mit Kindern zu integrieren. Das Seminar 
ist durchzogen von praktischen Übungen, die sich einfach und unkompliziert in Ihrem Alltag in der Kinder-
tageseinrichtung umsetzen lassen. 

Am Ende des Seminars:

... können Sie die Situation von Kindern im Hinblick auf Stress darstellen und einordnen.

... re�ektieren Sie eigene Stressmuster und lernen, mehr Achtsamkeit in den beru�ichen Alltag zu 
integrieren.

... kennen Sie Möglichkeiten, um stille Momente zum Erlebnis werden zu lassen.

... entwickeln Sie ein breites Spektrum an Methoden, um Kindern zu ermöglichen, innerlich zur Ruhe zu 
kommen und sich emotional zu regulieren.

Besondere Hinweise: Bitte bringen Sie eine Matte, Decke und warme Socken mit.

Zielgruppe: Pädagogisches Personal in Kindertageseinrichtungen und Horten

Kurs Nr.: 24221

Dozent/-in: Heike Cetto, Erzieherin, Heilpraktikerin für Psychotherapie

Termin/Uhrzeit: Mi., 08.05.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
8 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Montanahaus, Bamberg

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 155,00 €
Für Nichtmitglieder 180,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.

Wahrnehmung & 
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Sexualpädagogik in Kindertageseinrichtungen
Sexuelle Entwicklung, sexualpädagogische Konzepte und Alltagswissen

Was haben Kinder mit Sexualität zu tun? Ein sexualpädagogisches Konzept haben wir (noch) nicht! Wie 
gehen wir mit Doktorspielen um? Wie spreche ich mit den Eltern über kindliche Sexualität? Kaum ein 
Themenkomplex wirft so viele Fragen auf wie die sexuelle Entwicklung von Kindern und den professionellen 
pädagogischen Umgang damit in der Kita.

Sind Sie neugierig, wissensdurstig und methodenhungrig? – Dann ist diese Fortbildung genau richtig für 
Sie!

Sehr aktuell, anschaulich und mit vielen praktischen Beispielen und Methoden nähern wir uns der kindlichen 
Sexualität und beantworten gemeinsam diesbezügliche Fragen zum Einrichtungsalltag. 

Am Ende des Seminars:

... besitzen Sie ein fundiertes Wissen über die Entwicklung der kindlichen Sexualität.

... können Sie Situationen aus Ihrem Alltag diesbezüglich besser einschätzen.

... haben Sie gelernt, was normal bzw. altersentsprechend ist und wo sie aufmerksam werden sollten.

... haben Sie das Werkzeug, um ein sexualpädagogisches Konzept im Rahmen Ihres Kinderschutzkon-
zeptes zu entwickeln.

... werden Sie selbstsicherer mit der Thematik umgehen können und in der Lage sein, dies auch an Eltern 
weiterzugeben.

Zielgruppe: Pädagogisches Personal in Krippen und Kindertageseinrichtungen

Kurs Nr.: 24222

Dozent/-in: Katja Jung, Pädagogin, Frühförderfachkraft, Sexualpädagogin (aj), freie Dozentin

Termin/Uhrzeit: Do., 16.05.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
8 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Bistumshaus St. Otto, Bamberg

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 135,00 €
Für Nichtmitglieder 165,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.

Wahrnehmung & 
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Was Kinder stark fürs Leben macht!
Resilienzförderung in der Kita

Schwierige Lebenssituationen wie Armut, Migration, Krankheit oder Trennung der Eltern fordern Kinder auf 
eine besondere Weise heraus. Der Begriff „Resilienz“ beschreibt die Fähigkeiten und Kompetenzen von 
Menschen, die trotz belastender Umstände ihr Leben meistern und sich positiv und gesund entwickeln.

So stellen sich die Fragen: Was macht Kinder stark? Und wie können wir Kinder unterstützen, Bewälti-
gungsstrategien zu entwickeln?

Lassen Sie uns diese besondere pädagogische  Herausforderung in den Blick nehmen, damit sich jedes 
Kind zu einer kompetenten, gesunden und selbstbewussten Persönlichkeit entwickeln kann.

Inhalte:

�	Begriff und Bedeutung von Resilienz

�	Erkenntnisse aus der Resilienzforschung

�	Risiko- und Schutzfaktoren (nach Wustmann)

�	Konzept der Salutogenese

�	Resilienzfaktoren und deren Förderung im pädagogischen Alltag

�	die Rolle von Eltern und pädagogischem Personal

Am Ende des Seminars:

... haben Sie einen ressourcenorientierteren Blick auf Kinder und Familien.

... haben Sie mehr Klarheit und Bewusstheit über die Möglichkeiten zur Anwendung resilienzfördernder 
Methoden.

... haben Sie an eigener Gelassenheit, Souveränität und Selbstwirksamkeit für die alltägliche Arbeit 
gewonnen.

Zielgruppe: Pädagogisches Personal in Kindertageseinrichtungen und Horten sowie in der 
Kinder- und Jugendhilfe

Kurs Nr.: 24223

Dozent/-in: Karina Koeppel, Supervisorin, Dozentin, Beraterin, Erzieherin

Termin/Uhrzeit: Di., 04.06.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
Mi., 05.06.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
16 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Bildungs- und Tagungshäuser Vierzehnheiligen, Haus 2

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 230,00 €
Für Nichtmitglieder 270,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.

Wahrnehmung & 
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Waldpädagogik als Chance für mehr Naturverbundenheit
Praktische BNE-Methoden im Wald inkl. rechtlichen Grundlagen

Jedes Mal, wenn ein Mensch in den digitalten Medien versinkt, zieht ein Abenteuer unentdeckt vorbei. 
Diese Abenteuer lassen wir uns nicht entgehen. Im Wald gibt es so viel zu entdecken. Wir vertiefen unsere 
Naturverbundenheit, indem wir mit allen Sinnen ins Hier & Jetzt kommen. Waldpädagogische Methoden der 
Bildung für nachhaltige Entwicklung fördern den intrinsischen Lernansatz und die Neugierde. Lernen �ndet 
auf diese Weise ganz nebenbei statt.
Kenntnisse über rechtliche und organisatorische Rahmenbedingungen runden das Seminar ab, wodurch 
Sie in Zukunft mehr Sicherheit bei der Planung und Gestaltung von Waldtagen haben werden. 

Am Ende des Seminars:

... kennen Sie die Grundlagen der Bildung für nachhaltige Entwicklung und deren 
Umsetzungsmöglichkeiten im Wald.

... haben Sie eine Vielfalt an praktischen BNE-Methoden selbst ausprobiert und können diese im 
Arbeitsalltag umsetzen.

... haben Sie Ihre eigene Naturverbundenheit vertieft.

... kennen Sie rechtliche und organisatorische Rahmenbedingungen, die bei der Organisation von 
Waldtagen zu beachten sind.

Besondere Hinweise: Bitte bringen Sie wetterfeste und zeckenresistente Kleidung mit, da wir uns viel 
draußen aufhalten werden.

Zielgruppe: Pädagogisches Personal in Kindertageseinrichtungen

Kurs Nr.: 24224

Dozent/-in: Sibylle Appoldt, Dipl. Ökologin

Termin/Uhrzeit: Fr., 26.04.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
8 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Bildungshaus Kloster Schwarzenberg

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 160,00 €
Für Nichtmitglieder 190,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus

Praxis Natur & Umwelt
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Naturräume erforschen
Mit allen Sinnen durch Hecke, Wiese und Wald

Wiesen und Hecken stecken voller Farben, Strukturen und vielfältigen Lebensräumen, die zum Entdecken 
einladen. Damit Sie mit Gruppen einen Entdeckertag in der Wiese und der Hecke gestalten können, setzen 
wir uns mit allen Sinnen mit der Wiese und der Hecke auseinander. 
Nach einer Themeneinführung und rechtlichen sowie organisatorischen Hintergründen, werden mit Hilfe von 
verschiedenen Workshops (Sinnesstationen; Forscheraufträge usw.) die Sinne geschärft und anschließend 
die Naturräume Wiese und Hecke erschlossen. Das Programm wird mit praktischen BNE-Spielen rund um 
Hecke und Wiese abgerundet.

Am Ende des Seminars:

... haben Sie die rechtlichen und organisatorischen Schwerpunkte für die Planung von Forschertagen 
kennen gelernt.

... haben Sie einen Überblick über die Möglichkeiten der Bildung für nachhaltige Entwicklung im Rahmen 
von Forschertagen.

... haben Sie selbst einen bunten Strauß an praktischem Methoden erlebt, die Sie im Arbeitsalltag umsetzt 
können.

Besondere Hinweise: Bitte bringen Sie wetterfeste und zeckenresistente Kleidung mit, da wir uns viel 
draußen aufhalten werden.

Zielgruppe: Pädagogisches Personal in Kindertageseinrichtungen

Kurs Nr.: 24225

Dozent/-in: Sibylle Appoldt, Dipl. Ökologin

Termin/Uhrzeit: Do., 17.10.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
8 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Abtei Maria Frieden, Kirchschletten

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 160,00 €
Für Nichtmitglieder 190,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.

Praxis Natur & Umwelt
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Herausforderung Vorschularbeit: Hilft viel wirklich viel?

Eine scheinbar unendliche Zahl von Vorschulprogrammen und Lernspielen überschwemmt den Markt. Die 
verunsicherten Eltern fragen nach Förderung und Kursen, um ihren Kindern möglichst alle Chancen zu 
eröffnen. Die Wunschlisten der Eltern sind lang.

Wie sollen Sie als Fachkräfte diesen Wünschen und Forderungen entgegentreten? Sollen Sie vielfältige 
Programme durchziehen, um die Eltern zu beruhigen und die sogenannte Schulfähigkeit der Kinder zu 
fördern? Oder lassen Sie die sogenannte Vorschularbeit ausfallen und vertrauen auf die Selbstlernprozesse 
der Kinder? Entwickeln sich aber phonematische Bewusstheit, korrekte Stifthaltung, Zahlen- und Mengen-
verständnis usw. wirklich einfach so?

In diesem Seminar erfahren Sie, in welchen Bereichen bis zur Einschulung wichtige Fähigkeiten erworben 
werden sollen, welche Möglichkeiten der Alltag in Kitas zur Entwicklung der Schulfähigkeit bietet und was 
Kinder beim Übergang in die Schule wirklich brauchen.

Am Ende des Seminars:

... haben Sie fundiertes Fachwissen, das Ihnen Sicherheit im Umgang mit den Anforderungen der Eltern 
gibt.

... kennen Sie für den Schulerfolg wichtige Kompetenzen und Fähigkeiten und wissen, welche Vorausset-
zungen für deren Entwicklung nötig sind.

... haben Sie konkrete Anregungen, Spiele und Tipps kennengelernt, wie Sie diese Kernkompetenzen im 
Kita-Alltag fördern können.

... kennen Sie die Vor- und Nachteile gängiger Vorschulprogramme wie beispielsweise das Zahlenland und 
das Würzburger Trainingsprogramm.

... wurden Ihre mitgebrachten Fragen zum Thema Vorschularbeit kompetent erörtert.

Zielgruppe: Pädagogisches Personal in Kindertageseinrichtungen

Kurs Nr.: 24226

Dozent/-in: Monika Deichmann, Diplom-Pädagogin

Termin/Uhrzeit: Mi., 13.03.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
8 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Bildungshaus Kloster Schwarzenberg

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 160,00 €
Für Nichtmitglieder 195,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.

Pädagogische Konzepte
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Konfrontative Pädagogik
schlicht-weg neue Wege gehen!

Die Konfrontative Pädagogik ist für Kinder und Jugendliche gedacht, bei denen pädagogisches Verständ-
nis, Freundlichkeit und Nachsicht keine Verhaltensänderung bewirken, sondern dies eher belächelt wird. Mit 
empathischem Verstehen ist diesen Kindern nicht zu helfen. Häu�g stehen Pädagog*innen solchen Kindern 
und Jugendlichen hil�os und unsicher gegenüber. Grenzziehung, Kon�iktbereitschaft und ein engagiertes 
Eingreifen sind meist die einzigen Möglichkeiten, sie von ihrem störenden und uneinsichtigen Verhalten 
abzubringen. 

Das Seminar vermittelt konfrontative Methoden zur Grenzziehung und gibt Impulse zur notwendigen Hal-
tung im Umgang mit aggressiven und gewaltbereiten Kindern und Jugendlichen. Der Ansatz basiert auf 
einem optimistischen, humanistischen und wertschätzenden Menschenbild.

Am Ende des Seminars:

... konnten Sie Ihr Handlungsrepertoire in professioneller sozialer Arbeit erweitern.

... haben Sie Grundwissen zur Grenzziehung und Konfrontation im Umgang mit aggressiven Kindern und 
Jugendlichen.

... haben Sie sich mit der eigenen Haltung im Umgang mit Aggressionen, Kon�ikten und Gewalt auseinan-
dergesetzt und Methoden der Grenzziehung und konfrontative Interventionsstrategien (Visualisierungen) 
kennengelernt.

... haben Sie in der Fortbildung krisen- und gewaltfördernde Aspekte in Ihrer Institution analysiert und 
übertragen diese in Ihren eigenen pädagogischen Alltag.

... konnten Sie konfrontative Gesprächsführung in Theorie und Praxis kennen lernen und haben Wissen 
über spezi�sche Gesprächstechniken und Grenzziehung in kommunikati-dialogisch gestalteten 
Settings.

Zielgruppe: Pädagogisches Personal in Kindertageseinrichtungen, Horten sowie der Kinder- 
und Jugendhilfe

Kurs Nr.: 24227

Dozent/-in: Anne Breitenbach, Erzieherin, Anti-Aggressivitäts®- und Coolnesstrainerin®, 
Verena Fiur, Erzieherin, Heilpädagogin, Anti-Aggressivitäts®- und 
Coolnesstrainerin®

Termin/Uhrzeit: Di., 14.05.2024, 10.00 – 17.00 Uhr
Mi., 15.05.2024, 10.00 – 17.00 Uhr
16 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Bistumshaus St. Otto, Bamberg

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 300,00 €
Für Nichtmitglieder 350,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.

Pädagogische Konzepte
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Konfrontative Pädagogik – Aufbaukurs
schlicht-weg neue Wege gehen!

Die Konfrontative Pädagogik erfordert ein professionelles Verständnis im Umgang mit Mehrfachauffälligen. 
Das Aufbauseminar zielt im Speziellen darauf ab, die erlernten und erfahrenen Inhalte des Basisseminars 
zu vertiefen und zu erweitern. Mit den Teilnehmenden wird ein intensiver Praxistransfer hergestellt, um 
gemeinsam im Plenum die Denk- und Arbeitsweise der Konfrontativen Pädagogik zu festigen.

Am Ende des Seminars:

... haben Sie Ihren „Konfrontativen Methodenkoffer“ erweitert.

... kennen Sie Erklärungsmodelle und Typologien von aggressiven Verhaltensweisen und 
Gruppendynamiken.

... haben Sie Interventionsstrategien für eine erfolgreiche Gruppenführung und einen erfolgreichen 
Umgang mit Störungen kennengelernt.

... haben Sie an Präsenz und aktivem Führungsverhalten im Umgang mit schwierigem Klientel und 
Gruppen gewonnen.

... haben Sie neue Handlungsstrategien für konkrete Fallbeispiele aus Ihrer beru�ichen Praxis erarbeitet.

Zielgruppe: Pädagogisches Personal in Kindertageseinrichtungen, Horten sowie der Kinder- 
und Jugendhilfe

Kurs Nr.: 24228

Dozent/-in: Anne Breitenbach, Erzieherin, Anti-Aggressivitäts®- und Coolnesstrainerin®, 
Verena Fiur, Erzieherin, Heilpädagogin, Anti-Aggressivitäts®- und 
Coolnesstrainerin®

Termin/Uhrzeit: Di., 15.10.2024, 10.00 – 17.00 Uhr
Mi., 16.10.2024, 10.00 – 17.00 Uhr
16 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Bistumshaus St. Otto, Bamberg

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 300,00 €
Für Nichtmitglieder 350,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.

Pädagogische Konzepte
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Zusammenarbeit mit Eltern
Kommunikation und Kon�iktbewältigung

Die Zusammenarbeit mit Eltern ist ein zentraler Bestandteil der pädagogischen Arbeit und eine Voraus-
setzung für gute Entwicklungs- und Bildungsprozesse der Kinder. Unterschiedliche Werte, Ziele oder 
Sichtweisen führen in der gemeinsamen Bildungsarbeit manchmal zu Kon�ikten. Mit entsprechendem 
Fachwissen und ein wenig Übung kann es Ihnen aber gelingen, auch in schwierigen Situationen professi-
onell, lösungsorientiert und wertschätzend Gespräche zu führen. Die Fortbildung bietet Gelegenheit, sich 
mit typischen „Stolpersteinen“ auseinanderzusetzen und vermittelt Anregungen und Handwerkszeug für die 
Gesprächsführung in schwierigen oder kon�iktbehafteten Situationen. Sie erhalten Impulse, einerseits zu 
Standhaftigkeit, Durchsetzungsvermögen und Selbstfürsorge, andererseits für einen verständnisvollen und 
ressourcenorientierten Blick auf Eltern. Darüber hinaus entwickeln Sie Ihre Kompetenzen weiter, Gespräche 
zielorientiert und souverän zu führen.

Am Ende des Seminars:

... haben Sie eine klare Bewusstheit über Ihre eigene professionelle Rolle in Elterngesprächen.

... haben Sie Ihre Kompetenz und Sicherheit im Umgang mit schwierigen Gesprächsanlässen erweitert.

... kennen Sie Werkzeuge für Selbstfürsorge in und mit Kon�iktgesprächen.

Zielgruppe: Pädagogisches Personal in Kindertageseinrichtungen, Krippen und Horten

Kurs Nr.: 24229

Dozent/-in: Karina Koeppel, Supervisorin, Dozentin, Beraterin, Erzieherin

Termin/Uhrzeit: Di., 23.04.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
Mi., 24.04.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
16 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Jugendherberge Wirsberg

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 220,00 €
Für Nichtmitglieder 265,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.

Elternarbeit & Kommunikation
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Sprachlich �t werden im pädagogischen Alltag!
Übung von Gesprächen mit berufsspezi�schem Wortschatz für pädagogisches Personal 
mit nichtdeutscher Muttersprache

In Zusammenarbeit mit dem Verband katholischer Kindertageseinrichtungen Bayern e.V. 

Pädagogische Fach- und Ergänzungskräfte mit nichtdeutscher Muttersprache sind aus bayerischen Einrich-
tungen nicht mehr wegzudenken. Sie stärken die Teams bei der Umsetzung qualitativ hochwertiger Bildung, 
Erziehung und Betreuung und bereichern die kulturelle Vielfalt in den Kitas. Gerade zu Beginn ihrer Tätigkeit 
stehen Fach- und Ergänzungskräfte mit nichtdeutscher Muttersprache oftmals vor sprachlichen Herausfor-
derungen und sind in Gesprächssituationen verunsichert. Die Fortbildung bietet die Möglichkeit, Gespräche 
in konkreten Alltagssituationen in einem geschützten Rahmen zu erproben. Dies umfasst beispielsweise 
den Austausch mit Kolleg*innen im Team, das Führen von Entwicklungsgesprächen, Personalgesprächen 
und Telefonaten oder das Vorgehen bei Verständigungsproblemen mit Kindern.

Inhalte:

�	Gesprächs- und Kommunikationstraining 

�	Konkrete Alltagssituationen mit Eltern, Kolleg*innen und Kindern erproben 

�	Professionelles Feedback für alle Teilnehmenden  

�	individuelle Lerntipps und Vorschläge, um Deutschkenntnisse weiter zu vertiefen 

�	Re�exion und Austausch über sprachliche Herausforderungen im Kita-Alltag

Am Ende des Seminars:

... haben Sie mehr Sicherheit in alltäglichen Gesprächssituationen in der Kita bekommen.

... können Sie sich kompetenter und souveräner mit Eltern und Kolleg*innen auszutauschen.

... haben Sie Ihren berufsspezi�schen Wortschatz erweitert.

... wissen Sie, in welchen Bereichen und mit welchen Materialien Sie Ihre Deutschkenntnisse erweitern 
können.

... haben Sie Ihre Rolle als Fach- oder Ergänzungskraft mit nichtdeutscher Muttersprache gegenüber 
Eltern, Kindern und Kolleg*innen re�ektiert.

Zielgruppe: Pädagogisches Personal mit nichtdeutscher Muttersprache 
in Kindertageseinrichtungen

Kurs Nr.: 24230

Dozent/-in: Tanja Buchmann, Fachreferentin Erziehung und Betreuung von Schulkindern 
(Verband kath. Kindertageseinrichtungen Bayern e.V.), Mirjana Simic, Dozentin 
für Deutsch als Zweit-/Fremdsprache, Bildungskoordinatorin im Landratsamt 
Ebersberg

Termin/Uhrzeit: Mi., 24.04.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
Mi., 19.06.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
16 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Montanahaus, Bamberg

Elternarbeit & Kommunikation
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Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 210,00 €
Für Nichtmitglieder 250,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.
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Kommunikation erfolgreich und aktiv in der Kita gestalten

Manchmal bringt uns die Kommunikation im Team, mit den Kindern oder mit Eltern zur Verzwei�ung. Ein-
fache Kniffe und Tricks aus der Verhaltenspsychologie und profundes Wissen zum Thema Kommunikation 
schaffen Verständnis (für Eltern, Kollegen*innen und die Kinder) und helfen dabei, Gesprächssituationen 
künftig entspannter zu erleben und erfolgreich zu gestalten. An den beiden Tagen werden wir einen Mix 
aus wertvollen verhaltenspsychologischen Elementen, der Kommunikation und teambuildenden Elementen 
erleben. Gemeinsam auf den Weg machen ist die Devise dieser beiden Tage. Die Teilnehmer*innen erwartet 
ein bunter Mix aus Theorie und Praxis und der AHA-Effekt, aber vor allem der Spaß wird nicht zu kurz 
kommen.

Am Ende des Seminars:

... gehen Sie herausfordernden Kommunikationssituationen souveräner um.

... haben Sie Werkzeuge für einen kompetenten Auftritt vor Eltern, Kolleg*innen, Kindern und Jugendli-
chen an der Hand.

... sehen Sie das Thema Kon�ikte mit ganz anderen Augen.

Zielgruppe: Mitarbeitende in sozialen Einrichtungen

Kurs Nr.: 24231

Dozent/-in: Tanja Katharina Sippel, Erzieherin, psychologische Beraterin, systemische 
Team-Beratung

Termin/Uhrzeit: Mi., 19.06.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
Do., 20.06.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
16 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Jugendherberge Wirsberg

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 225,00 €
Für Nichtmitglieder 270,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.

Elternarbeit & Kommunikation
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Klare Worte! – Worte �nden, die bewegen
Im Elterngespräch – bei der Teamsitzung – in Kindergesprächen

Wer kennt es nicht – das Ringen um die richtigen Worte.

Klare Ansage? Behutsame Wortwahl? „Ich bin zu direkt, platze gleich mit allem heraus“ sagen die einen. 
Andere wiederum klagen über Sprachblockaden, Wort�ndungsstörungen. Wie viel Direktheit ist möglich, 
ohne zu verletzen? Wie drücken wir Emotionen aus, ohne Zu�ucht in Floskeln oder hohlen Phrasen zu 
suchen?

„Worte können Mauern sein oder Fenster“, sagt M. B. Rosenberg, der als Kon�iktforscher das Konzept der 
gewaltfreien Kommunikation entwickelt hat. Wir alle freuen uns, wenn jemand – nur durch Worte – ein Bild in 
unserem Kopf entstehen lässt, durch eine kraftvolle Sprache unser Interesse weckt, Worte �ndet, die echte 
Anteilnahme ausdrücken oder uns unterstützend zum Handeln bewegt.

Am Ende des Seminars:

... haben Sie ihren Wortschatz erweitert.

... stehen Ihnen verschiedene Sprachstile zur Verfügung, die Sie situationsabhängig und je 
nach Zielgruppe, z.B. Eltern-Kinder-Team einsetzen können.

... ist Ihnen Ihr persönlicher Sprach-Sprechstil bewusst.

... kennen Sie den Unterschied zwischen provozierendem und deeskalierendem Sprachgebrauch.

... können Sie Hintergrundwissen zur gewaltfreien Kommunikation nach M.B. Rosenberg abrufen und 
einsetzen.

Zielgruppe: Pädagogisches Personal in Kindertageseinrichtungen

Kurs Nr.: 24232

Dozent/-in: Bettina Theißen, Kommunikationstrainierin, Autorin, Schauspielerin

Termin/Uhrzeit: Mi., 26.06.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
8 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Bistumshaus St. Otto, Bamberg

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 160,00 €
Für Nichtmitglieder 190,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.
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Grundlagen der Praxisanleitung
Quali�zierung zur Praxisanleitung – Modul 1

Im ersten Modul der Reihe „Quali�zierung zur Praxisanleitung“ liegt der Schwerpunkt auf der Auseinan-
dersetzung mit der Rolle der Anleitung und den unterschiedlichen Erwartungen von Praktikant*innen, 
Anleitung, Träger und Schule. Die verschiedenen Praxisformen, Ausbildungspläne, Praktikumsphasen und 
die Checkliste zum Praktikumsbeginn sind weitere Inhalte. Hinweise auf rechtliche Grundlagen runden die 
Fortbildung ab.

Am Ende des Seminars:

... kennen Sie Ihre Rolle und Aufgaben als Anleiter*in.

... wissen Sie um die unterschiedlichen Erwartungen der Beteiligten.

... haben Sie Einblick in die Praktikumsarten und die damit verbundenen Ziele und Aufgaben.

... können Sie das Praktikum nach Phasen strukturieren.

... kennen Sie Checklisten und Formen von Ausbildungsplänen.

... haben Sie einen Überblick über rechtliche Grundlagen von Praktika.

Besondere Hinweise: Falls vorhanden, bringen Sie bitte eigene Checklisten und Ausbildungspläne mit.

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte

Kurs Nr.: 24233

Dozent/-in: Marcus Bauer, staatl. anerkannter Motopäde, Erzieher

Termin/Uhrzeit: Mi., 08.11.2023, 09.00 – 16.30 Uhr
8 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Montanahaus, Bamberg

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 140,00 €
Für Nichtmitglieder 165,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.

Leitung & Anleitung
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Formen und Methoden der Praxisanleitung
Quali�zierung zur Praxisanleitung – Modul 2

Schwerpunkte dieses Moduls sind die verschiedenen Formen und Methoden der Anleitung. Dabei werden 
das Anleitungsgespräch mit seiner Struktur und Kommunikationsform sowie das Kon�iktgespräch im 
Mittelpunkt stehen. Eingehen werden wir auch auf das Gespräch mit der Lehrkraft.

Am Ende des Seminars:

... kennen Sie verschiedene Methoden der Praxisanleitung.

... wissen Sie Anweisung und Beratung richtig anzuwenden.

... können Sie die richtigen Rahmenbedingungen setzen.

... kennen Sie gelungene Kommunikationsformen im Anleitungsgespräch.

... haben Sie effektive Handlungsfähigkeit im Kon�iktgespräch.

... wissen Sie um die Bedeutung des Gesprächs mit der Lehrkraft.

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte

Kurs Nr.: 24234

Dozent/-in: Marcus Bauer, staatl. anerkannter Motopäde, Erzieher

Termin/Uhrzeit: Mi., 17.01.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
8 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Montanahaus, Bamberg

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 140,00 €
Für Nichtmitglieder 165,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.

Leitung & Anleitung
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Beurteilung und Prüfungsbegleitung von Praktikant*innen
Quali�zierung zur Praxisanleitung - Modul 3

Im dritten Modul der Quali�zierung zur Praxisanleitung geht es vor allem um die Beurteilung von Prakti-
kant*innen. Dabei wird auch die praktische Prüfung in der Einrichtung eine Rolle spielen. Der Schwerpunkt 
liegt auf den verschiedenen Beurteilungen und Formularen. Bei Bedarf werden wir auch auf das Arbeits-
zeugnis eingehen. Den Abschluss bilden die rechtlichen Grundlagen im Praktikum, sowie Methoden der 
Selbstre�exion für die Anleitung.

Am Ende des Seminars:

... können Sie unterschiedliche Beurteilungsformulare fachgerecht bearbeiten.

... wissen Sie um den Unterschied und die Bedeutung von Zwischen- und Endbeurteilung.

... können Sie ein Abschlussgespräch effektiv gestalten.

... kennen Sie Ihre Bedeutung und Ihre Aufgaben bei der praktischen Prüfung.

... haben Sie spezi�sche Fachkenntnisse im Hinblick auf die rechtliche Stellung der Praktikant*innen, Auf-
sichtsp�icht, Arbeitszeit und Vergütung, Schweigep�icht und den Datenschutz sowie Infektionsschutz.

... haben Sie Methoden der Selbstre�exion eingeübt.

Besondere Hinweise: Falls vorhanden, bringen Sie bitte Beurteilungsformulare mit.

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte

Kurs Nr.: 24235

Dozent/-in: Marcus Bauer, staatl. anerkannter Motopäde, Erzieher

Termin/Uhrzeit: Mi., 06.03.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
8 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Montanahaus, Bamberg

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 140,00 €
Für Nichtmitglieder 165,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.
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Prüfung für die Quali�zierung zur Praxisanleitung

Wenn Sie alle drei Module der Quali�zierung zur Praxisanleitung absolviert haben, können Sie innerhalb von 
zwei Jahren an einer freiwilligen Prüfung teilnehmen und so ein Zerti�kat erwerben.

Die Prüfung besteht aus einem schriftlichen Teil (60 Minuten) sowie aus einem mündlichen Fachgespräch 
(Dauer 15 Minuten x Anzahl der Teilnehmenden).

Prüfungsthemen sind die Inhalte der drei Module: Rolle und Aufgaben einer Praxisanleitung, Praktikumspha-
sen, Rahmenbedingungen und Struktur eines Anleitungsgesprächs, Kon�iktgespräch, Beurteilung, Wahr-
nehmungsfehler, praktische Prüfung, rechtliche Grundlagen.

Bei bestandener Prüfung erhalten Sie ein Zerti�kat mit den Inhalten der drei Module und der Formulierung 
„geprüfte Praxisanleitung".

Besondere Hinweise: Bitte bringen Sie Ihre Teilnahmebescheinigungen der drei besuchten Module mit.

Zielgruppe: Teilnehmer*innen, die alle drei Module der Quali�zierung zur Praxisanleitung 
absolviert haben

Kurs Nr.: 24236

Dozent/-in: Marcus Bauer, staatl. anerkannter Motopäde, Erzieher

Termin/Uhrzeit: Mi., 24.04.2024, 08.30 – 13.00 Uhr
4 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Caritasverband für die Erzdiözese Bamberg e.V.

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 60,00 €
Für Nichtmitglieder 65,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.

Leitung & Anleitung
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Leitung werden – und dann...?
Grundkurs für neue Kita-Leitungen

Pädagogische Fachkräfte, die die Rolle der Leitung in einer Kindertageseinrichtung übernehmen, stehen vor 
neuen Aufgaben und Herausforderungen, die über die Pädagogik hinausgehen, wie z.B. Kommunikation 
und Organisation.

Hierzu gehören:

� die Kenntnis und Organisation der Leitungsaufgaben

�	die Kenntnis relevanter gesetzlicher Grundlagen (z.B. BayKiBiG und Bayerischer Bildungs-  und 
Erziehungsplan)

�	ein Grundverständnis von Führung der Mitarbeiter*innen

�	Qualitätsmanagement

Dies erfordert ein großes Maß an persönlicher und fachlicher Kompetenz. Dieser Kurs vermittelt das hierzu 
nötige Basiswissen.

Folgende Themen sind Inhalte dieses Grundkurses:

�	Aufgabenbereiche und Rolle der Leitung

�	gesetzliche Vorgaben und Rahmenbedingungen

�	Mitarbeiter*innen führen und Teamarbeit

�	relevante Prozesse in Einrichtungen organisieren und umsetzen

�	Zuständigkeiten in den kirchlichen und staatlichen Strukturen

�	Unterstützungsleistungen, Ansprechpartner*innen, Netzwerk

Am Ende des Seminars:

... kennen Sie Ihre Aufgaben und die Ihres Trägers.

... kennen Sie wichtige Gesetze und Theorien sowie deren Anwendung.

... haben Sie Anregungen zur praktischen Umsetzung in Ihrem Leitungsalltag erhalten.

... wissen Sie, wen Sie wofür ansprechen können.

... haben Sie Ihre Arbeit und Ihr Handeln re�ektiert.

Besondere Hinweise: Bitte geben Sie bei der Anmeldung eine E-Mail-Adresse an, an die Kursunterla-
gen gemailt werden können und bringen Sie einen Ordner mit Register mit.

Zielgruppe: Neue Leitungen (maximal ein Jahr Erfahrung) und ständig stellvertretende 
Leitungen von Kindertageseinrichtungen

Kurs Nr.: 24237

Dozent/-in: Hildegard Thoma, Dipl.-Sozialpädagogin, Referentin Kindertagesbetreuung DiCV 
Bamberg

Termin/Uhrzeit: Do., 14.12.2023, 09.00 – 16.30 Uhr
Fr., 15.12.2023  09.00 – 16.30 Uhr
16 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Caritasverband für die Erzdiözese Bamberg e.V.

Leitung & Anleitung
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Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 140,00 €
Für Nichtmitglieder 160,00 €

inklusive Getränke und Tagungskaffee, ohne Mittagessen.
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Online-Seminar: Fit für die Jugendhilfe 1
Grundfertigkeiten der pädagogischen Arbeit zur Steigerung der 
Handlungssicherheit im Erziehungsalltag - für Einsteiger*innen oder als 
Auffrischung für „alte Hasen“

In Zusammenarbeit mit dem Caritasverband für das Bistum Aachen e.V.

Sie sind im Bereich der Kinde- und Jugendhilfe im praktischen Alltag mit den unterschiedlichsten Anforde-
rungen konfrontiert. Um Ihnen angemessen begegnen zu können, bedarf es unabhängig von der Berufs-
ausbildung spezi�schen Wissens, zielgerichteten und kompetenten Handelns und einer klaren Haltung. 

Die Online-Veranstaltung vermittelt hierfür Grundfertigkeiten und vertieft pädagogisches Basiswissen zur 
Steigerung der Handlungssicherheit und Stabilisierung der eigenen Rolle. In der Fortbildung haben Sie die 
Gelegenheit, das eigene Handeln vor dem Hintergrund theoretischer Grundlagen zu re�ektieren. Zahlreiche 
Methoden (z. B. Kleingruppenarbeit, Padlets, Mentimeter etc.) bieten die Möglichkeit für interaktiven Aus-
tausch. 

Es werden folgende Themenkomplexe vertieft: 

�	Selbstverständnis der sozialen Arbeit und die Übertragung auf den Arbeitsalltag 

�	Spannungsfeld von Nähe und Distanz 

�	Umgang mit Kon�ikten und Krisen 

�	Grundlagen von Deeskalation und deeskalativem Verhalten 

�	Gruppendynamik; Rollen in der Gruppe 

Am Ende des Seminars: 

... haben Sie mehr Handlungssouveränität im pädagogischen Alltag. 

... haben Sie Sicherheit im Umgang mit herausfordernden Situationen gewonnen. 

... haben Sie Ihre Rolle und Haltung re�ektiert und gefestigt.

Veranstalter und Anmeldung:
Caritasverband für das Bistum Aachen e.V.
Fort- und Weiterbildung
Gaby Ahlers 
Tel.: 0241 431-226,  
gahlers@caritas-ac.de, www.caritas-ac.de/fort-und-weiterbildung

Besondere Hinweise: Die Teilnehmenden erhalten ihre Einwahldaten rechtzeitig 
vor dem LIVE-Web-Seminar.

Die Veranstaltungen „Fit für die Jugendhilfe 1“ und „Fit für die Jugendhilfe 2“ 
können unabhängig voneinander belegt werden.

In Kooperation mit der Bischö�ichen Akademie, Aachen

Zielgruppe: Berufseinsteiger*innen in der Jugendhilfe, langjährige Mitarbeiter*innen mit 
Interesse an einer Auffrischung 

Dozent/-in: Vincenz Lindauer, Sozialarbeiter/Sozialpädagoge (B. A.), zerti�zierter Erlebnis- 
und Umweltpädagoge, Sozialmanager (M. A.), Erziehungsplaner im Fachdienst 
der stationären Hilfen, 

onlineseminar

Kooperationsveranstaltung
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David Büchner, Jugend- und Heimerzieher, Sozialarbeiter/Sozialpädagoge (B. A.), 
Sozialmanager (M. A.), Fachdienstleitung und Projektkoordinator für ISE-Maßnah-
men im In- und Ausland bei den Flexiblen Hilfen

Termin/Uhrzeit: Do., 11.04.2024, 09.00 – 16.00 Uhr
Fr., 12.04.2024, 09.00 – 16.00 Uhr
16 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Online (digitale Fortbildung)

Kooperationsveranstaltung
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Online-Seminar: Fit für die Jugendhilfe 2
Rechtliche Grundlagen und handlungsleitende Rahmenbedingungen 
der Erziehungshilfen – für Einsteiger*innen oder als Auffrischung für „alte 
Hasen“

In Zusammenarbeit mit dem Caritasverband für das Bistum Aachen e.V.

Das Arbeitsfeld der Kinder- und Jugendhilfe ist vielschichtig und komplex. Gesellschaftliche Veränderungen 
und sich wandelnde Rahmenbedingungen machen es notwendig, den Blick für die eigenen Handlungs-
grundlagen zu schärfen und sich mit den formalen Regularien und Ein�ussfaktoren auseinanderzusetzen. 

Die Online-Veranstaltung gibt einen komprimierten Überblick zu den aktuellen und wesentlichen formalen 
Grundlagen des Arbeitsfeldes. Zahlreiche Methoden (z. B. Kleingruppenarbeit, Padlets, Mentimeter etc.) 
bieten die Möglichkeit für interaktiven Austausch. 

Es werden folgende Themenkomplexe vertieft: 

�	Rechtliche Grundlagen: das SGB VIII und Veränderungen durch das Kinder- und Jugendstärkungs-
gesetz, Anspruchsgrundlagen der (teil)stationären Jugendhilfe und angrenzende Rechtsgebiete, das 
sozialrechtliche Dreieck, Doppel- und Trippelmandat der sozialen Arbeit, Kinderrechte 

�	Das Jugendamt: Aufbau und Systematik, Verantwortungsbereiche und Kinderschutzauftrag 

�	Der Hilfeplan: Verankerung im SGB VIII und Zielsetzung 

�	Interdisziplinäre Zusammenarbeit: Kooperation mit anderen Professionen 

�	Berichtswesen: Professionalität und Außenwirkung 

Am Ende des Seminars: 

... kennen Sie die wesentlichen rechtlichen Grundlagen der Kinder- und Jugendhilfe.

... kennen Sie Aufbau und Funktion des Jugendamtes.

... kennen Sie Sinn und Zweck der Hilfe- und Erziehungsplanung.

Veranstalter und Anmeldung:
Caritasverband für das Bistum Aachen e.V.
Fort- und Weiterbildung
Gaby Ahlers 
Tel.: 0241 431 – 226, gahlers@caritas-ac.de, www.caritas-ac.de/fort-und-weiterbildung

Besondere Hinweise: Die Teilnehmenden erhalten ihre Einwahldaten rechtzeitig 
vor dem LIVE-Web-Seminar.

Die Veranstaltungen „Fit für die Jugendhilfe 1“ und „Fit für die Jugendhilfe 2“ 
können unabhängig voneinander belegt werden.

In Kooperation mit der Bischö�ichen Akademie, Aachen

Zielgruppe: Berufseinsteiger*innen in der Jugendhilfe, langjährige Mitarbeiter*innen mit 
Interesse an einer Auffrischung 

Dozent/-in: Vincenz Lindauer, Sozialarbeiter/Sozialpädagoge (B. A.), zerti�zierter Erlebnis- 
und Umweltpädagoge, Sozialmanager (M. A.), Erziehungsplaner im Fachdienst 
der stationären Hilfen, 

onlineseminar

Kooperationsveranstaltung
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David Büchner, Jugend- und Heimerzieher, Sozialarbeiter/Sozialpädagoge (B. A.), 
Sozialmanager (M. A.), Fachdienstleitung und Projektkoordinator für ISE-Maßnah-
men im In- und Ausland bei den Flexiblen Hilfen

Termin/Uhrzeit: Do., 25.04.2024, 09.00 – 16.00 Uhr
Fr., 26.04.2024, 09.00 – 16.00 Uhr
16 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Online (digitale Fortbildung)

Kooperationsveranstaltung
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„Siehst du, was ich brauche?!“
Hausaufgabenbegleitung in der Schulkindbetreuung individuell gestalten

In Zusammenarbeit mit dem Verband katholischer Kindertageseinrichtungen Bayern e.V. 

Die Hausaufgabensituation stellt ein pädagogisches Handlungsfeld dar, das von den Einrichtungen der 
Schulkindbetreuung sozialpädagogisch gestaltet werden kann. Kinder erledigen dabei nicht nur ihre 
Hausaufgaben, sondern können viele Kompetenzen ausbauen und in ihrer Eigenverantwortlichkeit sowie 
Selbstständigkeit gestärkt werden. Die Ausgangsbasis für die pädagogisch hochwertige Gestaltung der 
Hausaufgabensituation ist das individuelle Kind mit seinen Bedürfnissen und Rechten. Unterstützung der 
individuellen Lernstrategien des Kindes und die Entdeckung der Freude am Lernen stehen im Mittelpunkt 
der Begleitung durch das pädagogische Personal..

Inhalte:

�	Hausaufgaben im Dialog zwischen Schulkindbetreuung-Kind-Schule-Familie

�	Gestaltungsmöglichkeiten und Lernbegleitung in der Hausaufgabensituation

�	Herausforderungen, die Lernen erschweren

�	Gestaltung einer anregenden und motivierenden Lernumgebung

Am Ende des Seminars:

... haben Sie gelernt, die unterschiedlichen Bedürfnisse der Kinder zu erkennen und zu re�ektieren,

... haben Sie Ihr Handlungsrepertoire in Bezug auf die praktische Gestaltung der Hausaufgabensituation 
erweitert.

... sind Sie befähigt, individuelle Lernstrategien mit den Kindern zu entwickeln. 

... haben Sie Ideen zur räumlich-materiellen Gestaltung erhalten.

Zielgruppe: Pädagogisches Personal in Kindertageseinrichtungen

Kurs Nr.: 24240

Dozent/-in: Tanja Buchmann, Fachreferentin Erziehung und Betreuung von Schulkindern 
(Verband kath. Kindertageseinrichtungen Bayern e.V.)

Termin/Uhrzeit: Mi., 23.10.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
8 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Bistumshaus St. Otto, Bamberg

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 135,00 €
Für Nichtmitglieder 160,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.

Schulkindbetreuung
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Psychomotorik-Quali�kation
Bewegte Bildung mit Herz

Psychomotorik ist inzwischen ein bekannter Ansatz und hat Einzug in den Alltag der Kindertagesstätten, 
Schulen und therapeutischen Einrichtungen gefunden.

Neben unserer langjährigen psychomotorischen Praxis und unserer Tätigkeit in der Bildung für Pädagogen 
wollen wir uns mit der Psychomotorik Quali�kation im Movere-Allegria Zentrum für die Weiterentwicklung 
und Verbreitung der psychomotorischen Idee stark machen.

In der Quali�kation wird der/dem Pädagogen/-in tiefer vermittelt, wie Bewegung und Spiel, Körper und 
Gefühl erlebnisreiche Erfahrungsfelder bieten für gesundes und kindgerechtes Heranwachsen zu einer 
reifen Persönlichkeit.

Referenten:  Sigrid Ertel / Karin Schmutzler und ein Referententeam

Dauer:  22 Tage mit insgesamt 7 Module

Kosten: 1390 €

Termine: 27./28./29. September 2024

Anmeldung:   MOVERE ALLEGRIA Bildungszentrum Bamberg
Gutenbergstr. 4a
96050 Bamberg

  0951 99 33 03 32
0951 99 33 03 30
movere@movere-bamberg.de
www.movere-allegria.de

Kooperationsveranstaltung
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Ein ganzer Tag Psychomotorik
Praxisseminar „Psychomotorik kennenlernen“ 

Der psychomotorische Gedanke in Bezug auf die Arbeit in Kindertageseinrichtungen. Wie kann das aus-
sehen?

�	Bewegungsanregung und Austausch untereinander.

�	Moment des Lernens.

�	Mutig sein und Grenzen überschreiten.

�	Ressourcen durch Bewegung entwickeln.

Praxis bestimmt unser Handeln:

�	Psychomotorische Spiele

�	Erfahrungen sammeln, teilen und gemeinsam erleben

�	Alltagsmaterial – Bewegungsmaterial

�	Baustellen und Raumgestaltungen, sinnvolle Nutzung vorhandener Räume

�	Entspannung

Re�exion des eigenen Handelns auf der Grundlage der Psychomotorik.

Referenten:  Sigrid Ertel

Termin: 21.06.2024, 9:00 – 16:30 Uhr

Kosten: 120 €

Veranstalter:   MOVERE ALLEGRIA Bildungszentrum Bamberg
Gutenbergstr. 4a
96050 Bamberg

  0951 99 33 03 32
0951 99 33 03 30
movere@movere-bamberg.de
www.movere-allegria.de

Kooperationsveranstaltung
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Ausbildung zur Movere Allegria Kinder-MUT-Mentor/-in

Lernen Sie die aufeinander aufbauenden und konkreten Schritte des Movere Allegria Kinder-MUTmach-Trai-
nings kennen und anzuwenden.

Es handelt sich um ein Herzens-Bildungs-Training, das Mut wachsen lässt. Mut, diese innere Qualität oder 
auch Herzensqualität, die uns hilft, Krisen und Herausforderungen auf ganz individuelle Art und Weise zu 
bestehen.

Inhalte:

�	Gefühle integrieren

�	Emotionalen und psychischen Schutz entwickeln

�	Mut-Nahrung

�	Natürliche Potenzialentfaltung

�	Konkret mutige Schritte gehen

Ganz natürlich wird der Mut der Pädagogin / des Pädagogen beim Anleiten mitwachsen. So ist`s eine 
Bereicherung für beide Seiten (für Kind und Bezugsperson) und eine Bereicherung für die Einrichtung.

Zielgruppe:  Pädagogen / Pädagoginnen Krippe, Kindergarten und Hortbereich Lehrerinnen / 
Lehrer

Referentin:  Karin Schmutzler

Termin: 01.07.2024 

Kosten und weitere Termine können Sie unter untenstehendem Kontakt erfragen. 

Veranstalter:   MOVERE ALLEGRIA Bildungszentrum Bamberg
Gutenbergstr. 4a
96050 Bamberg

  0951 99 33 03 32
0951 99 33 03 30
movere@movere-bamberg.de
www.movere-allegria.de

Kooperationsveranstaltung
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Weiterbildung zur Fachkraft für Krippenpädagogik
Am 1. August 2013 trat der Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz für Kinder ab dem vollendeten ers-
ten Lebensjahr in Kraft. Um diesem Ziel gerecht werden zu können, wurden in den letzten Jahren verstärkt 
Krippenplätze geschaffen, beziehungsweise freie Plätze für die Jüngsten in Kindergartengruppen genutzt. 
Um Kindern im Alter bis zu drei Jahren in Krippen und Kindergärten auch beste Lern- und Entwicklungs-
bedingungen zu ermöglichen, braucht es hoch quali�zierte Mitarbeitende, die entsprechende Kenntnisse 
zum Thema Kleinkindpädagogik haben und diese auch in der Arbeit mit den Jüngsten umsetzen können. 
Daher bietet der Caritasverband für die Erzdiözese Bamberg e.V. diese Weiterbildung zur Fachkraft für 
Krippenpädagogik an. 

Sie eignet sich sowohl für Fachkräfte, die bereits mit dieser Altersgruppe arbeiten, als auch für solche, die 
sich für eine zukünftige Aufnahme der Jüngsten quali�zieren wollen. Die Weiterbildung ist nur als gesamter 
Kurs buchbar.

Die Weiterbildung umfasst folgendes Konzept:

1. Grundquali�kation, bestehend aus 3 Modulen mit insgesamt 8 Fortbildungstagen, die aufeinander 
aufbauen. Die einzelnen Module beinhalten jeweils Arbeitsaufträge für die konkrete Umsetzung in die 
Praxis. Ein Lerntagebuch (A4 Ordner, den Sie mitbringen) soll Ihre persönlichen Lernwege während der 
gesamten Weiterbildung anschaulich dokumentieren.

2. Zwei Aufbaumodule mit insgesamt mindestens zwei Tagen. Hierzu belegen Sie aus dem Fortbildungs-
programm zwei weitere Kurse aus dem Bereich der Krippenpädagogik. Es können auch Fortbildungen 
aus diesem Bereich anerkannt werden, an denen Sie in den letzten zwei Jahren teilgenommen haben.
Die Aufbaumodule sind nicht in den Kursgebühren enthalten.

3. Teilnahme an einer Hospitation in einer anderen Krippe. Zeitlicher Umfang: 5 Stunden

4. Erstellung einer Abschlussarbeit: diese besteht aus einem Praxisbericht, bezogen auf die Ziele der 
Fortbildung. Umfang: ca. 10 Seiten

5. Ein Kolloquium über die Inhalte der Abschlussarbeit. Nach erfolgreichem Abschluss der Weiterbildung 
erhalten Sie ein Zerti�kat. Die Wahlmodule können auch nach dem Kolloquium (innerhalb von zwei 
Jahren) absolviert werden. In diesem Fall erhalten Sie nach dem erfolgreichen Kolloquium zunächst eine 
Teilnahmebestätigung.

Inhalte:

MODUL 1: 01.–03.07.2024, 9:00 – 17:00 Uhr

� Vielfältige Lebenssituationen von Familien heute wahrnehmen

� Haltung und professionelle Rolle der pädagogischen Fachkraft - Feinfühligkeitskonzept

� Bild vom Kind und Verständnis von Bildung in der frühen Kindheit

� Grundsätze der pädagogischen Arbeit von Emmi Pikler

� Die kindliche Entwicklung von Kindern im Alter von bis zu drei Jahren verstehen und unterstützen

MODUL 2: 07. und 08.10. 2024, 9:00 – 17:00 Uhr

� Erkenntnisse der Bindungstheorie

� Gestaltung von Übergängen (Transitionen)

� Verschiedene Eingewöhnungskonzepte kennenlernen

Weiterbildung



Pädagogik

Erziehung

90 Das Leistungsnetzwerk der Caritas.

MODUL 3: 21.– 23.01.2025, 9:00 – 17:00 Uhr

� Re�exion der Hospitation

� Beobachtung und Dokumentation

� Raumgestaltung drinnen und draußen

� Kindgerechte Tagesstruktur & Rituale

Am Ende der Weiterbildung:

... haben Sie Einblick in aktuelle Forschungsergebnisse im Zusammenhang mit der Arbeit mit Kindern im 
Alter bis zu drei Jahren erhalten und gelernt, diese für die praktische Arbeit nutzbar zu machen.

... haben Sie ein Bewusstsein für Ihre persönlichen und fachlichen Haltungen erlangt.

... haben Sie fachliche Kompetenzen für die Arbeit mit Kleinkindern entwickelt.

... haben Sie sich mit den Fortbildungsinhalten auseinandergesetzt und deren Umsetzungsprozesse 
re�ektiert.

... haben Sie für Raum- und Materialangebote eine Sensibilisierung erfahren.

Zielgruppe: Erzieher*innen und Kinderp�eger*innen, die bereits mit Kindern im Alter bis zu 
drei Jahren arbeiten oder zukünftig mit Kindern im Krippenalter arbeiten werden.

Kurs Nr.: 24701

Dozent/-in: Edeltraud Eisert-Melching, Dipl. Sozialpädagogin (FH)

Veranstaltungsort: Bistumshaus St. Otto, Bamberg

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 915,00 €
Für Nichtmitglieder 1090,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.

Weiterbildung



Pädagogik

Erziehung

91Caritasverband für die Erzdiözese Bamberg e.V. – Fortbildungen 2024

Weiterbildung Quali�zierte Leitung – Sozialmanagement in 
Kindertageseinrichtungen

Kindertageseinrichtungen be�nden sich in den letzten Jahren stark im Wandel. Dies stellt umfassende und 
vielschichtige Anforderungen an das leitende Personal.

Um gezielt Leitungskräfte zu stärken und sie optimal auf gegenwärtige und zukünftige Herausforderungen 
vorzubereiten, haben der Verband katholischer Kindertageseinrichtungen Bayern und die (Diözesan-)
Caritasverbände in Bayern gemeinsam das Konzept mit dem Zerti�katsabschluss „Quali�zierte Leitung – 
Sozialmanagement in Kindertageseinrichtungen“ erstellt und weiterentwickelt.

Ziel dieser berufsbegleitenden, modularisierten Weiterbildung ist es, das Pro�l von Leitungen im Bereich der 
Frühpädagogik zu schärfen und auf die aktuellen inhaltlichen Anforderungen vorzubereiten. 

Die Weiterbildung erstreckt sich über zwei Jahre und besteht aus insgesamt 201 Unterrichtseinheiten 
in Präsenz, aufgeteilt in 17 Ausbildungseinheiten (12 Schwerpunktthemen und 5 angeleitete Kollegiale 
Beratungen). Sie endet mit einem Fachgespräch. Als Grundlage hierfür wird von den Teilnehmenden ein 
Transferbericht erstellt.

Nr. Inhalte Dozent*in Termin Veranstal-
tungsort

Modul 
Rahmenkonzept

Auftakt-
veranstaltung

Hildegard Thoma, 
Cornelia Gürth, 
Madlen Höhn

24.01.24 Bistumshaus 
Bamberg

1 Rollenerwartungen 
- Führungsprinzi-

pien

Stefanie 
Schwemmer

29.02./
01.03.24

Bistumshaus 
Bamberg

Wirksames 
Selbstmanagement

(16 UE)

KB1 Kollegiale 
Beratung

Hildegard Thoma, 
Cornelia Gürth, 
Madlen Höhn

17.05.24 Bistumshaus 
Bamberg

Transfer (8 UE)

2 Konzeptions-
entwicklung und 

BayBEP

Monika 
Deichmann

24./25.06.24 Montanahaus 
Bamberg

Qualitative 
Organisations-

entwicklung (16 UE)

3 Teamentwicklung 
und Teamführung

Tanja Katharina 
Sippel

18./19.07.24 Bistumshaus 
Bamberg

Professionelle 
Führungs-

verantwortung (16 UE)

4 Management und 
Kommunikation

Stefanie 
Schwemmer

25./26.09.24 Bistumshaus 
Bamberg

Wertschätzende
 Interaktionsgestaltung 

(16 UE)

KB2 Kollegiale
Beratung

Hildegard Thoma, 
Cornelia Gürth, 
Madlen Höhn

14.10.24 Bistumshaus 
Bamberg

Transfer (8 UE)

Weiterbildung
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5 Mit Sozialraum-
orientierung zum 

katholischen Pro�l

Wolfgang Eichler, 
Rochus Münzel

22.-24.10.24 Bistumshaus 
Bamberg

Christliche 
Werteorientierung 

(24 UE)

6 Präsentation, 
Moderation und 
Öffentlichkeits-

arbeit

Petra Lachnit 28./29.01.25 Bistumshaus 
Bamberg

Wertschätzende 
Interaktionsgestaltung 

(16 UE)

KB3 Kollegiale
Beratung

Hildegard Thoma, 
Cornelia Gürth, 
Madlen Höhn

12.02.25 Bistumshaus 
Bamberg

Transfer (8 UE)

7 Qualitäts-
management

Hildegard Thoma 25.03.25 online Bildungs-, Erziehungs- 
und Betreuungs-

auftrag (8 UE)

8 Betriebsführung 
und Verwaltung

Steffen 
Kuschminder

06.05.25 online Qualitative 
Organisations-

entwicklung (8 UE)

KB4 Kollegiale
Beratung

Hildegard Thoma, 
Cornelia Gürth, 
Madlen Höhn

21.05.25 Bistumshaus 
Bamberg

Transfer (8 UE)

9 Schutzkonzept Michael Reisbeck 05.06.25 online Bildungs-, Erziehungs- 
und Betreuungs-

auftrag (8 UE)

10 Recht für 
Leitungen

Beate Paintner Juli 2025 online Qualitative 
Organisations-

entwicklung (8 UE)

KB5 Kollegiale
Beratung

Hildegard Thoma, 
Cornelia Gürth, 
Madlen Höhn

09.10.25 Bistumshaus 
Bamberg

Transfer (8 UE)

11 Personal-
gewinnung und 

Personalentwick-
lung

Andrea Bauer 06.11.25 Bistumshaus 
Bamberg

Professionelle 
Führungs-

verantwortung (8 UE)

12 Arbeitsrecht für 
Leitungen

Matthias 
Kühnlein, 

Miriam Bauer

25.11.25 Bistumshaus 
Bamberg

Professionelle 
Führungs-

verantwortung (8 UE)

Fachgespräch, 
Abschlussfeier

Hildegard Thoma, 
Cornelia Gürth, 
Madlen Höhn

10.12.25 Bistumshaus 
Bamberg

Weiterbildung
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Zielgruppe: Leitungen und stellvertretende Leitungen mit mindestens zweijähriger Berufser-
fahrung als staatlich anerkannte Fachkraft gem. §16,2 AVBayKiBiG

Kurs Nr.: 24710

Dozent/-in: Dozent*innenteam

Veranstaltungsorte: Bistumshaus St. Otto, Montanahaus Bamberg

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 2.470,00 €.
Für Nichtmitglieder 2950,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.

Weiterbildung
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Weiterbildung zur Koordinator*in in offenen 
Ganztagsangeboten (OGTS-Koordinator*in)
Zerti�katskurs in 5 Blöcken für Mitarbeitende in der Schulkindbetreuung

Die längere Betreuungszeit von Kindern in Mittagsbetreuungen eröffnet dem pädagogischen Personal die Chance, ein 
abwechslungsreiches pädagogisches Angebot mit eigenem Pro�l zu etablieren. Als Netzwerkpartner*innen für die Schul-
leitung, Ansprechpartner*innen bei Problemen und Organisator*in für den Alltag der offenen Ganztagsschule wurde die 
Funktion „OGTS-Koordinator*in“ geschaffen. Der Zerti�katskurs stellt Ihnen für diese Tätigkeit das entsprechende Hand-
werkszeug zur Verfügung und umfasst 120 Unterrichtsstunden. Diese setzen sich zusammen aus 80 Stunden Präsenzkurs 
(5 Blöcke mit insgesamt zehn Tagen), zu bearbeitende Fragestellungen/Praxisaufgaben zwischen den Blöcken sowie der 
Durchführung und Dokumentation eines Projektes. Hinzu kommt eine Hospitation in einer OGTS im Umfang von einem Tag. 
Die Weiterbildung schließt mit einem Kolloquium ab. Die Absolvent*innen erhalten ein Teilnahmezerti�kat. 

Bausteine der Weiterbildung

1.Grundquali�kation: bestehend aus fünf Blöcken mit insgesamt zehn Fortbildungstagen. Die Module bauen aufeinander 
auf und beinhalten jeweils Arbeitsaufträge für die konkrete Umsetzung in die Praxis. 

2.Hospitation in einer anderen OGTS: Sie hospitieren einen Tag lang in einer anderen OGTS und erleben, wie andere die 
OGTS-Arbeit gestalten. Anschließend re�ektieren Sie Ihre Erfahrungen mit dem/der Kolleg*in. 

3.Praxisprojekt / Projektbericht: Sie führen in Ihrer Einrichtung ein Praxisprojekt durch, in dem Sie einen ausgewählten Teil der 
in der Weiterbildung erworbenen Kenntnisse in Ihrem Arbeitsbereich umsetzen. Dieses Projekt dokumentieren Sie in einem 
Projekt-bericht.

4. Kolloquium: Über die Inhalte der Module und Ihre Erfahrungen beim Praxisprojekt �ndet ein Kolloquium statt (Umfang: 
20 Min. je Teilnehmer*in).

Die Weiterbildung ist vom Bayerischen Staatsministerium für Unterricht und Kultus als Quali�zierung für Betreuungs-kräfte 
in verantwortlicher Position aus dem Bereich der Mittagsbetreuungen erkannt (Aktenzeichen IV.8 - BO 4207 - 6a.113 862 
vom 27.10.2017).

Am Ende der Weiterbildung:
... haben Sie Kenntnisse über koordinierende und kommunikative Aufgaben in der Kooperation mit Schule, Eltern und 

Schüler*innen. 

... haben Sie Wissen über rechtliche Grundlagen für die Umsetzung von Ganztagsschulangeboten sowie zu   
     Kon�iktmanagement und Qualitätsentwicklung.

... haben Sie Wissen zur pädagogischen Arbeit mit Kindern im Alter von fünf bis zwölf Jahren.

... konnten Sie Ihre Kenntnisse und Lernerfahrungen in einem Projekt praktisch umsetzen.

Teilnahmevoraussetzungen:
Betreuungstätigkeit in einer Mittagsbetreuung über fünf Jahre und an mindestens drei Tagen pro Schulwoche in 
verantwortlicher Funktion; Teilnahme an jährlichen Fortbildungen. Fehlende Voraussetzungen können teilweise durch 
andere pädagogische Erfahrungen ergänzt werden. Weitere Informationen erhalten Sie bei Ihrem OGTS-Träger sowie 
beim Kultusministerium.

Veranstaltungsort:
Caritasverband Kronach e.V., Adolf-Kolping-Str. 18, 96317 Kronach, www.caritas-kronach.de 

Anmeldung und weitere Informationen:
Kursbeginn, Teilnahmegebühr und Unterrichtszeiten werden noch bekanntgegeben. 
Gerne können Sie sich für dieses Angebot bereits vormerken lassen (per E-Mail an marianne.baum@caritas-bamberg.de). 
Wir informieren Sie detailliert nach Abschluss der Planungen.

Weiterbildung
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Instagram: Von Filtern bis Follower – der globale Spielplatz 
für jedermann

Social Media praxisnah
Social Media ganz praxisnah! Likes, Shares, Linktrees, Content und Bildformate: Behältst Du noch den 
Überblick und kennst die Basics des Social Media Marketings? Neben wirksamen Inhalten ist die richtige 
Strategie und ein gelungenes Konzept ein absolutes Muss im Social Media Marketing. Weg von „passt so“ 
und hin zu einer Content Strategie, die wirklich „sitzt“. 

Ein professioneller Auftritt gelingt mit der passenden Strategie und wir erreichen anvisierte Zielgruppen mit 
den richtigen Inhalten, am richtigen Ort, zur richtigen Zeit. Hierbei kann „weniger ist mehr“ auch ein gutes 
Maß sein, bei stets hochwertigem Content, der unsere Werte widerspiegelt und auf vorformulierte Ziele 
einspielt.

Am Ende des Seminars:

... können Sie einen ansprechenden Content und geringe Ressourcen optimal nutzen, 
um einen hochwertigen Auftritt zu gestalten.

... haben Sie rechtliche Sicherheit zur Thematik erlangt.

... haben Sie sich intensiv mit der Umsetzung von Social-Media Auftritten beschäftigt.

... können Sie sich über das Ergebnis einer aktiven Teilnahme freuen (bitte unbedingt Smartphone 
mitbringen).

Besondere Hinweise: Bitte bringen Sie Ihr Smartphone zur Veranstaltung mit.

Zielgruppe:  Mitarbeitende in sozialen Einrichtungen, die im Bereich Social Media tätig sind

Kurs Nr.: 24601, 24604

Dozent/-in: Renate Herrmann, Kommunikation und Markenpolitik DiCV, Bamberg

Termin/Uhrzeit: 24601: Do, 11.01.2024 09:00 – 15:30 Uhr
24604: Do, 18.04.2024 09:00 – 15:30 Uhr
8 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Caritasverband für die Erzdiözese Bamberg e.V.

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 135,00 €
Für Nichtmitglieder 160,00 €

inklusive Getränke und Tagungskaffee, ohne Mittagessen
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Teamentwicklung und Teamführung

Der Spagat zwischen fruchtbarer Teamentwicklung und gut strukturierter Teamführung, Ihre persönlichen 
Ziele und auch Ihr Standing (Ansehen) unter den Mitarbeitenden sind die Themen dieser zwei Fortbildungs-
tage. Sicherlich geht es immer um eine gelingende Zusammenarbeit – wann aber ist es an der Zeit zu de-
legieren und wann schwimmt man im Strom mit? Um sich professionell in diesem Spannungsfeld bewegen 
zu können und die Führungsrolle gut auszufüllen, erfordert es eigene Umstrukturierung, Umdenken und 
auch bisherige „Schauplätze“ zu verlassen. In diesem Seminar bekommen Sie vielfältiges Werkzeug an die 
Hand, um Ihre Position als Leitung zu festigen, Vertrauen zu fassen und Ihre eigenen Qualitäten zu entfalten! 

Der Bereich der zwischenmenschlichen Kommunikation und auch ausgewählte Konzepte aus der Ver-
haltenspsychologie sind dabei elementare Bestandteile. Selbstvertrauen durch ÜBUNG lautet die Devise 
und so werden Sie sich viel erproben, ausprobieren und re�ektieren. Wir nutzen die Veranstaltung, um die 
eigene Position einmal aus einer anderen Perspektive zu beleuchten. Das Feedback / Sharing der anderen 
Teilnehmenden wird dabei ein wichtiges Element sein, denn unsere Außenwirkung öffnet uns Türen im 
Team – oder eben nicht. Mit vielen praktischen Tools zur Teamentwicklung werden wir sehr aktiv an das 
Thema herangehen.

Am Ende des Seminars:

... haben sie Methoden und Tools für eine gelingende Teamentwicklung an der Hand.

... können Sie sich aufgrund der Feedback- und Sharing-Runden mit den anderen Teilnehmenden neu 
einschätzen.

... gehen Sie gestärkt an herausfordernde Teamsituationen heran.

Zielgruppe: Leitungen, stellvertretende Leitungen sowie pädagogische Mitarbeitende mit 
mindestens zweijähriger Berufserfahrung

Kurs Nr.: 24602

Dozent/-in: Tanja Katharina Sippel, 
Erzieherin, psychologische Beraterin, systemische Team-Beratung

Termin/Uhrzeit: Mo., 04.03.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
Di., 05.03.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
16 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Bildungs- und Tagungshäuser Vierzehnheiligen, Haus 2

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 220,00 €
Für Nichtmitglieder 250,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.
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Plakate gestalten – leicht gemacht
ein Visualisierungsworkshop

Bewundern Sie auch diese Menschen, die während einer Veranstaltung am Flipchart zum Stift greifen, in 
druckreifer Schrift ein strukturiertes Plakat erstellen und es dann noch mit cleveren Zeichnungen veran-
schaulichen? Alles scheinbar aus dem Stehgreif und mühelos.

Sie würden das auch gerne können, sind aber kein „graphisches Naturtalent“?
Dann besuchen Sie diesen Workshop. Dort lernen Sie die Grundlagen erfolgreicher Plakatgestaltung. 
Mit diesem Grundwissen und ein bisschen Übung im Anschluss werden auch Sie mit Ihren Plakaten Ihr 
Publikum beeindrucken.

Während des Workshops haben Sie Zeit zum Üben. Daher können Sie gerne ein Thema und Inhalte für ein 
Plakat mitbringen, das Sie während der Veranstaltung erstellen und im Anschluss sofort einsetzen können. 
Materialien werden gestellt; alle Teilnehmenden erhalten einen Stift von Neuland® zum Mitnehmen.

Am Ende des Seminars:

... können Sie gleichmäßig und gut leserlich schreiben.

... Worte mit Rahmen und Schattierungen hervorheben.

... Bildsymbole und Icons zeichnen.

... ein Plakat übersichtlich und professionell gestalten.

Zielgruppe: Mitarbeitende in sozialen Berufen, die Besprechungen und Veranstaltungen durch 
professionelle Plakate und Visualisierungen gewinnbringend veranschaulichen 
möchten. 

Kurs Nr.: 24605

Dozent/-in: Antonia Lanuschni, Pädagogin, Sandra Schmittlutz, Pädagogin

Termin/Uhrzeit: Mi., 24.04.2024, 13.00 – 17.00 Uhr
4 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Caritasverband für die Erzdiözese Bamberg e.V.

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 140,00 €
Für Nichtmitglieder 160,00 €

inklusive Getränke und Tagungskaffee, ohne Mittagessen
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Klar und wertschätzend kommunizieren 
in Personalgesprächen

Wie gelingt es, in Personalgesprächen klar und wertschätzend zu kommunizieren? Sie wollen diese 
Kompetenz weiterentwickeln und sich mit Ihren bisherigen Erfahrungen in solchen Gesprächen auseinan-
dersetzen? Das Seminar gibt inhaltliche Impulse, ermöglicht es Ihnen, sich auszuprobieren und Feedback 
zu erhalten. Sie setzen sich mit den Fragen auseinander, wie Sie die Identi�kation der Mitarbeiter*innen mit 
ihrer Arbeit und mit der Einrichtung stärken können und wie Sie die Gespräche so gestalten können, dass 
alle Beteiligten gesehen und gehört werden. Es geht darum einzuüben, sowohl Kritik als auch Anerkennung 
so ausdrücken, dass sie zu einer positiven Entwicklung beitragen. Im Zentrum steht ein Dialog, der geprägt 
ist von Aufmerksamkeit, Wertschätzung und Interesse am gegenseitigen Austausch.

Am Ende des Seminars:

... haben Sie Ihre bisherigen Erfahrungen aus Personalgesprächen re�ektiert und persönliche Lernziele 
formuliert.

... haben Sie aktives und empathisches Zuhören eingeübt.

... kommunizieren Sie wertschätzend und mit großer Klarheit in der Sache.

Zielgruppe: Leitungen in sozialen Berufsfeldern

Kurs Nr.: 24606

Dozent/-in: Kathrin Oeder, Dipl. Pädagogin, Schwerpunkt Organisations- und 
Leitbildentwicklung

Termin/Uhrzeit: Mo., 06.05.2024, 09.00 – 16.30 Uhr
8 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Franken-Akademie Schloss Schney

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 130,00 €
Für Nichtmitglieder 160,00 €

inklusive Getränke, Tagungskaffee und Mittagessen.

  Sie haben die Möglichkeit im Tagungshaus auf eigene Kosten zu übernachten. Bitte wenden Sie 
sich für eine Reservierung rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn direkt an das Tagungshaus.
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Plakate gestalten – leicht gemacht
ein Visualisierungsworkshop

Bewundern Sie auch diese Menschen, die während einer Veranstaltung am Flipchart zum Stift greifen, in 
druckreifer Schrift ein strukturiertes Plakat erstellen und es dann noch mit cleveren Zeichnungen veran-
schaulichen? Alles scheinbar aus dem Stehgreif und mühelos.

Sie würden das auch gerne können, sind aber kein „graphisches Naturtalent“?
Dann besuchen Sie diesen Workshop. Dort lernen Sie die Grundlagen erfolgreicher Plakatgestaltung. 
Mit diesem Grundwissen und ein bisschen Übung im Anschluss werden auch Sie mit Ihren Plakaten Ihr 
Publikum beeindrucken.

Während des Workshops haben Sie Zeit zum Üben. Daher können Sie gerne ein Thema und Inhalte für ein 
Plakat mitbringen, das Sie während der Veranstaltung erstellen und im Anschluss sofort einsetzen können. 
Materialien werden gestellt; alle Teilnehmenden erhalten einen Stift von Neuland® zum Mitnehmen.

Am Ende des Seminars:

... können Sie gleichmäßig und gut leserlich schreiben.

... Worte mit Rahmen und Schattierungen hervorheben.

... Bildsymbole und Icons zeichnen.

... ein Plakat übersichtlich und professionell gestalten.

Zielgruppe: Mitarbeitende in sozialen Berufen, die Besprechungen und Veranstaltungen durch 
professionelle Plakate und Visualisierungen gewinnbringend veranschaulichen 
möchten. 

Kurs Nr.: 24607

Dozent/-in: Antonia Lanuschni, Pädagogin, Sandra Schmittlutz, Pädagogin

Termin/Uhrzeit: Mi., 23.10.2024, 13.00 – 17.00 Uhr
4 Fortbildungseinheiten a 45 Minuten

Veranstaltungsort: Abtei Maria Frieden, Kirchschletten

Teilnahmegebühr: Für Mitgliedseinrichtungen der Caritas und Kirchenstiftungen 140,00 €
Für Nichtmitglieder 160,00 €

inklusive Getränke und Tagungskaffee
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APPOLDT, SIBYLLE
Beruf:
Dipl. Ing (BA), Dipl. Ökologin 

Quali�kation:
Staatlich zerti�zierte Waldpädagogin, Natur- und 
Umweltpädagogin, Naturmentorin, Wald-Ge-
sundheitstrainerin, Train the Trainer für Unterricht 
im Wald

BREITENBACH, ANNE
Beruf: 
Erzieherin

Quali�kation:
Anti-Aggressivitäts®- und Coolnesstrainerin®

BUCHMANN, TANJA
Beruf: 
Fachreferentin im Verband katholischer Kinderta-
geseinrichtungen Bayern e.V. mit den Schwer-
punkten Fort- und Weiterbildung und Bildung, 
Erziehung und Betreuung von Schulkindern

Quali�kation:
Bildungs- und Sozialmanagement B.A., staatlich 
anerkannte Fachwirtin für Organisation und Füh-
rung, staatlich anerkannte Erzieherin

CETTO, HEIKE
Beruf: 
Heilpraktikerin (Psychotherapie)

Quali�kation: 
IFS-Therapeutin, Erzieherin

BAUER, MARCUS
Beruf:
Staatlich anerkannter Motopäde 

Quali�kation:
Kfm. für Bürokommunikation, 
staatl. anerkannter Erzieher, 
staatl. anerkannter Motopäde, 
Fachübungsleiter Rehasport, Fachübungsleiter 
Trainer C Sportklettern, Trampolinschein

BÜCHNER, DAVID
Beruf: 
Fachdienstleitung und Projektkoordinator für ISE-
Maßnahmen im In- und Ausland bei den Flexiblen 
Hilfen

Quali�kation: 
Jugend- und Heimerzieher, Sozialarbeiter/
Sozialpädagoge (B. A.), Sozialmanager (M. A.)

BURGER, CAROLA
Beruf:
Selbständige Fortbildungsreferentin  

Quali�kation:
Dipl. Sozialpädagogin (FH), Gestaltpädagogin, 
kreative Tanz- und Ausdruckstherapie, 
Mediation, Systemisches Coaching

DEICHMANN, MONIKA
Beruf:
Pädagogische Fortbildung und Beratung, Lehr-
kraft an der Fachakademie für Sozialpädagogik in 
Baiersdorf

Quali�kation:
Diplom-Pädagogin, Schwerpunkt Sprachheilpä-
dagogik
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EIGEL, CLAUDIA
Beruf:
Sprachtherapeutin, Kursleiterin 
Zwergensprache

Quali�kation:
Klinische Linguistin (M.Sc.) Universität Bielefeld 
(2009), Zerti�zierung Zwergensprache-Kursleiterin 
(2018) – Zwergensprache GmbH Markranstädt

ENGELHARDT, HORST
Beruf:
Referent Caritas & Pastoral 
im DiCV Bamberg

Quali�kation:
Dipl.-Pädagoge, TZI-Diplom, 
Genderpädagoge, Ausbildung in 
sozialtherapeutischem Rollenspiel und 
Transaktionsanalyse, Supervisor

GÖTH, MARTIN
Beruf:
Pastoralreferent (a.D.), Musiker, Komponist, 
Kinderliedermacher

Quali�kation:
Referent für Religions- und Weltanschauungs-
fragen

JUNG, KATJA
Beruf:
Pädagogin, Frühförderfachkraft und freie Dozentin

Quali�kation:
BA Interdisziplinäre Frühförderung, 
MA Erziehungs- und Bildungswissenschaft

EISERT-MELCHING, 
EDELTRAUD
Beruf:
Erzieher*in, Freiberu�. Fortbildner*in

FIUR, VERENA
Beruf: 
Erzieherin, Heilpädagogin

Quali�kation:
Anti-Aggressivitäts®- und Coolnesstrainerin®, 
Trainerin für Kon�iktbearbeitung in Jugendhilfe 
und Schule

GÜLL, MARION
Beruf:
Erzieherin, Fachberaterin für kath. Kindertages-
stätten, systemischer Coach

Quali�kation:
Dipl.-Sozialpädagogin, Qualitätsbeauftragte 
in sozialen Organisationen

KÖCKEIS, RENATE
Beruf:
Tanz- und Ausdrucks-Körper-Psychotherapie

Quali�kation:
Dipl. Sozialpädagogin, Traumaberatung, Heilkundl. 
Psychotherapie, Selbst-
verteidigungstrainerin
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FIEDLER, ARIANE
Beruf:
Fachreferentin im Verband katholischer 
Kindertageseinrichtungen Bayern e.V. 
und Kita-Leitung

Qualifi kation:
Fachreferentin im Verband katholischer 
Kindertageseinrichtungen Bayern e.V. mit 
den Schwerpunkten Bildung für nachhaltige 
Entwicklung und Digitalisierung, Kita-Leitung, 
freiberufl iche Fortbildungsreferentin, 
langjährige Praxiserfahrung im Bereich 
Kindertageseinrichtungen als Umweltpädagogin. 
Kindheitspädagogin B.A., Umweltpädagogin 
B.Ed., Kommunikationswissenschaft B.A., 
Green Care M.Sc.

FISCHER-BARABAS, ANITA
Beruf: 
Lehrkraft (unterrichtende Sozialpädagogin)

Qualifi kation:
Diplom-Sozialpädagogin (FH), 
Montessori-Pädagogin (nationales Diplom), 
Erzieherin

FIUR, VERENA
Beruf: 
Erzieherin, Heilpädagogin

Qualifi kation:
Anti-Aggressivitäts®- und Coolnesstrainerin®, 
Trainerin für Konfl iktbearbeitung in Jugendhilfe 
und Schule

DR. GLAWOGGER-FEUCHT, 
ALEXA
Beruf:
Geschäftsführerin des Verbands katholischer 
Kindertageseinrichtungen Bayern e.V.

Qualifi kation: 
Studium Journalismus, Studium und Promotion 
im Fach Katholische Theologie, ehemals 
Fachreferentin für Öffentlichkeitsarbeit und 
interne Verbandskommunikation im Verband 
katholischer Kindertageseinrichtungen Bayern 
e.V., Öffentlichkeitsreferentin im Erzbischöfl ichen 
Jugendamt München und Freising, langjährige 
freiberufl iche Erfahrung in der Öffentlichkeits-
arbeit im Bereich der katholischen Erwachse-
nenbildung, freiberufl iche Mitarbeiterin bei der 
Münchner Kirchenzeitung

GÖTH, MARTIN
Beruf:
Pastoralreferent (a.D.), Musiker, Komponist, 
Kinderliedermacher

Qualifi kation:
Referent für Religions- und Weltanschauungs-
fragen

GÜLL, MARION
Beruf:
Erzieherin, Fachberaterin für kath. Kindertages-
stätten, systemischer Coach

Qualifi kation:
Dipl.-Sozialpädagogin, Qualitätsbeauftragte 
in sozialen Organisationen

HENSGEN-BOEHM, 
ANDREA

Beruf:
Autorin, Dozentin, Pädagogin

Qualifi kation: 
Staatsexamen II für Lehramt an 
Gymnasien, Fachfrau für Ernährung 
mit heimischen Wildpfl anzen

JUNG, KATJA
Beruf:
Pädagogin, Frühförderfachkraft und freie 
Dozentin

Qualifi kation:
BA Interdisziplinäre Frühförderung, 
MA Erziehungs- und Bildungswissenschaft
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KOEPPEL, KARINA
Beruf:
Supervisorin, Dozentin, Beraterin, Erzieherin

Quali�kation:
Systemische Beratung, Supervision, Mediation, 
Coach, MarteMeoTherapist, Achtsamkeits- und 
Resilienztrainerin, Heilpraktikerin in Psychotherapie

KÜHLEIN, ANNEGRET
Beruf:
Staatlich anerkannte Erzieherin

Quali�kation:
Erzieherin, Erwachsenenbildnerin: Zerti�zierte 
Trainerin für FamilienTeam, Pro�Team, 
KlasseTeam, Fortbildungsprogramme für 
Erzieher*innen, Lehrkräfte, Eltern

NEUNDORFER CHRISTINE
Beruf:
Physiotherapeutin

Quali�kation:
Staatl. gepr. Physiotherapeutin, 
selbstständig in eigener Praxis

ROTH-MESTEL, DANIELA
Beruf:
Dipl.-Sozialpädagogin (FH)

Quali�kation:
Paar- und Familientherapeutin, Jeux-
Dramatiques Leiterin, unterschiedliche
Weiterbildungen im Entspannungsbereich

KORRENG, CORNELIA
Beruf:
Selbständige Referentin, Supervisorin, Coach, 
Mediatorin

Quali�kation:
Dipl.-Sozialpädagogin (FH), MSC Supervision, 
Coaching, Mediation i.A., zerti�zierte Marte Meo 
Trainerin, Systemische Therapeutin (DGSF)

LINDAUER, VINCENZ
Beruf:
Erziehungsplaner im Fachdienst der stationären 
Hilfen

Quali�kation:
Sozialarbeiter/Sozialpädagoge (B. A.), zerti�zierter 
Erlebnis- und Umweltpädagoge, Sozialmanager 
(M. A.)

OEDER, KATHRIN
Beruf:
freiberu�ich als Diplom-Pädagogin tätig in den 
Bereichen: Organisationsentwicklung, Leitbild-
entwicklung, Training, Beratung, Coaching und 
Moderation von Veranstaltungen 

Quali�kation: 
Beratungsweiterbildungen für LKQT-
Gutachter*innen; Ausbildung zur Gutachterin für 
die Lerner-und Kundenorientierte Qualitätstestie-
rung (LKQT)
Train-the-Trainer-Ausbildung Universität Bamberg, 
Lehrstuhl Andragogik; Personenzentrierte 
Beratung; Bildungscoaching nach Prof. Dr. Jost 
Reischmann

SELTZER, MARIA
Beruf:
Sozialdienst in der Klinik, Referentin für Kindergär-
ten u. Horte; Yogalehrerin; Fort-und Weiterbildung 
für Soziale Berufe in Erziehung und Gesundheits-
wesen

Quali�kation: 
Dipl.-Päd.(Univ.), Sozial- u. Heilpädagogik, 
Int. Montessori-Diplom, Yogalehrerin RDY/EYG 
(Schwerpunkte: Kinder, Wechseljahre, 
Schwangerschaft, klin. Bereich)
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SIMIC, MIRJANA
Beruf:
Angestellte im Landratsamt Ebersberg, 
Bildungskoordination (Integration/Sprache), 
Dozentin für Deutsch als Fremd- und 
Zweitsprache

Quali�kation:
Magisterstudium Deutsch als Fremdsprache an 
der LMU München

SIPPEL, TANJA KATHARINA
Beruf:
Unternehmerin bei Hardskills

Quali�kation:
Erzieherin, Erlebnispädagogin (EOS), 
psychologische Beraterin, Systemische Beraterin

THEISSEN, BETTINA
Beruf:
Kommunikationstrainierin, Autorin, 
Schauspielerin

Quali�kation:
Westfälische Schauspielschule Bochum, Aufbau-
studium Weiterbildungsmanagement TU Berlin

WENZEL, RAINER
Beruf:
Heilerzieher und Spielpädagoge, 
selbst. Kinderliedermacher und
Fortbildungsreferent

SIMON, KATHARINA
Beruf:
Langjährige Tätigkeit als Fachberatung für Kinder-
tageseinrichtungen, Fortbildungsreferentin

Quali�kation:
Staatlich anerkannte Erzieherin, Diplom-Sozialpä-
dagogin (FH), Zusatzausbildungen/Fortbildungen: 
Peter-Hess Klangmassagepraktikerin, Klick-Klang 
in Kindergruppen

STÖCKLEIN, ERNST
Beruf:
Langjährige Lehrkraft an der Caritas-Fachakade-
mie für Sozialpädagogik in Bamberg, Referent für 
Fort- und Weiterbildung

Quali�kation:
Erzieher, Dipl. Sozialpädagoge, Transaktionsanaly-
se, Kommunikationstrainer

THOMA, HILDEGARD
Beruf:
Referentin für Kindertagesbetreuung, 
DiCV Bamberg

Quali�kation:
Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Betriebswirtin (VWA), 
Ausbildung als EPL-Trainerin und im Sozialthera-
peutischen Rollenspiel, TZI
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Benediktinerinnenabtei Maria Frieden Kirchschletten
Kirchschletten 30, 96199 Zapfendorf, Tel. 09547 92230, www.abtei-maria-frieden.de

Die nächsten Bahnhöfe be�nden sich in Zapfendorf und Scheßlitz, von dort fahren Busse nach Kirchschletten. Die 
Haltestelle liegt direkt am Rande des Klosterareals.

Bildungshaus Kloster Schwarzenberg
Klosterdorf 1, 91443 Scheinfeld, Tel. 09162 92889-0, https://kloster-schwarzenberg.de/

Mit der Bahn fahren Sie bis Markt Bibart und von dort mit dem Bus nach Scheinfeld oder mit dem Taxi nach 
Schwarzenberg bei Scheinfeld (ca. 5 km). Auf Anfrage beim Tagungshaus können Sie dort abgeholt werden.

Bildungs- und Tagungshäuser Vierzehnheiligen
Vierzehnheiligen 7, 96231 Bad Staffelstein, Tel. 09571 926-0,
www.bildungshaeuser-vierzehnheiligen.de

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichen Sie das Bildungshäuser von den Bahnhöfen Lichtenfels oder Bad Staffel-
stein mit dem Bus. 

Bistumshaus St. Otto
Heinrichsdamm 32, 96047 Bamberg, Tel. 0951 8681150, www.bistumshaus-bamberg.de

Beim Bistumshaus selbst gibt es nur begrenzt Tagesparkplätze! Bitte benutzen Sie den P&R-Parkplatz Heinrichs-
damm, Rhein-Main-Donau-Damm, von dort ca. zwei Minuten Fußweg. Anreise mit dem ÖPNV: Vom Bahnhof 
Bamberg mit dem Bus zum ZOB, von dort Bus zum P&R Heinrichsdamm – fahren ca. alle 10 Minuten; 
Info: www.vgn.de. 

Caritasverband für die Erzdiözese Bamberg e.V.
Dr.-Phillip-Kröner-Haus, Obere Königstraße 4b, 96052 Bamberg, Telefon 0951 8604-0
www.caritas-bamberg.de 

Beim Diözesan-Caritasverband selbst gibt es keine Parkplätze! Nächste Parkmöglichkeiten: Tiefgarage Luitpol-
deck, Luitpoldstraße 7; Tiefgarage Königsstraße, Untere Königsstraße 30 – 32; P&R Heinrichsdamm, Rhein-Main-
Donau-Damm, mit Bus (alle 10 Minuten) zum ZOB, von dort ca. 5 Gehminuten; Anreise mit dem ÖPNV: Vom Bahn-
hof Bamberg läuft man in ca. 10 Minuten zum Diözesan-Caritasverband; Mit dem Bus zum ZOB, von dort 4 
Minuten Gehweg (Info: www.vgn.de).

Caritas-Pirckheimer-Haus
Königstraße 64, 90402 Nürnberg, Tel. 0911 2346111, www.cph-nuernberg.org

Beim Caritas-Pirckheimer-Haus selbst gibt es keine Parkplätze. Nächste Parkmöglichkeit: Parkhaus am Sterntor, 
Grasersgasse 25 (25 % Ermäßigung über CPH), Fußweg ca. 4 Minuten. Mit ÖPNV: ca. 5 Min. Fußweg vom Haupt-
bahnhof Nürnberg.

Unsere Tagungshäuser
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Haus Johannisthal Windischeschenbach
Johannisthal 1, 92670 Windischeschenbach, Tel. 09681 40015-0
https://www.haus-johannisthal.de/

Mit dem Auto reisen Sie über die A93, Ausfahrt in Richtung Windischeschenbach an. Falls Sie mit der Bahn anrei-
sen möchten, gibt es im Ort ebenfalls einen Bahnhof. Ein Taxiunternehmen steht für die Strecke bis zum Bildungs-
haus zur Verfügung. Eine detaillierte Anfahrtsbeschreibung und Hinweise �nden Sie unter https://www.haus-johan-

nisthal.de/kontakt/

Jugendherberge Wirsberg
Sessenreuther Str. 31, 95339 Wirsberg, Tel. 09227 6432,
https://www.jugendherberge.de/jugendherbergen/wirsberg/portraet/

Mit der Bahn erreichen Sie die Jugendherberge über die Linie KBS 850/852 aus Richtung Lichtenfels, Hof oder 
Bayreuth zum Bahnhof Neuenmarkt/Wirsberg, weiter mit dem Linienbus KBS 8358 bis Wirsberg. Von Kulmbach 
aus erreichen Sie Wirsberg mit den Linien KBS 8358 und KBS 8325.

Montanahaus
Am Friedrichsbrunnen 7a, 96049 Bamberg, Tel. 0951 955250,
www.dillinger-franziskanerinnen-bamberg.de

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichen Sie das Montanahaus mit dem Bus ab dem Bahnhofsvorplatz bis zum 
ZOB, von dort weiter mit der Linie 928 bis zur Haltestelle „Schellenbergstraße“(10 Min.). Von dort aus sind es ca. 2 
Minuten Fußweg.

Psychomotorik-Verein Bamberg e.V.
Gutenbergstr. 4a, 96050 Bamberg, c/o Movere Allegria Bildungszentrum Bamberg, 
Tel. 0951 99330332, http://www.psychomotorik-bamberg.de

Die Psychomotorikhalle ist mit dem Bus über die Haltestelle „Gutenbergstraße“ gut erreichbar (Info: www.vgn.de).

Unsere Tagungshäuser
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Allgemeine Geschäftsbedingungen

1. Anmeldeverfahren
Sie können sich online über www.caritas-fobi.de oder per Post bzw. Fax anmelden. Bitte achten 
Sie darauf, Ihre Anmeldung vollständig auszufüllen. Ihre Anmeldungen werden nach der Reihenfolge 
des Eingangs angenommen. Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung 
mit allen wichtigen Daten. Mit dieser Bestätigung ist Ihre Anmeldung verbindlich. Sollten Sie inner-
halb von 3 Tagen nach Ihrer Anmeldung keine Bestätigung erhalten, bitten wir Sie um Kontaktauf-
nahme mit uns. Wir behalten uns vor, aus wichtigen Gründen eine Veranstaltung abzusagen, auch 
wenn Sie bereits eine Anmeldebestätigung erhalten haben. 

Sie haben die Möglichkeit sich direkt über das Tagungshaus eine Übernachtung auf Ihre Kosten zu 
buchen, falls dies in der Kursausschreibung angeboten ist. Bitte wenden Sie sich für eine Reservie-
rung rechtzeitig vor Kursbeginn direkt an das Tagungshaus.  

2. Zahlungsbedingungen
Unser Teilnahmebeitrag setzt sich zusammen aus den Kursgebühren, den Verp�egungskosten und 
ggfs. Übernachtungskosten.

Sie erhalten Ihre Rechnung grundsätzlich am Tag Ihrer Fortbildung. Liegt uns ein SEPA- Lastschrift-
mandat vor, ziehen wir den Teilnehmerbetrag drei Wochen nach Erhalt der Rechnung ein. Bei Teil-
nehmenden, die überweisen, bitten wir um Begleichung des Betrages innerhalb des auf der Rech-
nung angegebenen Zahlungsziels.

3. Rücktrittsbedingungen
Bei Abmeldung von Ihrer Seite (z.B. bei Krankheit oder dienstlichen Engpässen) fallen folgende Ko-
sten an:
- Weniger als 4 Wochen vor Beginn beträgt die Ausfallgebühr 50% des Teilnahmebeitrags.
- Weniger als 4 Werktage vor Beginn oder bei Nichtteilnahme wird des gesamten Teilnahmebeitrags 

belastet.
Wenn Sie uns eine*n Ersatzteilnehmer*in benennen oder jemand auf unserer Warteliste nachrücken 
kann, entfallen die Stornierungsgebühren.

4. Teilnahmebestätigung
Alle Teilnehmenden erhalten von uns am Ende der Veranstaltung eine Teilnahmebestätigung. 

5. Datenschutzhinweis
Unsere Datenschutzerklärung �nden Sie im Internet unter https://caritas-fobi.de/datenschutz
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www.aktiv-druck.de

Aktiv Druck & Verlag GmbH 
Niederlassung Bamberg
Laubanger 17b, 96052 Bamberg
Tel. 0951  965590
Fax 0951  65575
mail@fruhauf.de

Kompetenz & 
Erfahrung.

Offsetdruck:
Beste Qualität
für ihre
Drucksachen.

Qualität und
Flexibilität
sind unser
Maßstab.

Termintreue &
Zuverlässigkeit.

Kataloge,
Flyer, Bücher,
Geschäfts-
drucksachen,
Mailings, etc.

Digitaldruck:
Schnell,
kostengünstig,
individuell.

EHEMALS
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Online-Anmeldung: www.caritas-fobi.de

Anmeldeformular

     Online-Anmeldung: https://caritas-fobi.de

Anmeldeformular

Caritasverband für die  
Erzdiözese Bamberg e.V.  
Referat Fort- und Weiterbildung 
Obere Königstraße 4b 
96052 Bamberg  

Kursnummer: _________________  Kursdatum:  ___________________________

Kurstitel: _____________________________________________________________

Nachname, Vorname: _____________________________________________________________

Geburtsdatum: ____________________  

Name Ihrer Einrichtung: _____________________________________________________________

Straße Ihrer Einrichtung: _____________________________________________________________

PLZ und Ort Ihrer Einrichtung: _____________________________________________________________

Bitte unbedingt angeben! 
Telefon (tagsüber erreichbar): ____________________ Handy-Nr.:  __________________________

E-Mail: _____________________________________________________________





Ich bin in einer Mitgliedseinrichtung der Caritas bzw. einer Kath. Kirchenstiftung oder einer Kooperati-
onsorganisation des Diözesan-Caritasverbandes Bamberg tätig. 
Ich erkenne die Allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie die Datenschutzhinweise des Caritasver-
bandes für die Erzdiözese Bamberg e.V. an (https://caritas-fobi.de/agb)

Ich bestätige mit meiner Unterschrift, dass die Teilnahme von Träger und Leitung genehmigt wurde. 

...................................................................................................................................................................
Datum Unterschrift 

 Ich zahle nach der Veranstaltung per Überweisung 

 Ich erteile ein SEPA-Lastschriftmandat 
Ich / Wir ermächtige(n) den Caritasverband für die Erzdiözese Bamberg e. V. einmalig eine Zahlung von mei-
nem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise(n) ich / wir mein / unser Kreditinstitut an, die vom 
Caritasverband für die Erzdiözese Bamberg e.V. auf mein / unser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. 
Hinweis: Ich kann / wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des be-
lasteten Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
Vor dem Einzug einer SEPA-Basis-Lastschrift erfolgt durch die Rechnungsstellung des Caritasverbandes für die Erzdiö-
zese Bamberg e. V. eine Vorabinformation grundsätzlich am Tag der Fortbildung. Wir ziehen den Rechnungsbetrag
14 Arbeitstage nach der Rechnungsstellung von Ihrem Konto ein. Für die eindeutige Zuordnung unserer Lastschrift er-
scheint auf Ihrem Kontoauszug zusätzlich zu den Kursdaten die Gläubiger-Identifikationsnummer des Caritasverbandes 
für die Erzdiözese Bamberg e. V. DE78 ZZZ0 0000 1543 47 und Ihre Mandats-Referenznummer, das ist Ihre Kunden-
nummer. 

IBAN:  ________   ________   ________ ________   ________   ___

Kontoinhaber in: ______________________________________________________

.....................................................................................................................................  
Datum Unterschrift Kontoinhaber in

Anmeldung per Fax: 
Bereich Pflege & Betreuung:   0951 8604 88 132 
Bereich Pädagogik: 0951 8604 88 133 
alle anderen Bereiche: 0951 8604 88 134 

Ich zahle nach Erhalt der Rechnung per Überweisung

Ich /Wir ermächtige(n) den Caritasverband für die Erzdiözese Bamberg e. V. einmalig eine Zahlung von meinem/un-
serem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise(n) ich /wir mein /unser Kreditinstitut an, die vom Caritasver-
band für die Erzdiözese Bamberg e.V. auf mein /unser Konto gezogene Lastschrift einzulösen.
Hinweis: Ich kann /wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.
Vor dem Einzug einer SEPA-Basis-Lastschrift erfolgt durch die Rechnungsstellung des Caritasverbandes für die Erzdi-
özese Bamberg e. V. eine Vorabinformation.Wir ziehen den Rechnungsbetrag 14 Arbeitstage nach der Rechnungsstel-
lung von Ihrem Konto ein. Für die eindeutige Zuordnung unserer Lastschrift erscheint auf Ihrem Kontoauszug zusätzlich 
zu den Kursdaten die Gläubiger-Identifikationsnummer des Caritasverbandes für die Erzdiözese Bamberg e. V. DE78 
ZZZ0 0000 1543 47 und Ihre Mandats-Referenznummer, das ist Ihre Kundennummer.
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Wir suchen Dich!
www.caritas-karriere.de

Kindertages-
stätten

Erziehung

Erzieher/innen-
ausbildung

Das Leistungsnetzwerk der Caritas.

Josef-Mayr-Nusser-Fachakademie 
für Sozialpädagogik
Kirchplatz 11, 91083 Baiersdorf
Tel. 09133 6079970
www.fachakademie-baiersdorf.de

� staatl. anerkannte/r Erzieher/in

Caritas-Fachakademie 
für Sozialpädagogik
Jakobsberg 31, 96049 Bamberg
Tel. 0951 95223-210 
www.fachakademie-bamberg.de

Wir suchen zum 1. September Auszubildende (m/w/d)
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WOHNEN
VON SEINER SCHÖNSTEN SEITE

Kirchliches

Wohnungsunternehmen

www.joseph-stiftung.de

Geschäftsstellen und

Kundenzentren in Ansbach,

Bamberg, Bayreuth, Erlangen,

Forchheim, Fürth und Nürnberg

Verantwortung sinnstiftend erfüllen!




